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Bekanntmachung.
Diejenigen Personen , welche sich seit Anfang des Krieges

rm Besitze von Möbeln , Kunst gegen st änden,
Juwele n . Wertsachen  jeglicher Art. K l e i d u n g s ,
ftuaen , Büchern  usw . befinden, die ailS Frankreich oder
aus Belgien stammen, sind verpflichlet, dieselben bis
spätestens l . März 1919 anznmelden.

Diese Anmeldung wird der französischen Militärverwaltung
sAdininisdrateutz JÜlitair -3 du Cercle ) eingereicht ode: auf
dem Bürgermeisteramt abgegeben. Von da. ans wird sie un¬
verzüglich der Militärverwaltung weitergegeben.

In ihrem eigenen Interesse müssen die Inhaber solcher
Gegenstände, die eine Besclieinigung von dem früheren Be¬
sitzer oder von einer deutscl>en Zivil - oder Militärbehörde vor¬
legen können, daß sie im rechtmäßigen Besitze der Gegen¬
stände sind, diese Descheininnng der Anmeldung beifügen.
Werden bei einem Einwohner nach dem 1. März 1919 Gegen¬
stände vorgefnnden . welche nicht angemcldet sind, so läuft der¬
selbe Gefahr , streng bestraft zu werden.

I -e Genoral Commandant la Xe Armee : Manprin.

30.5 iE Ml mi seine Mel.
Von Heinrich Philipp,.

Aus grauer germanischer Urzeit, davon uns Sagen mit
riesenhaften Gestalten und nur wenige geschichtliche Daten
Kunde geben, ragt ein wunderbares Sprachdenkmal hervor.
Eclion rein äußerlich mit Liebe herausgcboben, zeigt es auf
rjt/m Pergament silberne Schriftzüge, „der silberne Kodex",
die Bibel der Goten. Ein deutscher Polksstamm, in dem über-
sckivaug seiner Jugend nach dem lockenden Süden gezogen,
lernte dort in der versinkenden Kultur des Römertums die
neue, wunderjunge Blüte des Christentums kennen und er¬
greift sie mit der ganzen Innigkeit und Ingeudkraft seiner
Seele . Sein erster geistiger Führer , der Bischof „Wulsila ".
vereinigt in sich die ganze Sprachkraft seines Volkes und gießt
sie h' nein in das aen>ailtige Werk. DaS erste große Erzeug¬
nis germanischen Geistes.

Alto unsar thu in himinam,
veilinai namo thein.
Vater unser , du in (den) Himmln,
geweidet werde Name dein.

Wie da? darin klingt, so fern und doch so traut , wie aus
ferner, l»erlorerier Kiuderzeit und -krast und -reinheit . Das
Volk ging unter , es verpuffte seine unbändige Iugendkraf!
im Strudel des ungeheuren Völkerringens, der Völkerwande¬
rung. Es starb in seiner Fügend, weil es sich nicht bändigen
konnte. Kunde allein van seiner Art . von seinem Streben
geben uns seirre kraftvollen Sagen und jenes wunderbare
Buch, daS älteste Sprachdenkmal germanischen Geistes —
eine  Bibel . — Vorüber ging das Chaos der Völkerwanderung
und deutsche Stämme batten das Erbe der Römer cmgetreten.
Der eiserne Karl bändigte mit gewaltiger Hand die Zwietracht
der deutschen Völker. Mit Feuer und Schwert suchte er das
Christentum zum einigenden Band alter Germanen zu macken.
30 Jahre währte das furchtbar grausame Ringen der Sachsen
um seine alten Götter , um seine Velkbeit, um alles , was wur¬
zelecht. — der Heldenkampf eines Volkes gegen Europa , gegen
die damalige Welt. Es mußte sich beugen, seine Kraft schien
bis ins Mark gebrochen und der trotzige Widnkind neigte sein
Haupt vor dem Gekreuzigten. Doch wunderbar , aus dem mit
Vliit gedrängten Boden sproßte über Nacht eine zarte Blume,
der „Heliand ", eine deutsche Bibel, se ganz aus deutschem
Cleist geboren. Christus , ein deutscher Herzog, zieht aus mit
seinen 12 Paladinen gegen das Unrecht und Schlechte in der
Delt. Er hält Tbing unter freiem Himmel nnd verkündet, daß
alle frei und edel sein sollen, und freie Germanen helfen mit,
das Reich des Guten gründen. „Näber um den waltenden
Herrn um daS Friedekind Gottes , stehen die weisen Mannen,
die er , der Gottessohn , sich selbst erkor, weiter hinab lagern die
Scharen der Völker. Er saß da und schwieg und sah sie an,
lange und war ihnen hold in seinem Herzen, der heilige Volks-
drrr. viild in seinem Gemüt ; da tat er seinen Mund ans , der
allwalwnde Fürst , gegen die. die er zur Sprach ? (Vokksver-
ftmmliing ) erkoren, und lehrte, welche unter allen Völkern
der Welt Gott die wertesten seien. — Wie sehr war doch die
neue Religion schon in die Herzen hineingedrungen!

*

Wieder rauschten die Jahrhunderte . Da die Zeit erfüllet war.
fing die „Wittenbergisch' Nachtigall" an. zu singen. Und sie
lang so schön, daß ganz Deutschland wie nie zuvor oder nach¬
her auf diesen Klang lauschte. Es wurde hineingesungen in
die Herzen von groß und klein, alt und jung , vornehm und
gering. Da gab es keinen Unterschied und Mißklang , eine
Vosie, geistige Strömung flutete durch alle Köpfe. Da hat
Luther in seiner Bibel eine deutsche Sprache und ein deutsches
senken geschaften. Welch eine schöpferische Kraft und ein Ge¬
fühl für das Volkstümliche hatte doch dieser Mann . Wie sehr
halte er das Volk beobachtet und dem gemeinen Mann auf
dsw Mund gesehen. Das war keine Übersetzung im herkömm-
i'chen Sinne , man vergleche nur einmal deutsche Bibelüber-
sttzungen vor Luthers Zeit mit der seinigen, es war eine Neu-
übö>fung ans dem deutschen Sprachschiatz heraus von unge¬
heurer Wucht und Tiefe , die Tot eines Sprachgenies . So
^urd? es das Buch der Bücher, daran seine lieben deutschen
«naben »nd Maidlein die ersten Buchstaben lernten , und das
ihnen im spateren Alter in den Historien die Grundlage ihres
Lebens gab. Bibel und Gesangbuch waren das letzte Buch der
ülten Mütterchen . Sie hatten ihr Leben genug an diesen kind-
"sh einfachen und doch so abgrundtiefen Geschichten, Gleich-
Men und Sprüchen . Selbst unsere größten Dichter, Goethe.
Schiller und Hebbel, gingen immer wieder an diesen Jung-
*tatuvcn zurück, und der große Heide von Weimar tat sogar

den Ausspruch: „Je höher die Kultur des deutschen Volkes
steigt, desto mehr wird die Bibel den Platz einnehmen , der ihr
gebührt ."

Und dieses Buch soll dem deutschen Volk genommen und
aus der Schule entfernt werden? Gedichte, Fabeln , kleine
moralische Erzählungen , also Ersatzmittel, sollen an seine
Stelle treten ? Ich denke, wir halben genug Ersatz in den vier
Kriegsjahren schlucken müssen. Sicherlich ist mancherlei an
dem Religionsunierricht auszusetzen; aber das ist eine Frage
für sich und hat nichts mit der Bibel zu tun . Selbst Goethes
„Faust " kann die Bibel nicht ersetzen. Wonach griffen unsere
Feldgrauen . wenn sie im Trommelfeuer noch geistiger Samm¬
lung fähig waren, wohl mehr nach Kant , Schiller , Goethe ode:
nach der Bibel '-' Darum , du Deutscher, wahre deine heiligsten
Güterl Dazu gehört die Bibel!

Die Spartakusgefahr im rhein.-
westf. Jndustriebezirk.

Tis Regierungstruppen.
Berlin , 20. Febr . Die Recnerungstrilppen haben

ihre Operationen im Rubrgebiet noch nicht e i n g e
leitet.  Wie in Bremen und Berlin will die Regie
rung zur Vermeidung unnötigen Blutvergießens ab-
warten , bis sie so star!  ist , daß von vornherein jeder
Wider st and aussichtslos  ist . Infolge der Ver-
Haftung der Führer des Roten Soldatenbundes ist es in
Berlin  vollständig ruhig  geblieben . Es muß alles
getan werden, um Zusammenstöße zwischen dem Korps
Lüttwitz. der Revolutions -Soldatenwehr und der Volks-
marincdivision zu vermeiden. Der Volksmarinedivision
sind noch zwei Tage zuni Ve rl ns se n d es Ma r sta l l s
zugestanden worden.

Die Einnahme von Bottrop durch die Spartakisten.
Bottrop , 20. Febr . Von Stcrkrade aus hatten gestern

die Kommunisten an die Bottrover Verivaltung und den
dortigen Arbeiter- und Soldatenrat die Aufforderung
gerichtet, sämtliche Waffen an sie abzuliefern . Das An¬
sinnen, Bottrop den Spartakisten auszuliesern , wurde
abaelebnt.  Daraufhin rückte eine 3000 Mann
zählende bewaffnete Streitmacht gegen Bottrop vor und
nahm die Stadt unter schweres Artilleriefeuer,
das stellenweise große Verheerungen  anrichtele
und u. a. das Rathaus ganz in Trümmer  legte.
Der großen,Übermacht nnd namentlich der schweren
Artillerie der Svartakisten  gegenüber war
die Sicherheitswehr machtlos, so daß sie schließlich die
weiße Fahne aufzog. Hieraus zoaen die Kommunisten
in Bottrop ein. wo sie alle Betriebe st i l l e a t e n und in
brutaler  Weise hausten. Sechs Polizeibeamten . die
sich im Rathaus befanden. sind non ihnen erschlagen
worden. Dieser Überfall von Bottrov . einer Stadt von
70 000 Einwohnern , hat benrviflicherweise in der ganzen
llmaeaend die größte Erregung bervoraenifen Die
Kommunisten haben inzwischen Verstärkuna erhalten , so
daß ihre Streitmacht letzt etwa 5000 Mann beträgt Es
sind R e a i e r u n g s t r u v p e n gegen die Landfrie-
densbrecher anseeboten worden, die sich bereits im An¬
marsch auf Bottrop  befinden.

Ministerpräsident Scheideniann über die Lage.
Berlin , 21. Febr . Über die Anarchie im rheinisch-west¬

falischen Kohlenrevier äußerte sich Ministerpräsident Sch e i d e-
mann  einem Vertreter der „Nationalzeitnng " gegenüber:

Zustande sind unerträglich  geworden und müssen,
wie die Düsseldorfer Stadtverwaltung bekannt gibt , zum
vollkommenen Zusammenbruch  blühender Gemeinwesen
stibren. Die Regierung würde ihre Pflicht sträflich vernach¬
lässigen, wenn sie nicht alle Kraft aufböte , um diesen anar¬
chistischen Zilständen ein Ende zu machen. Die Regierung wird
sich auch nicht beirren lassen von jenen merkwürdigen Poli¬
tikern, die zwar angeblich nichts wissen wollen von Spartakus
und seinen Taten , die aber sofart Zeter und Mordio schreien,
wenn man dem gewalttätigen Treiben ein Ende zu setzen sucht.
Daß die« nicht mit Worten geschehen kann, ist klar."

Energische RegierungSmasinahmen.
Weimar . 21. Febr . Wie gestern in den Fraktionssitzungen

der Nationalversammlung in Weimar mitgeteilt wurde , sollen
die gegen das Nuhrrevier vorrückenden Regierungs¬
truppen  auf eine Stärke von insgesamt 35 090 Mann ge¬
bracht wecdeu. Das militärische Gesamtaufgebot soll jedoch
erst Mitte nächster Woche beendet sein.

Eichhorn ln Braunschwekg.
Brannschwcig, 21. Febr . Bei dem Überfall der Arbeits¬

losen auf den Landtag in Braunschweig tauchte der mehrfach
genannte K ü h l - Stendal unter der Menge auf . Wie die
„Braunschw. R. N." mitteilen , wurde einwandfrei festgestellt,
daß Kühl mit dem ehemaligen Polizeipräsidenten Eichhorn
identisch  ist . Das Mitglied des Blankcnburger Arbeiter¬
und Soldatenrates Hesse hat festgesteNt. daß er in Kühl den
gesuchten Eichhorn, mit dem er vor einigen Jahren beruflich
zusammen gearbeitet habe, einwandfrei erkannt habe.

Prinz Joachim wieder auf freiem Futz.
München, 21. Febr . Prinz Joachim von Preußen , her

bei dem vorgestrigen Putsch in München verhaftet wurde , ist
wieder auf freien Fuß  gesetzt worden, da sich für feine ,

Beteiligung keinerlei Anhaltspunkte ergeben haben. Der
Prinz wird unter Polizeibedeckung über die Grenze nach
Preußen  gebracht werden.

Der Präliminarfrieden.
Brrlm , 20. Febr . Das Luzerner „Vaterland " will

von aut unterrichteter amerikanischer Seite erfahren
haben, daß ein unter dem Vorsitz Fachs arbeitendes
Komitee die militärischen Bedingungen  für
den Abschluß eines Präliminarfriedens festlege. Diese
Bedingungen würden noch in diesem Monat dem Ober¬
sten Kriegsrat vorgelegt und dann der dentsctten Regie¬
rung zur Annahme unterbreitet werden. Würde Deutsch,
land die Annahme der Bedinaungcn verweigern , so soll
die Kündigung des Waffenstillstandes eintreten , die An¬
nahme würde jedoch die Aufhebung der Blockade
bedeuten, ferner würde Deutschland Lebensmittel und
Rohstoffe in einem vom interalliierten Wirtscbaftsrat be-
stimmien Umfange einführen können. Der Abschluß
des Präliminarfriedens  würde dann inner¬
halb 14 Tagen  erfolgen.

Die neuen WaffenstiHstandsbehingnngen.
Dz. Amsterdam, 21. Febr . Nach einer Meldung de?

„Nieuwe van den Dag " aus London berichten die
„Times ", daß die Alliierten lich über folgende militäri¬
sche, an Deutschland zu richtende neuen Waffen-
still st andsbedingnngcn  geeinigt haben : Über¬
gabe von acht Schlachtkreuzern, darunter die „Olden¬
burg " und die „Helgoland", von 8 Kreuzern . 42 Tor-
pedoiägern und 50 Torpedobooten , die Deutschland so¬
fort abliefern müsse. Alle U-Boote und U-Boots -Docks
und Reparaturwerkstätten müssen innerhalb 15 Tagen
abgebrockien werden. Die Hilfskreuzer müssen obaerüstet
und ihre Kriegsausrüstung zerstört werden. Diese Schiffe
werden als gewöhnliche Handelsschiffe und Prise  be¬
trachtet werden. Die Vefesliaunaen von
Helgoland  müsien von denftckien Arbeitern unter
Aufsicht der Alliierten geschleift  werden . Die Zu-
kunft der Insel wird der Friedenskonferenz überlassen
bleiben.

Die Krieaskostknerstattlina.
Bern , 20. Febr Die Finanzfrage tritt in der Presse setzt

mehr in den Vordergrund . „Temps ", „Petit Puristen ". „Petit
Journal ", ..Action Franxaise " scmie auch rechtssozialistische
Blätter verlangen volle Bezahlung  aller Kriegslasten
durch Deutschland.

Die trostlose Wirtschaftslage
Deutschlands.

Weimar, 20. Febr . Der Reichsministcr für Demobil¬
machung Köth  sprach heute vor den Vertretern der
Presse über die augenblickliche W i r t scha f t s-
läge  Deutschlands. Das Bild , das er entrollte , ist um
so trostloser, als das Reich nach seiner Auffassung heute
noch nicht den wirtichgktlichen Tiefpunkt
erreicht hat. Die Wirkungen, die die Woffenstillstands-
bedingiingen ans das Wirtschaftsleben ansüben muß 'en
konnten schon beim Abschluß des ersten Abkommens voi>
bergeseben werden. Besonders katastrophal war die voll-
ständige A b b i n d n n g des Verkehrs aus der b e-
setzten  Zone nach dem Freiaebiet und die dadurch her¬
beigeführte gänzliche Einstellung der Minette - und
Braun kohlen zu fuhr.  Die wirtschaftliche Lage
wird im Innern dann noch weiter beeinflußt durch die
ZiinahmederArbeitslosiakeit.  die wachsende
A r b e i t s u n l n st und endlich durch die steiaende
Kohlen not.  Was an Kohlen liegt , ist lediglich die
Forderung eines Ta  a es . Ein Generalstreik im
Ruhrrevrer müßte von katastrophaler Wirkung sein.

Ludendorff.
Stockholm, 81. Febr . Die schwedische Regierung hat e#

abgelehnt,  die Dauer des Aufenthaltes Ludendorffs m
Schweden zu v e r l ä n g e r n. Die Frist läuft heute ab.

Zum Attentat auf Clemenceau.
Paris , 20. Febr. (Hat-as-Meldrmg.) Der Urheber des aesser»

gemeldet» Attentates gegen Clemenceou, Cottin, ist 23 Jahre alt
den Berus Kimsitssckler und stammt aus Crcil. Er wohnt in Monp
ronrre und ist A n a r chi st. Man fand bei ihm noch zwei Schachicu
nnt Patronen. Üotnn erklärte, er sei ansqesprochenec Anarchi-'t.
und er habe schon vor »upesähc6 Monaten daran gedach, dea sraa.
zossswen Mnnftcrfrastdknlcnzu »ölen, da er ihn für den arönica
Feind der Menschheit halte. Cottin kaufte vor zwei T ner> eni' m
demobil-iienen Sollaten einen Browning ab und versuchie ihn in
seinem Zimmer. Ta er lcobachtct batte, daß das Haus Llemenccaut
bewacht war, entschloß cr sich i,- einer gewissen Cntfecnuna davon
das Attci-tat ensziisichren. So gab er mehrere Revolvcelchüsse aut
las Aniomobil des Mlnisterpräsidenten ab. Er halte die Lmpsinduna
baß t̂ s lctzte oder vorletzte Geschcs- gcUofsen hälle. Der „eben dem
Choufseur sitzende Scldat war wsoit tom Wagen gespruanen halte
sich gegen dcn 2cter gewardt und zwei oder drei Nevolrerschüü,
gegen ihn olpcgcben, ohne ibn z» treffen. Ein Boriiberichender hielt
hicranf den Mörder, der von der Menge herausgezcrri wurde bi«
er den Hanken der Polizei übergeben werden konnte. Es wurde' auch
nn gewisser Drehss,  vcrbasiet, der dcn Passanten Brutalität vor-
warf. Bei scinkr Verhaftung gab Trehfuß an, er habe im Auge».
blick, als er gegen das Benehmen dcr Leute protestierte, nicht gewußt,
de.p Clemenceau dnletzt werten war. Er habe Cotltn nicht gekannt,
wm tr-nrrc eine dritter.cch nnlek̂r.nte Person verbajtet. die de»

Anschlag gegen biunuxeau als hecheuhast gut i.
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Unsere Lebeu- mMel» und Drennstoffversorgnng.

IV.
Fast noch mehr wie in Feingebäck nnd Konditoreiwaren

'bischt das Geschäft in anderen NahrungS - und Genutzmitteln.
Alle (Sorten W urst , Schinken , Speck , Kaffee , Tee,
Kakao , Schokolade , Konfitüren  und viele andere
Leckerbissen lieyen oder lagen noch bis vor wenden Tagen in
den Schaufenstern aus , di« Preise überall wohlweislich in
Blertctpfund ausgezeiclinet . Natürlich sind alle Artikel aus
fcem Weg d«S SchreichbandekS hereingekommen , und man ist ,a
sheut« auch so ehrlich, sie nicht mehr als Auslandswar « zu be-
zeichnen , nachdem wir schon monatelang im besetzten Gebiet
leben und nichts hereinkommt . Trotzdem mutz man sich im
fußen tmutbern , dcch unsere K» ufleute immeT wieder öcrfucpen,
verboten « Früchte zu ernten , um ihren zahlkrästigen Kunden
und sich wohl auch selbst etwas bieten zu können. So wett die¬
ses Bestreben an sich in Betracht kommt, ist dagegen gewiß
nichts zu sagen. Vielleicht brauchte man auch den Sch leich¬
handel  selbst unter den erschwerten Umständen unserer Zen
nicht allzu sehr zu verdammen , wenn er leider nicht gleich¬
bedeutend mit Wucher  wäre oder doch die Voraus¬
setzung hierfür bildete . Wenn man merkte, daß es mit dem
zunehmenden Angebot wenigstens anfinge , auch etwas preis¬
werter zu werden , datz man z. B . den Liter £ 1 anstatt für
42 M . für 30 M . bekäme und so di« Hoffnung haben könnte,
denselben einige Wochen später für 20 M .. und ferner sogar für
10 M . zu bekommen usw . u-fw., dann wäre man vielleicht sogar
versucht, dem Schleichhandel eine gewisse Berechtigung für den
langsamen Übergang zum freien Handel nicht abzusprechen,
und alles iväre dann nicht so schlimm. Dem ist aber leider
nicht so. Bis jetzt sehen wir die Schraube ohne Ende»
und daS kann unter keinen Umständen so weiter gehen!

Aui die fortgesetzt noch einlaufenden zahlreichen z u st i m»
men den Äußerungen können wir nicht mehr eingeben , aber
wir lassen gern hier auch einen andersdenkenden Händler  zu
Wort kommen, der uns gegenüber betont , „dass mit dem Kamps
gegen den Schleichhandel weiter nichts erreicht werde, als daß
di« Waren aus den Läden verschwänden und auch zu hohen
Preisen eben nicht- mehr zu haben sei, wie vielleicht der grösste
gehler des Magistrats wohl gerade der gewesen sei, dass
er beizeiten nicht genug als Schleichhändler ausgetreten sei."
Nuch diese Stimme hat manches für sich-, und so weit der Hin¬
weis auf den Magistrat als Schleichhändler in Betracht kommt,
so lässt sich in der Tat manches dabei denken, wenn man weiß,
wie eS vielfach andere Städte gewacht haben , um ihrer Bürger¬
schaft etwas mehr als die von Reichs wegen rationierte Ware
bieten zu können , was hier freilich nicht erörtert werden kann.
Aber was die andere Frage betrifft , dass die Waren aus den
Läden verschwinden , so muh dem doch entgegengehalten ŵer¬
ben . dass dies nur für ganz kurze Zeit der Fall fein dürfte,
wenn sich Verkäufer und Konsumenten  selbst treu
bleiben könnten , denn au » dem besetzten Gebiet darf nicht»
heraus , und di« Schleichhändler können di« Waren , die jetzt
nachgerade in ganz kolossalen Mengen an den Markt kommen,
nicht allen estcn . und der Bauer und der Echwarzschlächter
auch nicht. ES geht nicht an , dass man z. B . ein HandkäSchen
von etwa Takerqrötz« mit 60 Pf . bezahlen muss, Haferflocken
— übrigens Kost für di« Ärmsten der Armen , die Kranken und
hi« Kinder -- zu 4 M . bis 4.60 M . pro Pfund . Fett zu 24 und
25 M ., Wurst je nach der Sorte von 8 bi» 12 M. Der Bauer
braucht keine 2.50 M . für das Mund Haferflocken zu bekam-
wen . der Schleichhändler kein« 8.50 M . und der Ladenin,baver
keine 4.50 M. dafür zu nehmen . Insbesondere sollte e» für die
Laderrinbaber jetzt da» Hauptbeftrcben fein , auf den Abbau
der Preise Bedacht zu nehmen , und jetzt, wo der Krieg zu Ende
fst. >hr Augenmerk mehr «ruf die Zukunft ihrer
Existenz  zu ricksten.

Mn Recht fordert eine Zuschrift zur Selbsthilfe  auf.
ES heisst darin : «In LcdenS . und Gcnußmittcln wird gegen¬
wärtig Erstaunliche » geleistet , die verschiedenartigsten Lecker¬
bissen locken Augen und Mund . Aber eS ist töricht, solche Sachen
v den jetzt üblichen Phantasiepreisen zu kaufen und das hiesse,
■cm KriegSmucher Vorschub leisten und ihn unterstützen . Wir

haben jahrelang gehungert , nun wird es auch auf ein paar
Wochen nicht ankommen ." DaS schlimmste bei alledem ist. dass
ssch der Schleichhandel zum ofsenen Strassen - und
Hausierhandel  ouSwächst , und zwar in den meisten
Fällen ohne Ladenmiete etwa billiger zu verkaufen . Wo man
hinkommt . hört w«m . werk da und dort nicht alles zu haben ist.
Eharakleristisch ist in dieser Hinsicht eine Zuschrift aus dem
Südrnertcl , die folgendermaßen lautet : «In dem Villenviertel
kann man jetzt ununterbrochen den ganzen Tag sehen, wie
Schleichhändler von Haus zu HauS öffentlich ihre Waren an-
h -etcn , Fleisch daS Pfund zuerst für 7, dann für 6 M..
und bietet man weniger , wird eS auch abgegeben . Selbst besser-
gcklcidere Herren betreiben das Gewerbe . Speck wird zu 20

K

und 22 M . «n geboten , Kartoffeln pro Zentner zu 30 M . und
mehr. Ist denn da keine Abhilfe möglich ? Gewiß . wenn jeder
strikte sagte : An meiner Tür wird von keinem Schleichhand-
lcr etwas gekaust. würden die Preise sicher schon hernntergehen.
Luch die Polizei sollte diesem Krebsschaden zu Leibe gehen.

Di « Polizei hat inzwischen ihre Schuldigkeit getan , und
so weit der offene Schleichhandel in Betracht kommt- am
Dienstag in einer Reihe von Geschäften  dort ^ lagernde
Leben- mittel wie Speck, Wurst , Butter ufw ., die zu ubermaß,-
gen Preisen angeboten wurden , beschlagnahmt.  Wer
den Schaden hat , braucht für den Spott nicht zu sorgen. Wie
möchten den ■betreffenden Geschäften nur raten , in Zukunft
über ein gewisses Preisniveau nicht hinauSzugehen ; auch
wenn einige Wochen verstreichen sollten , wo sie nichts erhalten,
und wir glauben sicher, sie bekommen die Sachen dann auch
billiger ongeboten , so dass sie nicht mehr der Beschlagnahm«
verfallen . Die Konkurrenz  in der Geschäftswelt , di« für
die Konsumenten immer von Vorteil ist, braucht dadurch abjo-
lut nicht erstickt zu werden , denn eS gibt immer noch Artikel,
die auch markenfrei»  und zwar ohne Wucher  verkauft
werden können , wie wir z. B . mit Genugtuung feststellen, dass
eS feit einigen Tagen in vielen Geschäften ganz gute Marme¬
lade zu 1.10 M . gibt , Sauerkraut zu 30 Pf ., ebenso auch
manche andere Artikel . AuS demselben Grund , d. h. zur För-
derung der Konkurrenz , dürfte eS auch zweckdienlich sein , um
dies nachträglich als Ergänzung zu unserer Abhandlung ,n
der letzten SonntagsauSyabe einzufchaiten , die zurzeit be¬
stehende feste Kunden Zuteilung -bei . ben Bäck r r n
aufzu heben  und auf d<»S frühere Markensystem zuruck-
zukommen so dass jeder Bürger sein Brot , bezw. Brötchen —
wenn solche künftig gebacken werden sollten — von dem Bäcker
beziehen kann. wo er will.

Im übrigen fragen bereit « mehrere Einsender , waS mit
den beschlagnahmten Artikeln  geschehe bezw . ge-
schehen sei und erinnern daran , datz eS bei einer ftüheren
Gelegenheit einmal zwar auch kein Fett und keinen Speck, aber
billige Hcmdkäs« gegeben habe. Stimmt ! Bei dieser Ge-
legenheit sei auch wicderbelt kurz darauf hingeweefen , daß er¬
neute Zuschriften noch immer über die Fettverforgung klagen
mit dem Hinweis , dass feit langen Wochen in Mainz auSge-
fprocheneS Tierfett zur Verteilung gelange , und die immer
wieder fragen , wo das Fett vom hiesigen Schlacht-
Hof  hinkomme , zumal die Metzgcrmeifier versichern, datz das
Fleisch schon obne Feit in ihre Hände gelange . Auf eine Be-
antwertung dieser Frage muss doch schon wohl oder übel im
Interesse der Bürgerschaft bestanden werden . In der
Zuckerfrage  ist erfreulicherweise festzustellen , dass in die¬
ser Woche wieder einmal nach langer Zeit das doppelte
Quantum Zucker wir bisher zur Verteilung gelangt , auch
100 Gramm Grieß gibt eS. waS in der Bürgerschaft gewiss
schon dankbar begrüßt wird . V/ . E.

— Mehr Zucker — endlich Aussicht auf Kartoffeln . Im
Anzeigenteil der vorliegenden Ausgabe beftndet sich der
WochenverteilungSplan des Magistrats . Dem Magistrat ist eS
nach längerer Zeit wieder einmal möglich. 360 Gramm Zucker
zur Verte 'kung bringen zu können , nachdem inzwischen die
Zuckerwergen eingegengen find, welche bereits im Januar der
Statt hätten geliefert werden müssen. WaS die Kartoffel-
.chgobe anlangt , so ist zu erhoffen , daß, frostfteieS Wetter vor-
auSqesetzt, die Kreise Limburg , Unterlahn und Hersfeld ihrer
Lieferpflicht für die nächsten Wochen werden Nachkommen
können.

— Fast ein ganze » Lebensalter im Dienst de» „TagblattS ".
Am 15. Februar d. I . trat Frau Katharina Müller,
aeb. Zerfass, vom Tagblattträgerdienst zurück, den sie nicht
weniger als 50 Jahre in seltener Pflichttreue auSübte . Schon
als siebenjähriges Kind war sie ihren Eltern behilflich gewesen
und zeigte mit der wachsenden Ausdehnung unsere « DlatteS
wie auch ihre Schwester unablässigen Pflichteifer und zuneh-
wende Freude in ihrer Tätigkeit zur angenehmen Beftiedi-
qnnq de» Verlags und der Abonnenten , die sie im Laufe der
Jahre in den verschiedensten Gegenden der Stadt bediente.
Der Verlag des «Wiesbadener TagblattS ", der ihrer bereits 1909
beim liOjährigen Jubiläum mit Genugtuung gedachte, nimmt
auch die jetzige Gelegenheit gern wahr , der 67jährigen Frau
sein« Dankbarkeit auszudrücken.

— HauSbranb . Di « Marke 4 der Brennstoffkarte ist für
Haushaltungen , deren Namen mit R bis Z ansangen , in Kraft
gesetzt. Auf dieselbe werden auSgegeben von den Koblenhänd-
lern : 2 Zentner Kohlen und von der städtischen AuSgleicksstrllr
sGaSwcrckMainzer Straße ) : bis zu 5 Zentner Nohbraunkolsten.
Die Inhaber der Zentralheizungen erhalten eine KokSrate
bis zu 7 Prozent , so weit dieselben 47 Prozent des ihnen zu-
erkannten Verbrauchs ucch nicht bezogen haben . Da dies in
Anbetracht der allgemeinen Kohlenlage die allerletzte Zutei¬
lung für Zentralheizungen in diesem Winter ist, wird jedem
ZentralbeizungSbesitzer ongeraten , die vorhandenen Koksbe¬
stände durch Verwendung von Brenntorf zu strecken, sei eS, um

daS Feuer über Nacht anzuhalten , sei eS. um den Koks selbst
mit Brenntorf vermischt, in dem Kessel zu verfeuern Brenn,
tors ist zum Preis von 8.25 M . pro Zent,er erhältlich : <rat
städtischer, Lagerplatz Westbahnhof . Kasse: Kohlenbeschaflung ».
amt Frieörichstrcrhe 5 ober am städtischen Gaswerk . Außerdem
wird auch Brennholz zu ermäßigtem Preis von 4.a0 M . pro
Zentner ab Lager und 6.25 M . pro Zentner frei Keller bi,
zum 1. März d. I . von dem städtischen Holzamt . Frredruh,
stroße 19, Zimmer 3, auSgegeben.

Vorberichte über Kunst, VortrSg« und Verwandte» .
* « alert: Langer. Neu -«kgeslellt: 60 Radierungenvon Th. von

Ctiernberz, Di« AuksteUune ist Dcchcntags von 10 btfi 1 Ubr und
von 3 bis 6 Uhr, EcnnlagS ran II bis 1 Uhr zeossn-t und Sana,
tagä, Dienstags und Freitags geheizt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
V«. Bierstadt, LS. Fkbr. Zum Stellvertreter der Ortsgericht»

versteherö wurde von seiten der LandperichtSpräsidenten Herr Kar«
Stiehl  2r ernannt — l' C Da» die- iahrige EiereifassungssoU,ür
die diesigen Gemeinde beträgt 55 020 Elüct. Diese» Soll ist au, di,
einzelnen Sühne, trftzcr in der Weg- anznlcgen, daß in Belrieben »an
j bir 4 Hübnern ein Hulm aus den Kaps der Hauk-hallung-aiiyr.
hörigen gänzlich ircigelasscn und in Betrieben mii m.-hc als -ucr
Hühnern die Hübner bi« znr Höhe der Zahl der Haushaitunasange.
hörigen mit einem Iabrcaziifav von >0 Eiern, alle übrigen aber mit
einem flohrckiimsay ron 45 Eiern bereuten,, werden. Der Erzeuger.
Höchstpreis wird aus 36 Ps.. der BerkausSpreiS aus 38 Pf. scslges.-yt,

— Dotzheim 20. Febr. Nach einem aus der letzten Generalvcr.
sawmluno der bieslgc» landwirtschaftlichen Genossen,
scha st  elnstinimix gesaftcn Besel' lusse wurde dieselbe>n eine soleh«
mit beschränkter Haltuno vmgcwandelt An Siclle des sreiwillig
zurücktrclcrden scilheiigcn Dircllcrr Landwirt Karl Bclz wurde zu
bellen Nachfolger Landwirt Kar! Friedrich Nieolay einstimmig ge.
Wählt Rechner und Schriftführcr bleib, wie seither Assisteni Julius
Müller Die Müglictschalt hat ersrcullcherweile zugenommen un,
e« wird ptt-rff«, dass die tcr Gcnassrnsidasl bis setz, noch sein stehen,
den lanlwiit 'chastllche Kultur Treibenden sich dcrselbeu im eigene,»
Interesse auch bgld noch anschliefen werden.

sch . Riede, hosbeim (ftt . Höchst). 20. Febr. Phantastisch.
G r u n d stn ckS pr  e i se lind infolge des ollgeweincn«Landhungers
auch hier zu re,zeichnen. Bei einer Grunds», tsversie,gern,ig, an de,
aueh Arbeiter und Beamte tciiuchmen, wurden gestern bis 7500 M.
für den Mergel, bezahlt

FC. Au« Rhcinhrsse». 21 Febr. Eine gewerbsmässig»
G e b e i m schl ä v>t e r c i w», de in Alsheim ansqedeckt und cu*
OTofte Men - Rindfleischl->!ch:agnchmt Es wurde seligestclll, da»
der S chwar zichlächirr sei» Meue.ien lortwährcnd Grofvi-H heimlie
abgeschlachlet und i» mnufliefcen Schleichhandel gcbrachi hat.

Sport.
* FustbaA. Die 1. Mannschast der Spielvereinignng Wiesbaden

empfängt zun, Wctlpiel auf ihren, Sportplatz an der Waldstraße am
bcutlaen Sonntag die 1. Mannschaft der neuvereiinglen Ber .-i.r:
1 Mainzer Fußballvcrein und Sportverein 05. e. B. vpieibegiilN

Ubr Me 2 El ' der Spielrerrmigung Wiesbaden iriisl im
Rückspiel' aus di« 2. Mannschaft des Sportvereins , e. V., Wiesbadci».
Beginn 1 Uhr. Iw verspiel wurde der Sportverein mit 2:0 ze-
schlagen. _ —- — - .

Preußisch-Süddeutsche Nlassenlotterie.
Bcrttn , 11. Febr . Ii > der heutigen Dormittags - Ziehung

sielen 60 000 M . aus 100 41b. 10<"4 M . ans 86 2U , 5000 M . ans
77 853 1000 M . auk' 3 >094 100 091 :88 6>>3, 500 M . aus 14 00k,
400 M aus 71 57h 90 492 142 114 184 297 203 407 211 547 214 734,
300 M ans 26 362 86 153 43 -.?.4 50 007 76 339 84 907 127 2GC 131 72t
137 143 149 645 111,252 184 854 199 066 216 434, 200 M . aus 34i«
k287 20 468 23k6N 32 057 Xj 492 43 784 44 705 48 933 67 385 68 183
82 510 100 183 108 07O 11- 232 112 044 115 72, 125 35/ 135 140 140 729
141 770 145 497 153 534 153 070 155 256 167 932 171 240 178 193

191  flu der heutigen Nachmittag » . Ziehung  fielen 40 000 M.
auf 16 507 3000 M . au' 122 776 160 897, 500 M . aus 1337 26 307
194 163 40t- M a»' 85 122 172 004 184 534, 300 M , aus 2573 0318
57 970 99 754 112 529 115 SIC- 145 584 147 811 148 338 171 802, 200 M.
eutf 2120 3588 5858 11. 068 IS 645 13 720 28 198 29 543 30 418 45 190
63 236 54 604 65 99t 67 177 71 909 72 553 73 844 79 203 79 995 82 97S
88 376 100 228 124 54t IW 641 140 11* 152 518 154 072 155 908 162 729
172 926 173 068 181 985 185 877 193 721 200 921 208 750 210 913
211 677 218 226. — flm Gewinnrad « i-erb leben: 2 Gewinne zu 201X10.
2 zu 5000. 2 zu 8000, 4 zu ll >00. 42 zu 500. 30 zu 400. 52 zu 306,
164 zu 200 M

1 ’ .T
Die Margen - llus -rabr umfant 12 S -iten.

sowir die Bcrlagkbcilage „Alt -Nassau" Nr . 2.

Hauvtlchrtftlener: A. tzegerhorlr.
v -rantro- rtNch stir ll-Itarilkel: A. Heg er Horst : für vostMch« Nachrichten,
F. Düniher, für  den Unterhaliungsteil : B. o. Nauendorf: für  den
totalen und provinziellen Teil und Genchisiaal: 9 . B. : W. Etz: fstr den

Handel: W. Etz: für di« Anzeigen und Netlamen: H. Dorn au f,
ILintlich in Wiesbaden.

Drucku. Verlag der L. Schellenderg 'ichen  Hofduchdruckeret in Wiesbaden,
Sprechstunde der Schriftieitung >2 di, t Uhr.

SS. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Neiman von Doris Frei!» v. Cpäktgen.

Gerald, dem wohl dieser Einwurf aeltcn mochte, ver¬
zehrte indes voll GenilitSrukn: seine Schinkeniemmel.
und nicht eine Mene d-'s ernsten Antlitzes verriet, daß
das unfreundliche Benclinwn ter Gattin ihn verletzt
hatte.

..Na. erlaube doch nütiqst. daß auch Tadsamo und ich
uns etwas stärken", saate er nur halb sarkastisch und
kurz.

Die sunae Frau war ausaesp' nnaen und reckte sich.
Das fußfrere, dunkel,iviin.' Berakostiim mit dem

kecken, durch einen Sviclliahn a«zierten Tirolerhut stand
ilir vortrefflich.

Ihr aoldblondrs Laar kräuselte sich dakunter in an-
nmtiaen Wellen.

Allein die aanze Erscheinima zeigte keine natürliche
Grazie, der ansprechend̂, holde Chai-nie des Weibes
fehlte, die Macht ihrer Schönheit wirkte zu kompakt.

«So laß nur den Tiironnen sitzen. Ollerl. Komm,
wir zwei gehen wieder voran. Ich bin doch noch ein
forscber Kerl, net wahr?"

Mit diesen Morien wandte Hofrat Nau sich an den
Japaner , dem Neinett' in ihrer reizenden Art die
Honneurs deS Frübitücksko!des machte, wobei jener kein
Auge von ihr zu wenden ickiien.

„O. exzellent. Herr .Hofrat! Kein Mensch würde
Ihnen mehr als sechzia Jahre geben", klana Tadjamas
Antwort artig zurück.
! „Rhinozeros, dumm'?! Wer red't denn gleich vom
Alter? Im Mai hob' ich erst mein neuniindsünfzigstes
Dieanfest g'feiert. So t ausländischer Trodd'l macht's
immer einen Faurvasi " schiuipfle der Hofrot leise,
gegen seine Tochter gewandt, während beide, den übri-
gen den Rücken kehrend, --iistig ausschritten.

Iran Ollys gute Laune schien plötzlich geschwunden
zu iem.^ '

Ein harter, bitterer Zug vra.ite sich um ihre Lippen,
und sie entgegnete dem Pater spöttisch und derb:

„Ich mag den gelben Kerl auch net leiden: aber
Gerald bat's halt immer so seine d'sond'ren Schützlinge
— die muß man goutieren."

«Eb — hasts ihn von ?kr'sanq an verwöhnt. Immer
wie 'ns goldne Töpfer! a'schaut. Alles, was er g'sagt
und g'tan, als Evangelium betrachtet. Wann'S eine
junge Ffrau so toll ist und's dem Herrn Gemahl zu offen
zeigt — das macht Überdruß — Lanawcil'. Die Männer
wollen's Abwechslung. Mir kaiinsl's schon glauben.
Ollerl. ich kenn' mich ans >"

„Gar ka Spur ! Was denkst. Datier? Gerald ist
keiner von eurer Sort '- kein wltber Limivazie. Net mal
in Paris ging er's abends in die Brettl und Chantants.
Immer saß er brav bei uns !"

„Hm! — Ja doch! Aber dafür ein so stiller
Schwärmer, der Sonne . Mond und Sternkein anbiinm'ln
nnd daraus seelische(Yenllfle schövfen tut. Über die
Sträng ' schlaa'n wird ? ô ein damischG'scheiter nie
nix. Nur sogenannte Drotäĝ S — nnft'S ia eben selbst
g'sagt— männliche und weibliche, scin's ihm Bedürfnis."

„Wieso— weibliche? So >ed' doch deutlich. Datier."
Der Hofrat kniff das linke Auge zu. wobei ein

lüsternes Lächeln seinen barttoien. breiten Mund um-
spielte.

„Eb! — Ich möcht' net beben. Zwischen die Ehe-
leut' scheint's immer riskant. Aber veuteh' mich recht.
Ollerl — ick mein's gut. So hübsche, fesche Mäderln
ins HauS z'nehmen. ts w a Sack' ! Erst wird's a bisserl
der chor papa g'spielt. Kleine Vertraulichkeiten sein's
ja dabei erlaubt. Man schenkts dem jungen Kindl
Bücker. Zuckerln und was vom Juwelier — alles hübsch
harmlos natürlich. Doch mit der Zeit — na, wies halt
so gebt, die Mädeln werden älter, hübscher, man darf net
mehr die Wangerln streich'ln — und nun kommt'? plötz¬
lich das Händedrucken, di? G'schau, die Sentimentalität!
Ollerl, ick rat '? dir bloß, bring' die Kleine an den
Mann. Ich tu dich wirklich warnen, dein alter Papa !"

Die Anaeredete war ganz blaß geworden, und ein
paarmal schluckte und ivürate sie, als ob ein Druck oder
ein Schmerz im Halse ne belästige.

„Hast's noch mehr ans dem Herzen — von solch der«
rücktem Zeug?" fragte Ollv nut kurzem Lacken.

„Aber. Kindl, waruni denn gleich so gift'g — 'S ist
ja halt nur meine eigene Idee ! Bist'S vielleicht besser
informiert — säiau'st die G'ichicht mit and'ren Augen
an? - Eh!"

„So laßt'S mir bloß meni'n Mann in Frieden!
Grad' wie er ist. a'fallt «r mir. und alles G'tratich dev
Welt könnt' mich net eifersüchtig machen", stieß Olly
zornig und brüsk hervor, d'.b», rannte sie in einem so
schnellen Tempo vorwärts, daß der Hofrat Mühe hatte,
ihr zn folgen.

Prustend und schnaufend trottrtr er neben det
Tochter her.

Da nun auch Alexanders und des Javaners Stim¬
men hinter ihnen laut wurden, vermochte er nichts
weiter zu enta.'gnen.

Die junge Frau , noch iiumer mir der tiefen ZorncS«
falte über der Stirn , lah »ich aber plötzlich prüfend uni.

Eine Strecke hinter dem Resten und Monsieur Tad-
sama schleuderten die Kammerzofe und Kunze, beide mit
Rucksäcken beladen, ganz aemächiich ihres Weges, und
weit — weit zurück, kaum, diß die Kövie über den arau-
ariinen Kaiebolzbüichrn sichtbar wurden, folgten erst
Gerald und Reinette.

Zsrau Olly will ' a durchaus nicht ciferflichfla sein, o
nein: sie stellt den eigenen Wert, die eigene Person viel
zu bock.

Allein tief in ihrem Innern sitzt doch ein selflame<-i
Gefühl, welches sie imnier non neuem quält und erbitten
—>lange — lange schon. yortjetzwia taM

Sinnspruch.
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Am l . k. Mts . findet im Deutschen Reiche eine Vieh«
-zhlung statt ; sie erstreckt sich aus Pferde und Fohlen

SJliIilärpferbe), Rindvieh (Kälber, Jungvieh , Bullen,
Ztiere, Ochsen, Mckch. und Zugkühe), Schaf , Schweine
iiiit> Ziegen nach Alter und Geschlecht, sowie Kaninchen,
Merveh (Gänse, Enten. Hühner, Truthühner , Hähne
jtiD Kücken). Bei den Pferden soll auch die Zahl t>er
»arwicgend zu iandwirtscha tlichen Arbeiten, in Betrieben
^ Handels und Gewerbes vp-, in Privat« und im
zssentlichen Besitz verwendeten Pferde und Fohlen fest»
gestellt iveraen. Das in der Nacht vom 28. Februar zum

[J. März vorübergehend (auf Reisen, Fuhren pp.) ab»
«csende Vieh >st bei der Haushaltung, zu der es gehört,
^tzuzählen. Zählkarten werden nicht ausgegeben. Durch
je Zähler sind die Angaben der viehhaltenden Haus¬
haltungen in die Zällbezirkslisten einzutragen. Das Er«
gebnis des Eintrags ist von dem Haushaltungsvorstand

:stündlich zu bestätigen.
\\  D e Angaben über den Viehbestand dürfen nur zu
stnil chen statistischen Arbeiten, nicht zu Sleuerzwecken
benutzt werden. Wer wissentlich unrichtige oder unvoll¬
händige Angaben macht, wird mit Gefängnis bis zu
z Monaten oder mit Geldstrafe bis zu I0 0VY Mark bc«
straft; auch kann Vieh, dessen Vorhandenseinver'chw egen
worden ist, im Urteü für den Staat verfallen erllärt
«erden.

1 (; Es wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zählung
,U unteistützen. F243

Wiesbaden, den 19. Februar 1819.
_ Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund des Ortsstatuts vom 23. Februar 1914

sind alle hier leschäftigten männlichen geiverblichen
Arbeiter(Gesellen, Gehilfen, Lehrlinge, Fabrikarbeiter),
iowie die weiblicken geiverbliche» Arbeiter der Daincn»
ĵchneiderei unb Putzmacherei verpflichtet, bis zum Ende
des Schuljahres, innerhalb dessen sie das 17. Lebensjahr
vollenden, die Hierselbst errichtete ösfent iche gewerb iche
Jortbi dungssckule an den festgesetzten Tagen und Stunden
zu besuchen und an dem Unterricht teilzunehmen.

s Ei» großer Teil der Pflichtigen wnü durch Nicht«
aumeldung andauernd der Schulpflickt entzogen. Es
sind dies besonoeis die « 'gelernten Arbeiter (HauS-
Kirschen, Fabrikarbeiter, Laufbursck en usw.) Tieje den
sind umgehend zur Schule anzumelden. F342

Verstöße gegen die Anmelde- und Schulpflicht werden
lünftig nach den Bestimmungen des Ortsstatuts bestraft.

Wiesbaden, den 18. Februar 1919.
Der Magistrat.

UMslBMk an NwnSeMelie.
An alle selbständigen Haushaltungen der Stadt Wies¬

baden, die ein Jahreseinkommen unter 2400 Mk. haben
soll 1 Ztr . Brennholz unentgeltlich abgegeben werden.
Liese Haushaltungen erhalten:
in folgen« im ehe,». Museum,

der 2. Stock, Zim. »43'43,
staiuenS- 1 Brr chtigungsschei»

folge (Gutschein)
6i—Ha am Montag,

de» 24. Februar
He—IIz am Dienstag,

den 2ö. Februar
I—Kn am Mittwoch,

den 20. Februar
Ko—Kz am Donnerstag,

de» 27. Februar
L—Ma am Freitag,

den 28. Februar
Me—M* am Samstag,

den I. März
Geschäftszeit: vormiit
von 8' /- bis 12*/a Uhr
und nachmittags von

3 bis ö' /r Uhr.
Vorznlegen sind: Haushalts-Ausweis, Markenausgabe

(arte und Steuerzettel oder fonstiger Nachweis über das
Einkommen.

Tie Anlieferung des Holzes kann nicht übernommen
lverden. F243

Wiesbaden, den 22. Februar 1919.
Der Magistrat.

Hausbrand.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 13. Februar

1919 wird die Marke 4 der Brennstofskarte für Haus«
Haltungen mit Nonien mit Anfangsbuchstaben 1t—Z bei
lämtlichen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt. Aus die
Marke4 werde» verausgabt : durch sie Kohlenhändler:
2 Ztr Kohlen, darunter darf 1 Ztr . Braunkvdlenb.iketts
'ein, soweit dies der Vorrat der Händler gestattet, durch
i)ie Städtische Rusgleichstclle (Gaswerk Mainzer Straße ) :
bis8 Ztr . Rvhbraunkol.leu zuin Preise von je 2.80 M.
Zahlstelle Gaswerk, Mainzer Straße.

Die Rohbraunlohle i köiincn auch an der Städtischen
ilusgleichsstelle am Westbahnhos in Empfang genommen
werden, wenn die Zahlung des Betrages beim Städtischen
Eohleiibeschaflungsamt, Friedrichstraße5, erjo gte.

Wiesbaden, den 22. Februar 1919. F243
_ _ _ Der Magistrat.Bekanntmachung.

Die Diensträume der städtischen Schul-
erwaltung befinden sich jetzt im Hause Graben-
tratze 1. I . Stock. _ F243

Wiesbaden , den 20. Februar 1919.
Der Magistrat.

ilin’tige z. lSrmWlkMMd!
Am 25. Februar 1919. vorm. 10 Uhr, f ndet im

iierichtsgcbäude, Zimmer 61. Hierselbst, bestimmt die
lvangsweise Versteigening folgender Grundstücke statt:
- Acker Cchivolb Ehoujf.. 12a 77 qm, seldg. T. Jt  20,432
• , Hinti r lkberhobcn, 13 „ 90 „ » » » 11,120
• „ Hvllerborn, 11 » 29 „ » » » 6,774
• „ Am Pslu . sweg, 21 „ 24 „ „ „ „ 12 .744
• „ Kleinhamer, 22 „ 17 „ » » » 26 604
• » Im Hasengarlen, II » SS „ n „ „ 6,930
• „ Hinter liberhoben, 16 , 18 „ „ „ „ 16,180

Die Belastung einzelner Hypotheken kann vereinbart
»erden. Näh. Maulitiusstraße ?, « efchäftStokal. F271

ans dem Lagerplatz an
der Mainzer Straße

da» Brennholz
am Donnerstag,

den 27. Februar
am Freitag,

den 28. Februar
am Sanlstag,

den 1. März
am Montag,

den 3. März
am Dienstag,

den 4 März
am Mi ckwoch,

den 5. März
Geschäftszeit: von7 Nhr
vormittags bis 4'/, Uhr

nachmittags.

1. Warenausgabe.
Auf die vom 24. Februar bis 2. März 1919 gültigen

Wochenfelder (Nr. 9) der Lebensmittelkarten werden
verteilt:
50 c Margarine . . . zum Preise von 24 Pf . \t  60?

250 s Zucker . „ „ ®5 \e
100 g Gries . „ « 4 P . >e P d.
250 z Manielade . . . „ » «• 110  A/ ?'
Sauerkraut (markenfrei) . „ „ „ 35  Pi . le Pso.
250 g Fleisch und Wurst . . gegen Fkeischmacke1—10

Als Ersatz für auskallende Kartoffeln nur an Haus«
Haltungen, die keine Kartof eln eingekellert haben:

5 Pfund Kohlrüben zum Preise von 10 Pf . je Pfund
250 g L eizenmehl „ „ „ 30 , „ „
Co dervertcilung für Kinder im 1. u. 2. Lebensjahre:
250 g Zucker . . . zun, Preise von 55 Pf . je Pfund
250 g Kindcrgerstenmehl „ „ 80 „ „ „

von Doiznerstag bis Samstag in den Milchvertei»
lungsftcllen gegen Vorzeigung der Mitchkarte und
des Haushaltsausweises.

2. Vcrkaufseinteilung

Gruppe

.1- E
kck- q
R—So
Sp—z
A- D
E—II
A—Z

in den
Metzgereien

Samstag 8—9' /,
„ 9Va—11
„ H - 12
. 12- 1
„ 2—3

3- 4
4- 4V,

in den
vnttcrgeschäften

Freitag 8—10' /,
„ 10' /a—*
„ 2' /, - 3' /,
„ 3«/, - 4V,

Samstag 8—10
.. 10—12

12—1
In den Kolonialwarengefchästcn:

>7—So Donnerstag icmiitt
8p—Z Donnerstagnachmitt.
A—E Freitag vormittag

F—J Freitag nachmittag
K—M Samstag vormittag

_ . . . A—Z Samstag nachmittag
Wiesbaden, den 23. Februar 1919. F243

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 25. d. MiS., vorm. 10 Nhr beginnend,

wird der Unterzeichnete iin Hause Se robrnstr . 6, 3. St.
öffentlich meftbietend gezen Barzahlung versteigern:
I. Zwangsweise : 1 vollst. Schlafz.(lM ), 2 Betten mit

Matratzen u. Fed.«Betten, I zweit. Spiegelschr., 1 Wasch«
Kommode m. Marinorpl. u. Spiegelau s., 2 Nachtschr.,
2 Stül le u. a. m. (Die Sachen sind gut erhalten.)

II. Einfchl. frciw. im Auftrag d. ger. brst. Nachlastpfl.:
1 Speifezinimere nricht. (dunkel) besteh, aus 1 Büffet,
1 Serv .«Tisch, 1 Ausziehtisch, 4 Stühle, 1 Sofa , I Tepp.,
2 Bilder, außerd. 1 eint. Kleiderschr, 1 Wafchkomm.
1 Chaisel., 1 Nählisch, versch. Stühle , Tischeu. Säulen,
1 Küchenschr, 1 Küchentisch, sowie eine Anz. Küchen«
u. Hausgeräte u. a. m. Versteigerung bestimmt. Be¬

sichtigung vor der Versteigerung.
Wiesbaden, den 21. Februar 1919.

_ Richter, Gerichtcvvllz., Oianienstr. 48, 1.

Versteigerung.
Dienstag , den 25. Februar 1919, mittaiS 12 Uhr,

versteigere ich am Westbahnhof (Holzhandlung Blum)
im Celbsthilseverkausfür Rechnung dessen, den es an«
geht, ca. 15 000 Stück Bucken leisten. Sägeschnitt 602 mal
30 x 30 mm, de'gl 18000 Stück 400x 30 x 30 mm
öffentlich gegen Ba -zahlung. Sammelplatz Ecke Gers»
dorsstr. und Lorckerschule. Die Holzhandlung Blum ist
in der Sache unbeteiligt.

Wiesbaden , den 22. Februar 1919.
Eifert . Gerichtsvollzieher, Kais.-Fr.-Rmg 10, P.

klkeii-SlWWelZ'VeWMllg.
In Distr. 25, gute Abfahrt, am Freitag,

den 28. Febr. cr.. mittags 12 Uhr franz.
Zeit : F237

384 eichene Werk-, Pfahl - und Bau¬
holzstämme von 12V Fstm.

Langenseifen, 20. Februar 1919.
Laur, Bürgermeister.

Holzversteigerung.
Samstag , den 1. Marz 1919, vormittags

II Uhr anfangend, kommen im Niederjos-
bacher Gemeindewald. Distrikt„Langerkopf",
folgendes Gehölz zur Versteigerung:

40 Stück Fichten (Rottannen) II . Klasse
570 „ „ „ HI . „
790 „ . IV. „

3 760 „ „ „ V. .
4160 „ „ „ VI. „

Der Wald liegt y4 Stunde von der Station
Niedernhausen u. dem Dorfe Oberjosbach entfernt.

Tie Versteigerung findet in dem Schullehr¬
saal in Niederjosbach statt. F237

Niederjosbach, den 18. Februar 1919.
_ Der Bürgermeister : Schreiber.

Klüften tti « Wen
Reparaturen an denselben mit 1» Material fertigen

Karl BMmer & Sohn,
HolzbearbeitungS - u. Rolladenfabrik , Totzheimerstr. 61.

Fernsprecher 113 wicder zum Bcrkchr zugelasse». -

Köti-M8o!iki°ki Biütenweiss
K. Stumpf

BlücberstraOe 6. BiöcberstralSe 6.

üebernahme von Herren- u. Damenwäsche,
Haushaltungswäsche, Gardinenspannerei.

m hmsUWe«Bei.
Wegen Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags

morgen Montag, 24. Februar,
vormittags 10 Uhr

anfangeud, im Saale „Zum Deutschen Hof"

4 Goldgasse4
folgende Zimmer-Einrichtungen und einzelne Möbelstücke
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung aiS:

2 eleg. Biedermeierzimmer,
1 Salon Empire, 2 Paravents,
1 schw. Pianino, 1 Harmonium,
1 eichen Schreibtisch mit Sessel und Bücher,
schrank, 1 Lutherfesfel (antik). Paneelbrett . Oel-
gemäive, Pastellbilder , Kommoden in Kirschbaum
und Mahagoni, 1 Flurgarderobe und 1 Küchen-
einrichtung.

Ludwig Hetz, Mm » ». Im» .
ttST  Besichtigung von 10 Uhr ab. “SB®_

Im Aufträge des Vormundes versteigere ich
morgen Montag , den 24. Februar 1919

vormiltags 9'/, Uhr anfangeud,

Inr hauje HeillMliMahe 12,1. Clock,
Ecke Bcrtramstraße , das gesamte Mobiliar einer
5-Zim»ner-Wohn ng. als:

6 vollst. B ttcn mit Roßhaarmatr . und Federbetten,
Waichkommodenund Rach ti che mit Marmor , ein-
und zweitür. Schränke, Polstergarnitur, Chaiselongue,
Tische, Sühle , Sessel. Uhren Bilder, Spiegel,
Vorhänge , Tepp che, Nähmaschine, Tafelllavier,
Küche» - Einrichtimg, Gasherd und viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Georg Glücklich.
Taxator und beeidigter Aullionator.

Luisenstratze26.

Mobiliar -Versteigerung.
Dienstag , den 25. Februar er., vormittags 10 llhr

und nachmittags 3 Nhr anfangend,

der g osten Mobiliar -Bersteigerung in meinem Ber-
fteigerungstokal Moeitzstraste7 dahier.
Zum Ausgebot komme» noch: 1 sehr guter nußb. Aus¬

ziehtisch, 1 dito Kredenz, 2 runde mahag. Tichchen
mit weiß Marmor . 1 mahag. Serviertisck, 1 dito
Kommode, Tische, Stühle, So a, 1 Nachtstuhl, Wasch¬
kommode, Staffeleien, Nähmaschine, Regulator,
) K nderwagcn, I Sck)littcn, 1 Näl ti ch, 6 mah ig.
Stühle , I Gasherd, I Flaschenschmnk, 1 Rohrliege«
sofa, I Nußb.« u. 1 Kirschb.-Koinmode, I Chaiselongue,
Teppich, Läustr , Bilder. Spiegel, 2 bronz. Figuren,
große Basen u. Nippes, Onixuhr mit Bronze, 2 dito
Leuchter, 2 5-arm. Leuchter. I sehr gutes Eßservice
für 24 Perionen , einzelne Teller, Schüsseln, Platten,
Terrinen , Weingl ser, 2 vcrii b. Brotkörbe, 1 sitb.
Borlegelöffcl , 1 dito Bowlenlofsel, Wersch, engl,
filb . Kasf e- u. Tessmtiösfel. silb. Cß« u. Kafsec-
löffel , 1 silb. Feuerzcugbehälter, dito Bleistift u.
Notizblock, ver'ch ea. andere Messer, Gabelnu. Löffei,
1 kleines Kinderbettchen, I Puppen ', aus , 1 Kinder-
fosa, 1 Eisschrank, 1 Waschtopf, Wa chkorb, Kohlen-
kastcnu Füller , Haus- u. Küchengeräteu. vieles mehr.

Punkt 12 Nhr kommt 1 gut. 2span. La dau r z. Ausgeb.
Adam Bender . Auktionatoru. Taxator,

Gefchäftslokal Moritzstraße 7. Telefo-, 1847.

Naturwein-Versteigerung
zu Hallgarten i. Rhg.

Donnerstag , den 6. März, mittags I Uhr, im
„Gasthaus zum Taunns " (Frz. Jos. Korn), bringt die

Wgartener Wmzer-EeVjsensAst ff. 6.
66 Nummern 1918er

Naturweine
zur Versteigerung. — Größt »teils Riesling -Gewächse,
entstammen die Weine besjeien und besten Lagen der
Gemarkung Hallgarten.

Probelage im Win' erhause: für die Herren
Kommissionäre am 25. Fe :ruar , allgemeine am 26. Februar
und am Tage der Veistcigerung._ F 13

souie jegliche feinmechanische Arbeiten werden
fachmännisch , prompt und billisst ausgeführt.

Ferdinand Burchard , Elektrotechniker, Dotz-
heimerstr . 12. Werkstatte f. Fe.nmech. u.Eleklrotcch.

Dung.
«emüse -Abfällr können unentgeldlich Fuhrenweise

abgeholt werdenKanonenhalle,
Bleichstraße 14/16.

Fmttim
•WIESBADEN - ,

BlÄKTRCÜ-etHN - rAÖRIIt'
UNDVCaKAUfr —1. ACEN*
FR46CRSCHSTR.S3.TEt.4KJ.

ti  EI .EKTR
LUSTER-AMPELN
GLÜHLAMPEN
HEIZ-KOCHAPR
HOT0  RE-sowie
INSTALLATIONEN

IN
STARtf-SCHWACHSTROM

vlrotzer Posten

Kerzen!
an Wiederverk. billia abz.
Kar vin. .̂ äfneraalke 16.

Kerzen!
Seltene Gelearnbeit . sehr

bill ae ickwiie gr. Kerzen
von 1.40 an zu haben >0
lange Vorrat bei Simon»
Fris eur . Läineraasse 17.

SiDleöeliamen
nbrun Mnllrrstraße 7. P.

Glasfirmenschilder,
Glastürschilder,
Glastischplatten,
Glasschränke,
Glastheken,
Glasstan^en,
Möbelspiegel,
Installationssplegel,
Schaufenstergestelle
Karl Riesner,

Glasschleiferei
uud Schi dermalere!

Mainzer Straße 78
Telephon 4130.

Hosenträger!
Kräftige , starkeH» »wträger
mit Gummieinsatz, auch ganz
tz.um»ii, zu soliden Preisen

lei Handsd)uhmacher
Frltr Strcnsch >Äirchgasie 50
hiß . HandschuHwüscherei n.

prima fS&acksäcke
große Auswahl
versch Größen

Reparatur , u. Ank, rtignnz

Hsrm. Rüdl^ ^raßeV
Haubennetze

eckt Si' t' tt  3 St 3 85 Mk.
Frik. M ivkcl. Nikolasstr. 8DamenbinDcn
Mullscklauck mit Wattes.
Dtzd. 2.80. solanae Voce,

n Reiernihans.

Düngemittel
rür Frübiabrsdüna . emvs.

Earl Sist,
Dotzbeimer Siraste 101.

Te .evbon 21VÜ.
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mehrKeine Kohlenverschwendung
JTaUSCndfaCfl durch Verwendung von Für jeden

- — - “ Küchenherd
unbedingt

• •

Allererste
Gutachten

durch Verwendung von

Hockers Kohlen - Spar - Platten
35—50 °/o Kohlenersparnis

Preis 5.— Mk. das Stück.

ILH-
SCHILLERLPATZ 2

notwendig

Mini« Der MWM
ll.WllMkiWMesDSDkll.

Infolge der bedeutenden Steigerung aller
Rohmaterialien , sowie der Arbeitslöhne usw. sind
wir gezwungen, ab 1. Januar d. I . unsere seit¬
herigen Preise den Verhältnissen entsprechend
zu erhöhen. F. 310

Ta unsere Einkäufe nur gegen Kasse erfolgen
können, sehen wir uns genötigt, unserer Stamm¬
kundschaft monatliche Rechnung zu stellen,
während alle anderen Arbeiten nur gegen
Barzahlung ausgeführt werden.

Leider läßt die gegenwärtige Geschäftslage
es kaum möglich erscheinen, diese Preise in ab¬
sehbarer Zeit zu ändern . Wir richten daher die
ergebene Bitte an unsere geehrte Kundschaft,
ihre Aufträge nicht zurück zu halten, und unS die
Aafrechterhaltung unseres Betriebs zu ermöglichen.

E. Bücking , tfsabeTOaren
Neugasse 21 , 1. Sf.
Billigste Preise , daher günstige
Gelegenheil zum Einkauf von

Konfirmafionsffeschenken.

Mache meine werte Kundschaft hiermit auf¬
merksam, daß ich meine

Schuhmacherei
wieder eröffnet habe.

3(011 Pins WM Me.
_Hochftättenstrahe 16, Laden.

Aus dem Felde zurück!
Ulbert Bastian

Dachdeckerei
Dotzheimer Straße 66.

_Telephon 2418 freigegeben._
Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedem Alter In 2—3 Monaten

fiotr Klavier spielen
Volffomm. natürl . Klavierspiel. Kein Apparat.
Onginal-Snstrm von Dir . P . A . Fay . I » wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen Altorden
Leder, Tänze, Opern-, Operetten- und dergl. dal>er
schönste HauS- und GeselllchaftSmujik. In der Klang-
wirkung dein Siotrnspiel gleich. llebungsziinmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R . Sittinger u . Frau

Totzhcimcr Etliche 55, gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech¬

stunden von l l—1 und 3—9 Uhr,
Sonntags von 10—3 Uhr.

Beste Referenzen.

Sonder -Angebot!
Großer Posten selbstangefertigter

Korsetts
aus prima Stoffu. ff. Friedenszutaten

zu billigsten Preisen.
Billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

aus zugegebenen Stollen.
Geschw . Oppenheimer , Langgasse 45.

: Papierservietten Tischtücher i
Milieu ’» Servietten - Taschen i

liefert zu billigen Preisen
Conrad Friedlaender , Papier-Konfektion i

Berlin , Markgrafenstr . 75. |
. . T • Im Hl t‘HyiMfiiWilMiWri ll

Gasgefüllte Lampen°
rs Luisenstraße 44 , neben Residenz-
■ Theater . Telephon 747 frei.

Seidenstoffe
für Kostüme und Blusen

Seidenvoile
einfarbig und gemustert

Seidensamte
für Besetzzwecke

zu vorteilhaften Preisen.

Christine Litter
Bahnhofstrasse I, Part . ,

Ecke Rheinstrasse.

11 Kilo
Kolophonium

,u verkaufen bei Sieber
Dotzheimer S ' r . 12 2

la Salmiak
(wech trist .)

98 ' 100 % liefert ab Werk
Waancr.

^ eflmunditt a^ 1. Ts.la Marmelade
markenfrei , in Eimern u.
ausgewogen. Kilo. Kaiser.
Friedrich-Ring 38, Emg.
Rieblitrane . Laden,

(Empfehlungen

Korsetten
aller Arten

«»arde« sorgfaltigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
_ 18 Webergasse 18. 109

Brennholz
vorjährige Fällung , gem. Hartholz,

ab Platz Mk. 4 . 75

6 Ztr . ab Platz frei an- HauS geliefert Mk. 8,25

M
Kirchgaffe 15 Telephon 0072 (freigegebrn) .

Bestellungen beim Portier Hotel Nonnenhof abzugeben

Schuh-Reparatur
Sedanstratze 1.

Liefere Sohlen and Absätze aus bestem Kernleder.
_Anfertigung nach Maß.

aisers Weinstube
Faulbrunnenstrasse9

wieder eröffnet.
Den früheren Stammgästen , Freunden und Be¬

kannten sowie dem verehrlichen Publikum teile
hierdurch mit , daß ich das Lokal in dem altbe¬
kannten Stile wieder eröffnet habe und bitte um
geneigten Zuspruch . Empfehle gute Ausschank*
und Flaschenweine nebst {guter Küche.

Heinrich Tasche.

Welche Mliehnl killendekooeiei- Met
Mm

nstv. usw.
verhllft tüchtigem solidem verheiratetem Koch zu sicherer
dauernder ^ istenz? Kaution kann gestellt werden.
Geil. Offerten unter T. 558 an den Tagbl.«Verlag.

In FrioäensMrs sofort lieferbar. jjCyklOUCttC^
Vorzüglicher Bergsteiger — seit Jahren bewährt —
billigstes und belr ebsicherstes Kleinauto — nur l/a der

Betriebskosten großer Antos.
lOpferd . Viersitzer 1 Toufenwagen
10 „ Zweisitzer / ohne Chauffeur
6 n „ I Selbstfahrer fOrA erste etc.

,, Torpedo | ohne Chauffeur
h Gescliüftswagen , 0 Ztr . Nutzlast und 2 Fahrer
>, » 4 Ztr . „ und 1 Fahrer

Vertreter für Hessen und Hessen -Nassau t

, „ „, IngenieurL. Pfeil, instr.is.mshi.
Interessenten Probefahrt garn gestattet Auateiiuopiagor Friednch.tr. oe„ F190

Französische
UÜbersetzungen
Rohstoff-

Einfuhr -Gesuche
fertigt

Julius Triboulet,
Friedrichstr .31, Part.

Reise-Ausweise
Gesuche u. alle anderen
fcltriftl. Arbeit w. oromvl
besorgt. Menertz Schreib-
stnbc. Dotzh. Str . 44. 2.

Reise-Ausweis-
Gesuche

in franz .u. deutsch .Text
Julius Triboulet,
Friedrichstraße 31, Pt.

Dolmetscher
übersetzt frans . Briefe
usw.. fertigt Gesuche,
bahnt Verbindung mit
franz Firmen an . Be
rechnnna billigst. Sindorf.
Blllcherstrahr 10. ,

Gesuche
Ialler Art werden sack-
aeinäß anaesertiat bei

liiil . Triboulet.
Friedcickstrake 31. V.

Junge Dame
übern, sclirifti. Arbeiten.
Uebcrscduna von Briefen
>n Französisch. Off. unter
B. 576 Tagbl .-Verlag.

«St
ln allen Rechtssachen
Steuererklärungen
Gesuche in französ.
und deutscher Sprache
Verträge . Testamente.
Giitertrenn .. llnkast»
Auskünfte Ebe- Ali.
ment.» und Nachlab-
lachrn 7t. d. Rechts-
büro Gütlich. Wie»,
baden. Rheinstr 60.

ö» Familien , und sonltia.
Festlichkeiten werden ae-
liefert . Offerten unler
G. 577 an d. Tanbk.-Vert.

Aerztlicher
Vertreter
aestickt für LandvrariS.
nächste Nähe Wiesbadens.
Besetztes Gebiet . Anaeb.
unter P . 573 an den
Taabl .-Verlaa

llmzilge, Imnsporle
aller Art . Abhclcn von
Kohlen. Koks. L>o!z. sowie
Fahrten außerhalb der
Stadt werden u Garantie

bestens beforbestens be‘LoHnkuWerei
ilflin

nach Mains und znrück.
ein- ,weilvänn !a. bei
billiaie Berechnuna. An»
meldnnaen beiKarl Daut.
-LLLbeiiLrrStraüe ..^W._

Fuhren
von Holz, Kohlen. Koks
und dernleick. führt billig

Wilhelm Christ
Walramltrave 37. Stb.

der Stadt Wiesbaden
Wein- und Bier-Restaurant

1. Ranges
Frühstück, Mittag-, Abend-Essen

Reichhaltige Abendkarte
zu kleinen Preisen.

Von 7 Uhr ab:

• • • • • • • • • • •

Eintritt frei » Eintritt frei,

Deutscher Hof,
4 Goldgasse 4.

Jeden Sonntag:
Grosses Konzert.

Eintritt frei . Eintritt frei,

und Weinstuben
Vornehin gemütlicher Aufenthall

Täglich von4—10 Uhr: Konzert.
Weine erster Firmen

Bacharacher Riesling im Glai

Waldners Bierstube
Zur ttndcerhöhle

Miltag - und Abendessen
----- ff . Weine ------ --- Schöfferhof -Mainz

Gebr . Wagemunn Großbrauerei
Franz . Billard.

Württemberger Hof
Michelsberg 3

11—10 Uhr: Hammelragout.
4 Uhr ab: Konzert.

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 2.

Bayr. Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfüllung.

Rest.Waterloo-Eck
Ecke Waterloo - u. Eckernfördcstraße.

Mittagessen 2 Mark«
Im Abonnement billiger, sowie guf gepdegf»

Biere und ff . Weine.

ff. Attsschattkweitte
Jfotel-Restaurant„Zutn£andsberg‘

Häfnergasse 4/6
191 Ter , naturrein , 0,2 Ltr . zu Mk. 1 .80
1918er , „ 0,2 „ .. .. 1 .50

_ Speisen zu jeder Tageszeit._

Nach-UW

MnlW NllS Miesüllden 722W. Ml  3455
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8t-eL.' ()6St)tlL/tkür
Elektrotechnik
Stadt . konzess.
Schwalb . Str.

Großes Lager
in mod. elektr . Beleuchtungskörpern aller Art.
Stets Eingang von Neuheiten.
Elektr . Öfen , Kochplatten , Apparate , Motore,
sowie Glühlampen und sämtl . Bedarfsartikel

zu billigen Tagespreisen.
Umarbeiten von Petroleum - und Gaslampen.
Ia Taschen lampenbatt . tagl . frisch ein treffend.

Uebernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompter Bedienung

fachgemäß und billigst.
Tel . 1980 zugelassen . — Schwalb . Str . 44.

Gartenkunst Wiesbaden
EatwurfsdrarSeitung . öerakung . Au»f»hruag »l«itimg.

Stünöiße flussteUuag von Entwürfen in der

Kunstausstellung Nieolasstr.Z
fOrahHemkmal»und mf»®t»»hod»nl

Jrti»•fW>ngo«a *»■>« w# ‘i,i mo* •/,4 Mn'ito UM- •

Buchhandlung
LLmbarth-Venn.

Telephon 457 fiMWbeil.

stritt frei

Of,

rf.
•tritt frei,

Buchhandlung Sdiwaedf,
Rheinstr . 43 Ecke Lui.enpla z.

Neue Fernspredi -Nr.
6089

freigegeben.

Fernsprecher 2082
freigegeben.

NI. Stillger,
Häfnergasse

Kristall und
::Porzellan:
16.

Hein Aleptzm 3395 ist steigegeben.
empfehle mich in allen

Schreinerarbeiten . Rolladenreparaturen rc.

Georg Werneck,
Schreinerei und Sarglager , Kellerstratze 5.

enthalt
EGPta

n
m Glas.

be

sseo
it - Mainz
lerei

Hof
gout.

äüe

p ®t® r ®T3316
wieder freigegeben.

H. Diehl, BWMe 9.
Mein TelefonanschluO Nr.3328

ist freigegeben.

Ludlwicg Fili | OraniensfraBe 58
Bau- u. Möbelschreinereim. Maschinenbetrieb,

mein zernsMer Je. 385
ist freigegeben.

Robert Preutz Nachf.
Bierhdl . u . Nieder !, d. „Neu -Selters "-Mineralquelle.

Her Fernsprechanschiuss Nr. 2378
meiner

Kar!

•Fabrik
ist wieder freigegeben.

Prinz, Sonnenberg,

üllnng.

Eck
ißc.
rh.
epflegl*

litte
Isberfl“
1.80
1.50

Mit Holzsohlen
lusen sich alte u. neue Schuhwaren besohlen.

Schnell und billig empfiehlt die
Holzsohlerei Marktstrasse 25.

i esangbücher
alle Schulartikel bill.
Carl I . Lang
Sä Bleichstratze SS,
Ecke Walramstraße.

Goldene Trauringe
| stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert . ,

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (im Hotel Adler ). 1701

IAnkauf v. Brillanten , alt . Gold u. Silber zu Hichstpreisen j

Statt Karten.

Elisabeth Uhrig
Heinrich Schneider

Verlobte.
Hofgut Kostheim Wiesbaden, Dambachtalt

Februar rgig.

Zahn-Praxis
Gertruds

Benkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkrankheiten.

Zur Ortskranken-
Kasse zugelasscn . |

Goldgasse 18 . j
Ecke Langgasse.

4851
Schreibmaschinen•Müller

freigegeben!

Emst Schestowitz
Pavierlaaer.

— Televbon 2539 -
lreiireoeben._

Wiesbaden
Schvalbacter Straße 52, Ecke Wellritzstr.

Sprechstunden:
Von S—<5 Uhr , Sonntags von 9— 1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9— 10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
QnOTidlltät kür gänzlich schmerzloses
OgJG£ ldüUU Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.
Mäßige Preise.

Wasenmeisterei.
Televbon 420

lü frfinm( >fn.

“Sr.Grobschnitt , lose ouä
wogen , 14 Pld . 3.50
billiae Ziaarren . seine I
Kernseife emvfieblt Frau
T rot». Ddmchtüratze , Ecke|
Steina an e.  _
Achtung ! Achtung ! |

Zigarren
preiSioert adzugeben.

HauSma -in,
chwal bach. Str . 23, I S . r.  |

Prima Schmierseife
. Kerzen abzug . Rotb , I

.̂ rllmuudstrakc 28. 2.

Gegr . 1865. Tel . 265.

Beerdigungs-
Anstalten

Mr . Wil
Firma

Mols Limballh
Ellenbogengaste 8.

Gr . Lager i» all . Arte«

Holz, und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins

für Feuerbepattung
Lieferant d. Beamteu-

Bereins.

eigens Bleiche.

Übernahmev. Stärkwäsche
und Wäsche jeder Art.

 PrompteErledigung : :Sorgfältige
Ausführung. WaschanstaltAarstrasse

29. 19

ff
Telephon

4180 . —Luisenstr. 22, EckeBahnhofj. tr.Ermittlungen
— Beobachtungen,]Privat

- Auskünfteüberallhin. Aeltestes
, größtesund erfolgreichstesInstitut . | Diskrett

Ia Referenzen! Größte Praxis! Umzüge

unter Garantie, Lagerung
ganzer Wohnungs- Einrichtungenu . einz. Stücke. ! Au
- n »Abfuhrvon Waggons. Speditionenjeder Art. ^

Schweres Lastfuhrwerk. Lieferung
von Land , KieSund GartenkieS.öOiliolisgWlhosl

Mesbüde » S.m.B.fi.|nur
AdolfstratzeI , an der Rheinstraße.872

Telephon872 . Telegramm- Adresse„ Prompt" . |
EifleneLagerhäuser: Adolfstratzel undauf dem Güter¬ bahnhofe

Wiesbaden- West. fGeleiseanfchlutz. )131
Schone

Weine
gut

gepflegt, vorzüglichim Geschmackund sehr
preiswert17er

BoilenheimerTischwein . Fl . 5 . 45•7er
Winkler. Fl . 6 . —•7er
RüdesheimerNatur . . . FL 7 . —zuzüglich
20 % Steueru . Glas. Lieferungfrei Haus
. Bei MehrabnahmeFl . 25 Pf . billiger.Ein
Probeversuchführt zur steten Abnahme.H
ubertSehützi Ci. ,™Heidelbeerroein

z
. gef. Höchstpreisper FlascheMt . 2 . 95exkl

. Glasund Steuer.—
Wiederverkäufererhallen Rabatt . —Gebr

. Wagner. Sonnenberg. Tel . 3411.SOTarga

Uflopsch 6rich
« BuddebergÖerlobte.

®ad

{ Reiboldsgrün! .Oogtl. ,Februar1919. Stall

JCarten. Ohre

Oermäh lung zeigen cm Qeorg
® iehl junior Slisabeth

Oiehl geb
. Sauer.IDlesbaden

, den22 . Februar1919. Christian

Junker Käthe

Junker geb . GeisVermählte.
Wiesbaden

, Röderstr. 19, 22. Februar1919. Korsetts

- ch Mass aus
rugegedenenneuen u . altenStoffen
Werden auf WunschInnerhalb
8 Tagenangefertigt Corsethaus

„ Robita"=
Langgasse25 . - ------Übersiedelungen

von
und nach dem linksrheinischenGebiet
sowie innerhalb der BrückenköpfeMainz

— Coblenz— Köln werden
mittels Patent - Möbelwagenohne Umladung
unter Garantie ausgeführt Wiesbadener
Transport- GesellschaftFriedrich

Zander jr . &Co. Adelheidstrasse
44. Allen

Verwandtenund Bekanntendie traurige
Mitteilung , daß die treubesorgteMutter
ihrer beiden unmündigenKinder Karl und
Willi , undunser liebe , guteTochter, Schwester
, Schwägerin, Tanteund Kusine Frau

Anna Gerlach geb
. Kuödlernach

langem, schweremmit großer Geduld er¬ tragenem
Leiden , im Alter von 38 Jahrenihrem
Gatten , der am I . Oktober1918 aus dem
Felde der Ehre gefallen ist , in den Tod nachsolgle.
Im

Name»der
trauernde» Hinterbliebenen;Familie

Peter Petri. Wellritzstraße
59. Die

Beerdigungfindet am Montag, nach-mittags
2 Uhr, vonder Leichenhalledes Süd- friedhofs
statt. Verwandten

und Bekanntendie traurigeMitteilung
, daßheule früh 5 Uhrmein lieber Mann
, unsernutet Vater . Schwiegervater,Schwager
, Onkelund Großvater,tf*

Fuhrmann.

nach
kurzem, schweremLeiden sanft ent¬ schlafen
ist. Dies

zeigt tiefbetrübtan Fra
« MarieFloreth , Wwe. ,Marie
Floreth, Heinrich
Christmannu . Fra« , geb. Floreth,Eduard
LchS und Frau , geb. Floreth.Wiesbaden

, den21 . FebruarISIS. Die
Beerdigungfindet am Dienstagnachm.um

3 Uhrauf dem Südfriedhofm aller Stille
statt. Danksagung.

Für

die vielen Beweis herzlicher Teil- nähme
und für die so überausreichen Blumenspenden
bei dem uns so schwerbe¬ trogenen
Verluste unseres lieben , eiuziaenSohnes
und BrudersKarl

insbesondere
Herrn Pfarrer Schüßler für die tröstenden
Worte , feinenlieben Freunden für
den schönen Grabgesang und dem Ballhaus
' schenSänger< luartettsagen auf diesem
Wege innigsten Dank In

tiefer Trauer: Wilh
. Pielhau. Fra«und

Tochter.Wiesbaden

, den22 . FebruarISIS.
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Kaffee
Restaurant
Konditorei

Wein-GroOh.
Vornehme erstklassige

Konzerte.
Kapellmeister Fried König.

Souper JTlk, 5.00
Tomafen-Suppe

Hel) -Braten , Kartoffelbrei,
— Salat —

mit EIS Mk. i .OO mehr.

Münchner HA D
Dortmunder If Ivl v*

fl SU Rüdesheimer Häuserweg
(Wachst . Komm . MW If _

Espenschied ) {!%.■ Bvs

RestaurKnt„Drei Hasen'
4L Waldstraffe 48. :: I . Wallrabcnstei«.

LonntagS nachmittags von 8 Uhr ab:

Konzert
Empfehle: Prima dunkel Vier u. prima Ausschankwein.

Bohnenkaffee —Tee — Torte._

Thalia -Theater!
Kirchgasse 72 :: Telephon 6137.

Ein Sang vom Oberrhein
in 5 Akten

von Josef Victor von Scheffel.
In den Hauptrollen:

Paul Harlmaun
und LSGWLM ' L fJppeFOl & IKIS

vom Deutschen Theater , Berlin.
Sämt 'iche Freilichtaufnahmen sind auf den |

in der Scheffel’schen Dichtung angegebenen j
Platzen im Frciherrlichen Schloß zu Säkkinsen
am Ithein und im Heidelberger Schloß gefilmt , j

lieber lOOO Mitwirkende!
Gewöhnliche Preise.

M»» Auch für die Jugend erlaubt , mm

Kammer -Lichtspiele
Intime Lidifspielbühne

Mauritiusstr . 12. Telephon 6187.
Erstaufführung!

Chrysantheme
Lebenstragödie in 4 Akten

mit
Carola Toelle.

Sine verpuffte ftoehzeitsnaehf|
Lustspiel in 3 Akten.

vornehmes BunriisTheater

c

Ab 16. Februar 1919, allabendlich VA  Uhr:
Die brillante Schlager-Burleske

„Eine schwierige Brautfahrt
Vorher:

Auf lOOOfachen Wunsch prolongiert
der hervorragendste Dressurakt aller Zeiten

Smaragdas
Zoologischer Garten auf der Bühne

und die übrigen erstklass . Kunstkräfte.
Sonntags 3 Vorstellungen.

odeon-Theater»031 18
Erstklassige Lichtspiele.

Mamsell Unnütz
Filmspiel in 5 Akten nach dem

bekannten Roman von W. ilcimburg mit
Edith MeUer.

9er Beisemarsehatt
Lustspiel in 3 Akten mit

Sven Holm, Siegfried Bcrisch und Edith Meller.

■uiidiiiraii
g TaunnSstrabe 1 Telef. 140. Nahe Kochbrunnen. “

I Henny Porten
und

Harry Liedlte
in dem neuesten Film der Serie 1919::: Irrungen ::

' Schauspiel in 5 Akten.

Das liebliche Friedrichsroda.
Herr! che Naturbilder.

Hummel 's Steckenpferd.
Köstliche Parodie.

Me Vergünstigungen find bei diesem Programm
aufgehoben.

__ Anfang 4 Uhr, Sonntag » 3 Uhr. Ende 10 Uhr.

Ehe1mstratze 8. Telef. 140. Haltestelle Rheinstr.
Lrst -Auffiihrung!

:: Vera Panma::
Der Roman einer Variete -Sängerin

in 4 Akterr.
In der Hauptrolle:Maria Widal.

Die geborgte Villa.
Fidcler Schwank in 3 Akten mit

Fritz Iunkermann u . Ada Svedin . «
Anfang 4 Uhr. Sonntag » 3 Uhr. Ende 10 Uhr. ff

eingetroffen
ist die berühmte Tiroler Truppe

Joseph Förg’s
5 Damen :: 2 Herren

Allabendlich ab 7 Uhr u. Sonn¬
tags ab 5 Uhr im Restaurant des

Vergnügungs -Palastes

GroßWiesbaden
zu hören.

Eö

Schwalbacher Str . 87.

——- Äb heule : =

!!Die entschleierte Maja!!
Großes indisches Liebesdrama in 5 Akten

mit erstklassigen Künstlern besetzt
ferner

::Sttndenbödie::
Großes Lustspiel in 3 Akten.

Künstler -Konzert.

R Rhein - M  Rhein¬
str . 47. str . 47.

Alleln -Erst -Aufführung!
Das neueste Abenteuer des Detektiv

Phantomas
= Die Pokerpartie-----

Spannender Detektiv -Schlager in 4 Akten.

ghanfom aa: Bolf Eoer.
Albert ist schwer verheiratet , Humor.

Vespi f wo bist Du!
Humorvoller Lustspiel - Schlager in 3 Akten.

Voranzeige I Ab RSittwochi
= Carola Tolle . ------

RKE1NGOLD
STIFTSTRASSE Nr. 18 FERNRUF Nr. 1036

Vornehmstes und ältestes Familien -Cabnret
..  und Tanzpalast Wiesbadens . = =

Täglich

5-Uhr-Tee und Tanz
EINTRITT FREI

mit Vorführung MODERNER TÄNZE
Tee, Kaffee od. Schokolade m. Gebäck M. 3.—

Qualitäten konkurrenzlos.
Abends 7V2 Uhr

Täglich abends von 7*/,—8V2 kostenloser Auto-
Verkehr ab Kaiser Friedrich -Denkmal nach

den Künstler -Spielen . (Gelbes Auto .)

Vormals

Täglich
Stimmung u . Humor!

Park *Diele
Wilhelmsfraße 3ö.

Täglich 71/2  Uhr:
Infime

1K Onsfler »A bende
Margot Oswald
Jlse Land
Theodora Porst
Eggers Dechen
Gustav Jacobl

u . a . m.

Kapelle de Poli.

ffassauer JCoj
Wiesbaden

Täglich:Tee-Konzert
von 4 '/j - 6 Uhr. 209

Tee oder Kaffee mit Gebäck3Mk.

HM
Nass . Landes -Theater

Sonntag . 22. Februar.
27. DorsteNuna Abonnements.

Ter Prophet.
Trotze Oper in 5 Allen non
Scribe . Musik von S . Meyerbeer.
Fohann von Leyden . Hr .Etreid
Fides , seine Mutier . Frl . Haas
Hertha , s. Braut . Frl . Englertl,
Jona » I Wieder . - Hr . HaasMathiscn ! Hr . Kipm»
Zacharias > > ManowardaZacharias
lLraf Oderthal Hr . Mechler

Hauptleute ^ ^
CEln Wiedertäufer . Hr . Bahrdl

Bäuerinnen ^
Ei» Bauer . Hr . Becker
Ein Aufwürter . . . Hr . Spieß
Ein Soldat . . . . Hr . Schuh

Zwei Chorknabenl ^ Z.nner
Musik. Leitung : Pros . Schlar.
Anfang 4.M, Ende 6.30 Uhr.

Montag , 24. Februar.
XI . Bolks -Adeud.
Traumulus.

Tragische Komödie in 3 Akten
von A. Holj und O . Ferlchke.
Pros . Niemeyer . Arthur Ehren.
Zadwiga , s. Frau . Fr . Wellhofs
Fritz, s. Sohn . Berny .Herrinann
Kannewurf . . Walter Stein deck
Plollwein . . . Sustao Schwad
Brunner . . . Eur ! Elwcnspoek
Kleinstüber . . . Han » Robiu»
Eoldbaum . . . Mar Andriano
Falk, Rechtsanw , . Lust . Alben
Hoppe ,Polizei .Insp . . Lehrmann
Tamaschke/Volizeisekr. . A.Spietz
Patzkowskt ,Schutz,». P . Wiegner
Lydia Link . . . Helga Reimers
Schimke, Pedell . . W . Malchek
Schladebach . . . Walter Zollin
Olga . . . . &. Draun -Drosier
o. Reditz f A. Tester
Klausing I Ober - Mar Haas
Pöhlmann (prunaner Bernhöft
Müller J Weyrauch
Frömmelt . Herrn. Kreuzwieser
Dückergeselle . . Heinrich Preutz
Ans. 6.3Ü. Ende gegen lUM Uhr.

Nesidenz -Theater.
Sonntag , 22. Februar,

lllachnnttags 3 Uhr . Halbe Pr.

Der
LchlafwagenkontroNrur
Schwank in 3 Akten von A. Bision

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 3 Akren von E-Rötzler.
Frau Eudula . Andree -Huvari
Anselm t O»kar Bugge
Nathan I n,n  Feod . Brühl
(Solomon > Hans Flieser
Carl Sohne Willy Römer
Jakob J Erich Möller
Charlotte . Küthe Hansa
Dnstao . . . Heinrich Kamnitzer
Prinzesi . Eveline . E. Tillmänn
Fürst von Klau . Idal -Agordo ^

O . Lange -Lüderitz
Die Fürstin . . . Wilma Spohr
Fehrenderg , H. Herbert -Michel»
Frau o. St . Deorge » . Else Bayer
Baron Eeulber . Ferri v. Farrar
Kabinetsrat 'Bffet . Carl Clouth
Kammerdiener . Fritz Herborn
tzofjuwelier Boel . Carl Clouth
Rosa tim Hause der M . Agte
Lisch«» / Fr . Ludula E. Wollen
Anfang 6, Ende nach 3 Uhr.

Montag , 24. Februar.

Die im Schatten leben.
Drama in 4 Akten von E. Rolenow
Witwe Lückel . . Andrce -HuvaN
Tritt « . Stella Richter
Lies«, Berküuferin . W . Spohr
Hannchen . Evi Wolfen
Pittjuop . Erich Alöller
Jan Bigge » . . Lange -Lüderitz
Hinnück > desfen EmmyReinhold
Anngretf Kinder Erila Reinhold
Schmermann . . Oskar Bugge
Körting . . H. Herbert Michel»
Klönnc , Bctriebsdir . . H. Flic'
Lanaenlcheidt . . Willy Römer
Dr . Bonderscheer . Feodor Brühl
Wittdrüuke . . . Alduin Unger
Anfang «, Ende nach 8.30 Uhr.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK F297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9- 1 UHR

Mein Fernsprecher
1327

ist freigegeben.

Georg von derSckitl
Büromaschinen

Büro bedarf
Sedanplafz 2.

$0g~  Schönster Schmuck
r Veranda . Palk.. Fcn >!er,
6«etter tistd sind unitteik
SstmcllS ecfitc mcltbcf.

Lklleil -KMkS.
Man vcrlanae Katalra

aral . u. fiaufo . Irbl heile
ßilmuuMt . Versand über«
oßbin u Gar . r. oefunbe
vinfuntt der Vilauöeu . Fl

Gebhard Schnell
GebiraSliänyrnelkcnaärtii ..
Traunitein A. 26  lSberb .l

MOmmen-ÄnzMe
Le»,Utax , 23. h'euruar.

Vvrmin - p» ll .30 Ulm: Konzert
der Kapelle l' aul Freuden borg
m lierKocübruuueu -XrmlUiiiUa
t. Gl,oral.
2. Ouvertüre «Jean von Paris»

von A. Adam.
3. La Serenata von Metra.
4. Fantasie aus «Undine » von

A. Lortzing.
5. Du sollst der Kaiser meiner

Seele sein , I.ied von Stolz.
6. Mit Eichenlaub und Sei,wer¬

tem , Marsei » von F. v. Ulon.

[ kliihlius-kovle ]
Abonnements-Konzerte.

ßtadt . Kurorchester.
Kachmittags 4 Uhr:

Leitung : C. Scliuricht , Stüdt.
Musikdirektor.

Solist : L. Schotte (Violine ).
1. Tasso , Lamento e trionfo,

symph . Piclitung von Lis^ ,
2. Siegfried -Idyll von Wagner.
3. Polonäse in A-dur für Violine

und Orchester von
G. Wieniawsky.

4. Peer Gynt - Suite Nr . i von
E . Grieg.

a) Morgenstimraung.
b) Ases Tod.
c) Anitrus Tanz.
d) In der Halle des Berg*

königs . «
Abends 8 Uhr:

Leitung : Konzertnistr .W.WolL
1. Ouvertüre zur Oper *Dio

siziliamsche Vesper » von
G. Verdi.

2. Menuett aus der Es -dnr-
Sinfoni von W . A. Mozart.

3. Berceuse für Trompete von
Simon . (Ew . Dietzel .)

4. Perpetuum mobile (musika¬
lischer Scherz ) von Strauß.

5. Blumenwalzer aus der Nuß*
knacker -Suite von

P. Tschaikowsky.
6. Maurische Fantasie von

M. Moszkowski»

Montag , 24. Februar.
Abonnements-Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt

Kurka pellineister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu «Egmont»
von L. v. Beethoven.

2. Danse slave von Chabrier.
3. Schmiedelieder aus «Sieg¬

fried » von R. Wagner.
4. Agnus dei aus dem Requiem

von G. Verdi.
5. Andalouse , Aubade und

Aragonaise aus der Oper
«Der Cid » von Massenet.

6. Norwegische Rhapsodie Nr.2
von J . Svendseh . *

7. Fantasie aus der Oper
«Samson und Daiila » von
C. Saint -Saens.

Abends 8 Uhr.
1. Feierlicher Marsch von

Ch . Gounoa.
2. Ouvertüre zur Oper »Peter

Schmoll » von C. M. v.Webef*
3. Fragmente aus der Oper

«Der fliegende Holländer*
von R. Wagner.

4. Ungarische Tänze Nr . 2 una
7 von doli . Brahms.

5. Meeresstille und glücklich®
Fahrt , Ouvertüre von J

F. Mendelssohn*
6. Ballettmusik aus «Sylvia*

von L. Dehbos.
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eidlen-Hngcftoie]
^ Weiblich« Personen

f iUu | mamiHd)t » Prrlvnal ^

Für Miere Frankfurter
Me

suchen wir
«rsle selbständige

Lonfellions.
Verkäuferin.
Schloß & Co.

Langgasse 32.

Ptzotoaravh. Atelier fuda

für Emvfana
mit flottrr Handtckr und
nuS auirr Familie neuen
fsfortiat Verniitunn . Off.
u S 574 Taadl .-Berlan.

üvnsitlil.-Irlüiche

Kind achtbarer Elt ., nicht
über 15 Jahre . ver kor.
Offerten unter G. 5kl
a» de» Taabl .-Verlaa.
r Gewerbliche» Personal )

Tüchtige
Rock-, Tailleo-

und Zuarbeiterinnen
für dauernd gesucht.

Pfroth , Friedrichstr . 37.

Tüchtig«

Zolle»-unD
RoLolbeileriooe»
für dauernd bei hohem
Lob» aefudit.

Frank& Marr.

Alhtige laillen«und
Rolkarbeiterinnen

fefnrt f. dauernd nefuchi.
_g , Enlk̂ Le rojlraf>eJ >L_
Erste Taillen-

und Rock-
Arbeiterinnen

weht
Claassen,

_ Fried  rieh«tr , 7.
Selbst . Tcnllenarbeitenn

oefudd. Stau ©dkmcc
Schw ckhadiee Straste 73.

Tücht. Arbeiterin
für feine Dainenfdmerd.
efudjt. M. Römer . Del;.
imer Straste 74.
st um Anferii -ren und

Aendern von Knabenanz,
sür 12. u. 8iähc Junaen
wird eine .

perfekte Bdjimömn
OTfudit Offerten unter
k . 575 an den Taabi .-P.
Nähmädchen

f. dauernde Stellung ae-
iudn Adglsstraste lü. im
Gartenbau s
stuarb . u. Lehrmädchen

aei' uckl florfflT 13, Glh 2.

Lehrmädchen
f Damenfchneid n--fucht
Offerten unter L. 575 an
bcu ^ uabl.-itzeclaa

Für Putz
S. Arbeiterinnen,

Volontärinurn , Lehr¬
mädchen gejucht

Gerstel k  Israel.

71narb . Pudarbeiterin
sowie Lehrinäddwn (U'fucbt.
Afibeimer. Webergaffe 23.

Putz!
3nirbelt(tiniien

sucht
Modehaus llllmann,

Kirchgasse 21.

Puol
Lehrmädchen für sofort

oder svöler gesucht.
Fron Elfe Enael.

Lellmundstrak » 8, >. St,
Putz. ^ ^. Lehrmädchen gef. Stau

Afixaen». MickelSbera 2.

Kinderfräulein
oder ffinbccaärtn . 2. KI.,
n u. 22 st.. für Leim a.
Gebalt aefucht. die Gel.
bat. die Säualinaspflecie
' » lernen u. evt. /tu Laus
schlafen f. Off . u. 8 . 522
an den Taabl .-Verla a

Einfaches zuverlässige?
Mädchen

oder unabh. Kran *n bref
Kindern im Alter von 154
biS 6 Jahren bei Fgmil .-
?lnschl»st für bald aefndit.
Ana. N 571 Taabl .-Berl.

lverf. Saush .-Köchin)
baldigst xu einz. Herrn
gesucht. Wüsche ausw.
Lilfe für stentralhe '̂
u. grobe Arbeit vordd
Off. u. O. 569 an den
Taabl .-Verlaa.

WH!. Mm  Machet
für Küche u. Laushalt u
Mithilfe im Laden b. bob

So6n Q̂efudrt.rĉ flr  ffl aifer
.Gesucht zum 1. März

emMneriMchenrlndm MHeMöchm
Sonnenberaer S tr . 26/28.

Mädchen
für Küche und Sau » bei
guter Behandlung u. Ver
tfleaung gefucht
Kleine Frankfurt . Str . 8.

Gesucht
für den l . Avril durchaus
ehrenhafte aefunde evaug

Frau oder
Mädchen

in mittleren Jahren , ohne
Anhang, zur felbitändiaen
Sühntna eines belferen
Haushalts . Must verf- tt
feinbürgerlich focken und
einmachen k. u. Hausarb.
überiiebm. Kein frauen-
lofer Haushalt . Bewerb,
mit Emvicbluna . u. An¬
gabe der Anfvrüche »über
QL 573. an den T aabl .-V.

Gesuch! z. l . 3. gebild.

tücht. im Haus u. Küche,
für kl. bessere Anstalt.
.Wdifn vorhanden. Off . u.
B. 577 an den Ta abl.-Vl.

Erste Köchin
z»m 15. März 1919 aef.
Bewerbungen mit stena-
niffen find möglichst bald
an die KrankenbauS-Ver-
waltuna einzuiend . F246

Wiesbaden. 18. 2 1919.
Städtische

Mchtige Sktsre Köchm
eder älteres Mädchen, das
ioihen kann, auf 1. 3. bei
bob Lobn aeiuchr. stweit-
müdchen vorhanden. stu-
fchrift. Fra « Dr . Herrn.
Bovv. F rei-rLeinheim._

Einfache Stüde
für 6 Stunden täglich qe«
ucbt Adelhcidikra ste 50, P.

prüenloMtlÄ)
wird z Stüde der .Haus¬
frau bei einem Umzug e.
zuveriäffiae Perfänlidikeit
aeiudit morgens von 9
bis 6 Uhr. Dienftmädckien
und Putzfrau vorh. Gute
Emv'eblunn näria.

Iran Dr . Berend.
Neudorier  Straße 4. 1.

für Küche u. Hausarbeit
uim l . Avril gesucht Nur
.ölcke mit guten steuaniss.
wollen fick melden nackm
L—5 u. abends nach 7 Ubr
!l !Na  Nustbaumstraste 6.

Allcinmädchen.
nur aut emvfobl.. welches
kodien kann und alle
Hausarbeit versteht. zu
einzelner Dame gesucht
v. l . März bis spätestens
>5 März . Lohn 40 Mk.
Vorstcllcn von 3 bis
6 Uhr. Frau Dr . med.
Bockler. Kleistitr. 13. 1 r.

Idnnüden
da« fodwn kann, von Ehe-
paar bei hohem Lobn ae»
fucht. Gr Wäsche a . d.^H.
Zentralhciz Kaiier -Sried.
ridi-Rina 49 2.

Suchen zum 15. März
befferes zuverläffiaeS

Mädchen
daS kochen kann und die
kleinen HauSark« iten mit»
übernimmt . Die Hausb.
l-eiiebt aus 2 Personen.
Wäsche wird auSgeaeben
Hoher Lobn nebit anae-
nebmer Stellung . Gute
Zeuaniffe oder AuSkuntt
jedock unbedingl nötig.

Geschwister Rieif
Klooitockitraste5. 3 St,
Sür Mitte März tücht.

Hausmädchen
gefucht. Nur solchem. «ut
-leuaniffen mögen sich
nackm. nach 5 Ubr melden
Martinftr.  1 Kr  Geffert.

aefuckt. Dorzuit. bis 11
Nbr mora u. 2—4 nachm.
Guitav -Srevtaaitrak « 13.

w. etwas fachen kann und
Hausarbeit verridüet . ae
fuckt. Iran Storzcl.
Mebae rct Siete nrin a 5. 1.

Solid , brav. Mädchen,
daS aut bürgert , kochen k.
u. Hausarbeit übern ., fof,
gff . Klee. Häfneraaffe .13.

Jung , fleik. Müdchen
für sofort aef. Bismarck»
ring 11. 1. St . r.
Ml. AlleisSM
w. kochen f.. für kleinen
kinderl. Hausbalt aefuckt.
iWäfdie a»k .r d. Laufe .)

Suche.
„Dodlieimer Ttrabe 49.

M
daS SauSarheit übern , u
etwa » kochen kann. z. 1. 3.
gesucht Wäsche auster d
Hause. Putzfrau Vorhand.
Nab. Srid -Neuterstr . 10
lern der Lesfinnitraste)._
Orbcnff . Zimmermädchen
mit aut . Zeugnissen für
Pension aef. Gartenstr . 3,
Villa v. d. Heyde.

Be"eres
Allein Mädchen
dar auch etwas kodwn k..
sofort gesucht

Parkst rafie 53.
Allemmädchen

w. perfekt kochen kann u
etwas Hausarbeit übern .,
zum 1. März oder später
c-efucht.
AmtSoerichtsrat Rotmann

Hainerwea 14.

ZuverlgtzioeS
Allemmädchen

in kl. Sam .. 3 Person .,
für 1. März aefudit.
Hoher Lohn und gute
Veroflea . Kochfenutn.
nicht erfordert ., dock iit
Gelegenheit aebot.. da?
Kochen zu erlern . Vor-
zuitellcn 8—11 u. 2—4
Sriedrichftrafte 18. 1.

Düditiaes braves
Allemmädchen
LLs., .Tliu.riu.rsrxqstc  7 , 1 x.

Brave ? autemvfobleneS
junges Aküdchen

ln klein. Haushalt aefucht
S BifciL-5ae &r...iRüia. 8j _l

P.um 15. März wird ein
tücktiar»

aefucht D eberaaffe 4._
Tücht. erfahr . Mädchen

für Küche u. Haus sofort
gesucht Adetbetdstraste 74,
i. Swck. - _

Brav , fleitz. Mädchen
u 2 ölt . Leuten gesucht
ielleritr aste 25, _

Gesucht
etn tücht. saub. .Haus¬
mädchen. Näh. HauS Icke.
Spnnenber aer Str affe 50.

Gesucht
zu einz. Dame kos. oder
zum 1. 3. zuverl . Allein»
müdchen. das selbst, focken
!!. u. Hausarbeit übern.
Anmeld, biz %\ \ vorm,
u. von 2 Ubr nackm. an.

Srnu v. ElponS.
Kleiststraste 13. 3.

Tüchtiges errabreneS

HsiisaSiih»
mit aut . Zeuan. für 1. 8.
aefuckt. Vorzust. vorm bis
l l . nackm bis 4 Ubr.
Srqu ^Roller .Lbeinftr . 33,
Orb . Mädchen, für Küche
u. SauSarb . u. ia. Haus¬
mädchen, daS näben kann,
aef. Mainzer Str . 40. 1.

Blleinmädchen
in kl. Haushalt bei hohem
Lohn u. guter Behandluug
aeiuckt. Vorilellen 2—3,
Neubauerftraste 6, 1, beim

~ ' stat,
mm  ocaves

für kl. Haushalt aefuckt.
L. Weidmann.
'& IÜLUm

für klein. Haushalt aef.
Bohlten.

Melsudirraste 15. L

Alleinmödcke«.
daS felbitänd. kochen kann,
zu einzelner Dame zum
15. März gesucht. Näh.
zu erfragen Westerwabd»
stvaste2.,Parh,linkS^

Allemmädchen
das zuverläff. u. gewandt
ist. sür bald aef Kochen
nickt erforderlich.

Beraer.
. Villa Leüin astr aste 8.

Tücht. Mädchen
sofort gesucht Moritz-
straste 58. Part.

3rotito
durchaus tüditin und treu
lfelbiae» kann a. nebenbei
Kochen erlern .) z. 1. März
aefuckt aeaea guten Lohn.
_Sttrfitrafct 3L_

Einfaches ia. Mädchen
zu einz. Srau gef. Srau
Hofmann, Bleickitraste 25.
Allst, zuverl. Mirircheu

z 15. März , evt früher
zu einzelner Dame ge¬
sucht Biebricker Str 35.
Part ., von 3- 5 Uhr._

Ein e'nfacheS Mädchen
für Hausarbeit aus gleich
gesucht. Näh. HeinrickS-
tzerg O
bess. Hin

in klein. Villenbarrsbalt
gesucht. Näherer Adolf«
ilraste  la ^ l . Etage.

Dienstmädchen
aefucht. Sr edridcs, Dotz-
Hxîmer Strotze 152.

Junge » Mädchen
findet cmg. Stell , auf fof.
ob. später. Albrechtstr. 39.

liöftöl
f Hausarbeit fof. aefucht
Häfneraaffe 17. 2._
MWWlSlKdW
aefuckt Lohn 40 Mark.
Alt. Wiesbaden. Allee 76.
?ldol fsb<'be.

BeffereS Mädchen
für alle Hau-Sarbeit bei
hohem Lohn u. guter Be»
bandluua zum 1. März
aeiuckt. Srau Sabrik-
beiider Kr. Braun , Sckier»
stein bei Wiesbaden , Lehr,
ltraste 28.

Alleinfteh, af ê Dame f.
befferes HllMiMchen
taasüber . Näh Albrecht-
Itr abe..2?, Lre -btS,_

Nette? kräftige?
Mädchen

taaSüber o. Kost zu klein.
Kind u für etwas Hau?»
arb . aefuckt. Lohn 50 M.

Kirckgate 22__1
Ja. Mädchen taaSiib. gef.

Echa rnhorststr. 24, P . r.
Iunae » Mädchen

einige Morgenstunden aes.
für Hausarbeit . Bahnhof-
jtrafcej , Part , recht«. _

Brav , ehrliche» Mädchen
oder Srau über Mittag
aef. Wiegaird. Hermann-
straste 21. 1._ _
Ehrl Iran vorm. 1 Std.
gesuchtk)orkilraste^ ,1 .̂ _
MRe SWifron
oder Mädchen für 2 Std.
vorm aeiucht

Schöne « nsffcht 26.

Putzfrau
mora . 1—2 Std ., Mickfrau
nachmittags gesucht Alte
.Kolonnade 40.

Kräftige » Mädchen
täglich von 1—4 Ubr
zum Puden aefuckt.
Vorzustellen von 1—2

Handel ?kammer.
Ade'beidstraste 28_

Laufmädchen, 14—15 I ..
gef. Naumann . Rbeinstr.W
( Männliche Personen )

^ KausmSnnIsche« Personal ~

Apotheke.
Zum 1. Avril jüngerer

zuverlässiger Herr als
Assistent aeiuckt.

Bebbald
_DiereüeLeNvothekr ._

Expedient
und Buchhalter

gefucht
für mitteirhein . Weingroß»
Handlung. Erste Kräfte mit
allerbesten Empsehl. wollen
aussühil . Ang. m. Angabe
der Anspr. u. A. 517 an d.
Tagbl.-Berlag senden.

Lehrling
mit aut . Dckwift findet in
m Enaros -Gesch b aünst.
Beding . St . Selbstaeschr.
Offert M. S . Wrefämer
L.rir^ richitraste 4LWckltrMQ,4L_

Lehrling
mit guter Dckulbild. aea.
monatl . Vera . z. 1. 4. aef.
Vr,mn enk»nt »r Svieaela.

Lehrling
mit guter Sckulbild. bald
oeiudit . Trag . Htzgiea.
Maritzftraste 24.
r Sttverblichs « Personal ')

Ein Iunafchmied
aeiuckt S chachtsrra ste 5.

Tüchtiger
Schuhmacher¬

gehilfe
in dauernde gutbezahlte
Stellung aeiuckt.

Svärher,
Sckwalbacker Straste 49.
likcke Maucitiusitr ^ Laden

Tücht. Schneider
auf Wlerkktcttt sucht sofort

E . Korth.
Kirckoci"e 51. 2 St.

Schneider
aefuckt. BastanSki,, Nero-
jtraste 18. _

T. Reparatur .Schneider
für 1 bis 2 Taue gesucht.
0>ff. m. Preis Rheingauer
Straste 5. Barl . r.

Saub . beftemvfakil.

Monalsfrau
cod. auch 8lt. Mädch.).
ehrlich u. gründlich z.
Reiniauua van zwei
.stim. (Nähe TaunuS ».
Röderstraße) möaliMt
ab 7 Uhr mora. kür 1
bis 2 Std . v. äli . Hrn.

gesucht.
Geil Ang. mit näher.
Angaben. Stundenvr.
ukw. u. M, 562 an d.Taabl .-Verlaa erbeten.

Junge MvnatSsra«
vorm. 1—2 Std . gesucht
;8uonftrcf»e 9,Jgart ._

ManatSfrau gesucht
Wallui cr Straße 9. 3.

Manatsfran
morgens 1—1% Std . ges.
Vorstell, morg. Gerheim,
Zckesselstraste 2.

Saubere Manatsfran
vorm, von 8—10 gesucht.
Krau Müller , TaunuS-
traste  58 . Part.

Manatsfran
für 1—2 Std . tägl. gef.
Albrecktftr. 1. Anfragen v.
Ir -filO u. 1- J Ubr. _

S . Manatsfr . 1% Std.
MUitfOlstilftrafte 45,

Saubere « »ünkttickeS
Monatsmädchen

oder Krau für vormittag»
3 Stunden aefuckt.
-Kcser ^Mlb . Imst̂ l .^ManotSfrau 1 St . nackm.
gef. Decrobenftr. 23, P . r.t aubere Iranadenvuden gssueht
Schutoaüe 3. Lade»..

Schriftfetzer-Lrhrling
auf aleick oder Ostern ge»
'uckt. Druckerei Münch.

aulbrunnenstra ste 3.
Sohn achtbar. Eltern af«

aefuckt
Sauerland»

_ gdiulaafft 7.

Uhrmacherlehrling
aefuckt.

Paul Enaelman «.
Ubrmockiermeister.

_ Micke lSbera 15_
Lehrling für Schreinerei
aei. Näh. Kellers,raste 5.

Lackiererlehrling
aefuckt Seerobenftraste 13
bei E. Geber.

Tapezierer .Lehrlina
gegen Vergütung gesucht
L . Ball ina . Albrecht str. 41.

Lehrling
Damenfchneid . gesucht,

fsranz Hcnnia.
Marftftroste 9'

Schneiderlebriina
ges. Steeg , Dotzheimer
Straste 41.

Schneider -Lehrling
gegen Vergütung sucht
gfjr . Bester, Sackgasse 30.

Schneider -Lehrlinggegen Vergüt , ges. Luisen.
jtraste^ 49,^ l , Wemhöner.̂

Ein Schneider -Lehrling
aef. Seerobeuitr . 13. 3 l.

Friseurlehrling
aefuckt bei K. Lorenz.
Weil ftrakie 9 Varterre,_

tzrifeur -Lehrlina
kann sich in allen fsgchern
ardl . ausbild . Elarmann.
Hauvthabnhof.

Hausdurfche gesucht,
tzjeib . MoritzflLlKe S.

Berheiratetar , undefchsL
Mann f. dauernde Stelle alt

Wächter
gesucht Eoulinstrahe 1.

Rollftuhlfchieber
vom 1. März an gesucht.
Vorstellung gegen 1 Ubr
mittag » Gonnanhsvger
Straße 30

I NM4We I
( Weibliche Personen '

f Kanfwönnische» Personal '
Aeltere Buchhalterin.

mit läng, prakt. Eriahr
erk. in Sckreibmasck. u.
Sienogr ., verte, m. Kaff.»
Lohn- u. Versich.-Weien. s.
sich aus 1. 4. zu verändern.
Off, u. E. 575 Taabl .-Al.

38- Dame
in allen Labor.-Arbeiien
Assistenz bei Overationen
Narkose, Stenoaruvbie u
Maichtnenschr. aukaebild.
flickt nackm. Beickäitia
Offerten unter Sä. 568 cn
den .Taabl .-Verlaa.Bttf.SfeiMtromn
und Maickinenickreiberin
eigene Maschine, über-
nimmt fdiriitliche Arbeit,
für zu Saufe . Offerten
u H. 576 an d. Taabl .-V
A. Kräul . auS heff. Fam ..
feilb. auf einer Grostbank
tätig , gute Handelsfchul-
bildung, engl. u. franzöf.
Kenntnisse, kuckt passenden
Wickunaskrei-s per ioiort
oder später. Oiierlen u.
X 570 Taabl.-Verl aa.

Reatiüerte Blerm
perfekt engl, und französ.
sprech . , wünscht sogleich
o. später Beschält . Off.
u. J. 676 Tagbl .-Verlag.
cEewarbliche«Perssmü^

Wir emvf. Lehrerinnen.
Erzieherin .. Kindcraärtn.
Gefellidmfterinnen . Hau?
Hamen. Kranken - Saun-
linasfchweftern. Laborant.

Stadt . Arbeitsamt.
Anmeid, zu jeder ?,eit öon
8—12 u. 2—5 Ubr F312

Zahnpraxis
Suche für m. Tochter.

19 Aabre. Chf. abf.. Sl . a.Klötzeu.EWskWame
bei einem ssnhnarzt. Gute
Kenntnisse in der .stobn»
tecknik. Befäb. z. Assistier.
Off, u. G. 572 Taabl .-V

Direktrice
1. Kraft,

fnckt Stell , in fein Muss,
aefchäft ver 1. Avril oder
i»ätrr . Off. «. €>. 563 an
den Taabl. -Berl »a

Mes Hi
welckeS etwas nähen
kuckt pass Beschäftig, für
»ackmittaas Sdilüter.
Letzheimcr Straße 146Lctzbe imc_

Suche für m. Tockter.
welche Ostern die Schule
verlästt.

Lehrstelle
bei tückttiaer Schneiderfn.
Näh. Taabl .-Dorlaa . Va

Tücht. Stickerin
nimmt Arb. im Weist- u.
Buntsticken an . N. Rauen,
tbaler Strobe 19,„3JiililL

Angehende Büglerin
sucht Bcsckäitiauna. Off.
L- W. 562 Tagbl.-Derlag.
HstzU NdersläM
23 I .. prima Kan., franz.
Kenntnisse, bewandert im
Schneidern u. Handarb ..
sucht Stelle in fein. Haus.
Offerten unter B. 572 an
den Taabl .-Verlaa_
Haushälterin

30 Iabre , fuckt Stelle in
frauenlosem HauSb. Off.
u. D. 577 an d. Taabl .-VI.
Kunge Ar au sucht Stelle

in frauenlosem Haushalt
als Haushälterin , wo sie
ihren bjährigen Jungen
mitbrinacn kann. Gefl.
Offerten unter A. 527 cm
>en Tagbl.-Ve rl
Geb. Fräulein
iTbürina .) fuckt Dtelluna
zur Aühruna de? Haus¬
halts . Off. u . « . 528 an
dev Taabl .-Verlaa

wt  f l / * •* T *

mit guten Leuaniss. fudd
für 1. März Stellung.
Offerten unter G. 574 an
den Tciabl.-Ver>aa.raulein,
im Kock-n. Schneid., Näh.
bewcmd.. sucht zu Anfang
März Stellung a. Stüde.
Offerten unter O. 573 cm
den Taabl -Verlag

räulein
au? besserem Haufe, da?
etwa? kodwn kann, sucht
Stelle in kleinem Haus¬
halt Offert , it. p?. 574
au de» Taabl .-Brrlaa.

'SBanerin). verf . in Kucke
u. Hausball , fuckt Stelle
in kleiner sfamilie zum
^5 Mär^ Gell.  Off . u.
'M ^ddien, das kochen kan»
u. selln'iändig ist, s. Stellt
in gutem Haufe , « immer»
manni traß e 5. Hth. 1.

‘BefCMädchen
w. etwa ? focken u nähen
kann fuckt Stelluna als
Hausmädchen.

itwe
ohne Anhang übernimm!
Hausverwait . gegen freie
Wohnung . Off . u. E. 38
Tagbl .-Äwgst., Bismarckr.
I . Sdrau sucht

8—3 Std . morgens , n-emt
I . Sfr au sucht Beschäftig^

2—3 Std . morgens , st-rat
Wastmplb . steldsrraße 14.kess.firiegHsfißH
fuckt für nachm. Beschatt.
Kann versekt nähen u. ist
im Hausb . erfahr ., auch
event . zu Kinder . Off. U.
st. 577 Taabl. -V erlaa.

Junge Frau
sucht Döonatsstelle. Näh.
Be ringer , steldstraße 3, 2.

stunae saubere Frau
sucht 3 Std . Monatsstclle
oder Büro zu reinigen.
Hellmundstr . 53. Hlh. 2ll
Gut emvf. Frau f. Besch,
im Waschen u. Putzen.
Rüdc Shcimer Str . 40, S .2
(^ Männlich » Personen J
^ Nausmännische» Personals

50 Mar!Demjenigen
w. verbeir . 32s. Mann m
fa lückenlos. 6cugniss. u.
prima Nefrz .. kfm. und
technisch aut aebild., zum
1. 4. od. früh . Vertrauens¬
stelle aleick welch. Ael be-
sdmift ? Öfter ! u . K. 564
an den Taabl -Verlag.

Junger
Kaufmann

w. auch stenoar. u Masch.
schreibt tJdeal u. Cont.),
Eiaent e solchen, zul bei
einer Behörde tätig , sucht
Beschäftig., evt. stunden¬
weise steuanisss und Re¬
ferenzen stehen zur Ver¬
fügung . Gefi . Offert , it.
0 . 562 an den Taablatt-
Verlna erbeten. . - .

Junger Mann
8 Jahre aus Anwaltsbüro
tätia gew.. fuckt Sicll in
faufm . Betriebe oder ais
Reifender . Ossfert. unter
D. 563 cm den Tanbl .-V.

BertrauenSvosten!
Junger verbeir . Mann,

w. feit KrieaSauSbruck b.
einer Behörde tätig war
und jetzt durck, Andrang
von KrienSbesckädlat. ent¬
lassen werden fall, sucht
Vertrauensposten iraend-
weicker Art . Offerten u.
B. 574 Taabl .-Verlaa

Welche kaufm. Firma
'Laaer . Bank. Hotel. Büro
oder deral .) nimmt strebf.
I7j. Äusi .-Deutfcken alsVolontär
gegen gerinne Veraüttma
an . wo ihm Gelenenhc-it
geboten w.. feine Kennt¬
nisse vraftifck, zu vervoll¬
kommnen Kenntn . : Per¬
fekt Enalifck . aut Deutsch.
Schreibmafck u. Stenoar ..
etwas Franz .. Buckfübr.
u. Statistik Gefl . Off.
u. K. 571 an d. Taabl .'

Junger Mann,
Gtimnastait . w. Ostern als
Lehrling in eine Mediz.»
Drogeri « etnzulreten . Ork.
unter L. 571 an den
Tagbl .-Verlag.
(^Gewerbliches Personal ]

perfekt in allen Gold- und
Kautfdmkarbeiten . sucht
Stellung . Offerten unter
K- »S74, an den Taabl -V.

WmWWch
gelernt . Mechaniker, mit all.
Reparaturen vertraut , sucht
osort Ltettung . Scfl . An»

geböte an « ug. virkeafeld,
Hellmun dstr. 28, Vvh. :>l.

Für 16 st alten Juna^
welcher Ostern di»
Realschule verlästt. wird

Lehrstelle
al> Schlosser aetudit . Okk.
u^ .U^ 545 Taabl .-Lerla»
SnMeMtisln

fuckt Vertrauensposten.
Kaution Vorhand. Offert
u. SL 575 Lcrubl̂ Berlaa.
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Wer
gibt verbeir . Marin , 32 A.,
Deschäft gung irn. welcher
Art nir Stunden u. Tage,
am liehst. Vertrauensstell,
kür dauernd . Langjährige
Zeuan . roch. Off . u. 3 . 36
Tagbl.-Zwast.. ' Bismarckr.

Junger Mann,
Tcchniker, sucht Gelegenheit,
sich einige Wochen in der

phologr. Technik
aus, »bilden, ohne gegenseit.
Vergüt. Gefl. Off. u. P. 577
an den Tagbl.-Berl.

GeWlU eilen llMMM
MßMeliiei

zum 1. April ISIS oder früher:
1) Eine Dame für die Badekasse, vertraut mit Re¬

gistrierkasse und mit Erfahrung in Büroarbeiten.
2) Eine ruhige umsichtige Dame für die Verteilung

der Bade-Zellen an die Badegäste.
3) Eine energische Dame mit sicherem Auftreten als

Vorgesetzte des gesamten Badepersonals, dessen Tätig¬
keit sie zu überwachen hat, ferner zur Kontrolle der
Bäderverabfolgung, der Badewäsche und Bademittel.

4) Ein H rr für die Ausführung von Behandlungen
an Badegästen in der elektrischen Abteilung (Tia-
thcrmie, Bergeniä, Höhensonne, elektrische Wasser-
und Lichtbäder usw.), der sowohl die Bedienung
und Anwendung der Apparate nach der ärztlichen
Barsch ist als auch ihr- Instandhaltung beherrscht.

Cämtiche Gesuchten müssen von angenehmem
kkeußern, mit der verlangten besonderen oder ähnlicher
Tätigkeit vertraut und im Umfange mit Badegästen
gewandt lein.

Anstellung bei 1) 2) und 3) für die Kurzeit ISIS,
bei 4) dauernd. F310

Klare Angebote mit Angabe über bisherige Tätig¬
keit, Zeugnisabschriften und Gehaltsforderung und Ein-
trittSzeit, rventl. Bild , unter J . 550 an Tagbl.-Verlag.

» » Mk Alm z»
oder Fräulein

zur Führung eines grösseren bürgerlichen Haushaltes
grsucht. Genaue Angaben über bisherigen Beruf und
Einsendung einer Photographie und Gehaltsansprüche
erbeten unter F. 672 an den Tagbl.-Verlag.

s SüIMtUIM1
I Zimmer.

Castcllstr. 2 Dachw.. 1 8 -,
fl., $ .,_ ©«?. Asb- l . « l-

Icliritr 12  S .._ 1*8 *551,
S -Hachtftr. 20 sch. I -Zim .-

Wohn. as sofort od. spät.
Näh. 2. Stock,.!..

Walramstr . 6, 1. Zim . u.
Kückc mit 1. Mär , an
einzelne Person zu vm.
MH-res Part . r.

2 Zimmer.

Blücherstr. ^ 38 L-Zim .-W.
Kriedr chstr. 27 abgcschloss.
2-Zim.-Wohn. cm ruhige
Lküte aut 1. Avril . 215

l^ hrftr 1-.’. tv 2-8 -Ä
Sonnige 2-Zim.-Wohn a.

1. März zu vcrm. Dob-
hermer Strasse 122. Zu
erfr . Vdh. 1, bei Damm.

3 Zimmer.
Dorstr. 2«, P .. 3-Zim .-W..
Walk.. 2 Keller, zu verm.

,Näh . daselbst bei  Schnirg.
Dobhcimer Str . 126 3-Z.-

Wvhn.. Mtb . Dachst.. z.
^1. März zu bm._ B 3004
Wcbergaffe 43 scb. 3 Zim.
u. Kucke im Vordcrbaus.
3. Stock, aus 1. April zu

^verm,_ Näh. Part . 233
S <ft3rtC 3—4-Zim. . Wohn.

(Villa ). Balkon, Erker.
Gartenben ., ev. Stallung
für Kleinvieh. 12 Min . v.
flurbaus . Parkweg 12.
Anzuseben von 2—5 Uhr.

4 Zimmer.
Rüe'nstr . 101, 2 l.. schöne
4-Zim.-Wohn. zu verm.

6 Zimmer.

loMee 22
Parterre

6 Zimmer, mit Neben»
räumen n. Etaacnbei, ..
an kleine rnbiae Kamilie
per 1. Avril zu vermiet.

.2,1
Herrschaft!. Wohn.. 6 u

oll. Zubeb. sofort, event.
mit grob,. Garten beim
Lause , zu vm. Näh . daf.

7 Zimmer.

r-Zimer-Mvmg
mit Bad. GaS. Elektrisch.
Veranda , zum 1. Avril
zu vermieten Adclbeid-
ftrnfte 76. 2.

8 Zimmer «. mehr.
Nikolasstr. 23, 2. neuzeitl.
8-Z.-W.. 2. Näb. V 230

Läden u. GeickiäftSräume.
Werkstätie zu vm Moritz-
straste 21. 2 linkS. 207
Friseurladen

mit Einr . sof. zu verm..
evtl, zu verk. Weftend-
ftzakc  11 . Part.

Laden
mit Ncbenraum zu verm.
Wörth straf,e 24. 253

Wohn, ohne Zim .-Bngabe.
Dckachtstr. 6 2 kl. Wohn.

Möblierte Wohnungen.
Karlstretze 37. 8 l.. g. mbl.
Zim . in. 2 B. u.Lüche . ,

Zwei möbl. Zim. u. fl.,
l unmöbl. Zim . a. gl.
Näh . Ad'entrasie 7.̂ Lad.

Ab 1. Avril ISIS ist meine
hübsch möbl. 2-Zim.-W.
mit Küche an kinderloses
Ebevaar oder alleinsseh.
Dame oder Herr vreis-
wert zu verm. Off . u.
L. 34 an den Tagbl.-
Verlag.
Möbl. Zim., Manf . ukw

Adelbe dstr. 16 eins. mbl.
Mans .-Zimmer zu^ vm. .

AdoltSallee 16. Part ., mbl.
Zimmer zum 1. März

.vreiswert zu vermieten. .
An der Ringk. S, Sockv.,
Südf ..̂ fcbön möbl. Zim.

Bleichstraste 41. 8 l.. fch.
möbl. Südzim . an beff.
Herrn zu. verm,_

Blüchrrftr . 3. 1, fl. mbl. Z.
Büdingenftr . 8. 3, schön m.
Zim . mit Heizung..

Billowftr . 2, 1. in kleiner
Familien >Pension schön
möbl. Zim. mit elektr. L..
mit od.  oh ne P en sion z.  v.

Kl. Burgslr . 1,
2 reckts. schön möbliertes
sonniges Zim.. 1 oder 2
Be' ten. Kü ckenbenutz_

Dotzbeimer Str . 31, 3 l..
. gut mbl. Zim. an Herrn.
Dotzbeimer Str . 52. 2 l„
ar . aut möbl. Balk.-Z. u.
Wobn-. u.. Scklafzim. frei

striedrichstr. 48. S .̂3 l.. Ms
0>oethcstr. 18, H . m..Zim.
Grabenstr . 3,. 1,^ inf^.m. Z
Hcllmundstr . 54. P .. zwei

möbl. ivians. mit Herd,
.eventuell . Mittagst scĥ .
Hcrderstr . 6, 3 r.. mbl. Z.
Auzus.. von 11—2 .Uhr.

Herrngartenstr . 15, 1. 1—2
möbl. Zim . m. flüchenb..

.Hess. SauS ^ soî zu. verm.
flavrllenstr . 2 aut möbl.
Zimm er zu vermieten.

Maur tinsstr . 5. 2 r.. gut
.möbl . . Zimmer , bill.. z. v.
Michelsb. 9, 2. Treutlein.

möbl. Zim. mit od. ohne
Pension zum 1.. März.

Mühlgaffe 15. 2. aut mbl.
Zim .. Svnnens .. elektr.
Liebt mit guter Verpfleg,
zu. vcvmieten.

Nerostraste 35, 1. Stock,
sctwn möbliertes Zimmer
zu vermixten.

Nerostraste 39, 2 1.. möbl.
.Zimmer .mit Kochgel.
Nerostraste 46, 3 r.< Ecke
Röderitr .. gemütl . möbl.
Z m.. mit . elekir. L^. bill.

PhilivvSbergstr . 49, 2 l.<
el. m. Z..̂ r. fr . L.. 3. b. &

Noonsirastr 12, 1 r.. un.
, genierieS . möbl.. Zimmer.
Kräulcin f'ndet bei allein¬
stehend. Dame angenehm.
Leim . Wohn- u. Schlaf¬
zimmer mit Kückenbc-
nutzuna . Off . u. W. 573

an oen Taabl .-Berlaa.

Sonneub . Dir . 64», Gart -.
Villa, m. Zim., Zentralh.
Leere Zim^ Manf . ukw

Bahnhofstratze 22, ' Vdh.,
2 grosse belle Mansarden
für 1—2 Vers. sof. zu v.
Näh.̂ HauSbesorger.

Bertramstr . 22 bzb. Manf.
. (Vdb.) zu vm. Näh. 2 r.
Blückierstr. 26. 2 r.. »roste
leere Manf . m. Kocbofen.

Kellerstr. 25. 1. Manf . nt.
Herd, sofort zu verin^

Walramstr . 23. 2. sch. leer.
Zim., Bdh., z. Unterst, v.
Möbeln abzugeben.

2 leere Zim.. VdS.. 1 Mf ..
1 Keller zu verm. RSH.
im Tagbl.-Verlag . Vk

Keller. Remik.. Stall . ukw.

Ri>derstr. 20 Stall .Lemii 'e
Gcktarnhorftftr. 34 Stall.

tgeW j
1Wmi Md We

bis 1. März oder sväter
aesucht. Ofterien an
M. Keller. Emier St r. 15.

llungeS Ehepaar
sucht 2-Zim.-Wohn., Vdh.,
zum 1. Avril . Gefl . Off.
tu W. 35 Tagbl .- Verlag^ ,

Alleinstehende Dame
sucht zum 1. 4. 19 2 Zim.
im Abschl., Manf . m. Zub.
Osf. ,u^ T^ 574 Tagbl .-Vl.
2 Zim. m .Manf u. Stall,
für Kleinvieh gef. Oft . u.
D. 36 Taabl .-Zweigste lle.
Gesucht für sof. od. spät,
für Wascherei 2 Zim., K..
Wasckk.. Sveick.. w. mögl.
Bleiche, a. Werkst, od. kl.
Saus , Stadt od. Umgeb.,
500—600 Mk. Miete. Off.
p. W. 36 Tagbl .-Verlag . ^

Suche 2 od. 3 Zimmer
mit Kückeu. etwas Garten
u. Stalluna in der Nähe
von Wiesbaden od. dessen
Vororten . Off. u. L. 561
an  den Tagbl .-Verlag . _

Ehepaar mit 1 Kind
sucht2—3-Zim.-Wohn. auf
Avril. Off . u. E . 37 an
Taab l.-Zwast.. Bismarckr.

Ruhiar Kamille
(3 Perl .) sucht zum 1. 4.
1919 eine Z-Zim.-Wohn.
Off. mii Presangabe
Morib st raste 44, .tztb. 2.

Zum Oktober
sucht kl. Kam. in d. Vor¬
orten von Wiesbaden
sreundl. 3—4-Z!m.-Wokm.,
tunlichst mit Gartenanteil.
Off. u. D. 37 an Tagbl .-
Zweiailelle. Bismarckr. 19.

Gesucht
von kl. Kam. lVenssonärl
z. Oktober in rub Hanse
wnniae 4- Z.-Walm.. evt
3 Zim. mit bewobnb. Mfd
Off. mit Preisana Z. 36
an die Tanbl .-Zweigstelle.

Beamter,
tnbia Danermieter . sucht
für 1 Okt 4-Z.-Wobnuna
mit Zub.. Gas u . elektr
Lickt. Westend bevorzuat
Off. mit Pr -iS u E. 34
an den Taabl .-Ve rl aa.

Kreundlicbe aeräumiae
5-Zim.-Wohnung
innerhalb der Stadt ne>.
-um 1. Kuli oder 1. Okt.
Off u. 11 573 Taabl .-V.

Herrschafts-
Wohnung

5 Zimmer , mit allem
Komfort, der Neuzeit ent.
sprechend moalichst im
Zentrum , auf sofort oder
sväter »ekucht. Offert , an

, Luikenvlatz 2.
LUWung

für Privatvensson . möal
--»Stock u. kleiner Laden
Wt Ladenzimmer in ver-
kebrsreicker Straste ae¬
sucht. Ansfübrl . Off. mil
Breis u. T . 575 Taabl .-V

Knnae Dam « kuckt ver
15. 3. oder 1. 4.

HW Möbl. W.
mit Kücken- und wenn
möalich fllavierbenubuna.
Gas . oder elektr. Lickt, a.
ANeinmieterin. bei einz.
Dame »der kleiner Kam.
Okkert. mit PreiSana . u.
A . 571 an den Ta abl. iL

möbl. Wohn- u. Scklafzim.
mit Brivat -Badezimmer u.
K̂ bitück. möalickit naheKaiser-Kriedr.-Rina . Okf.
mit Preisan «. u. K. 577
an den Taabl .-Verlag ._

KunaeS Ehevaar
ohne Kinder , sucht zum
15. März möbl. Schlaf¬
zimmer u. Küche, event.
Küchenbenuir. Gefl . Okf.
unter M. 575 an den
Taabl .-Bertas.

Lehrerin suckt Zimmer
gegen sranz . Unterrtcht.
nabe Luisenplad . Angeb.
u. O. 5 1 Ta «abl.-Verlag.

Israel . Dame
sucht in bess. israel . Hanfe
vtöbl. Zimmer mit Kochge-
loaenheil. Otk. mit Preis
unter T. 576 cm den
Taab l.-Verlaa.

Su « e Schlafstelle
mit Beköstigung «ms 1. 3.
Off . mit Preis u. Z. 576
cm den Taabl .-Verlag . _ ..

Aelterr Dame
sucht 2 «roste, unmöblierte
Zimmer mit voller Ber-
vkleaung. Gefl . Off . mit
Preisangabe unter 11. 576
an den Tarckl.-Ver lag._

Stallung oder
Autogarage

in der Parkstraste od. der.
Nabe zum 1. ?lvril c. zu
mieten ncfiitfit dnrck

Immobtlien -BerkebrS.
Geselllchatt m. d. L..

Marktvlast 5.

FmdenheiM
MM

fyM -Mm
Billa Paulinen straste 1.
mitten im Gerten aelea.

von A. Elbers.
Elen schöne Südzim . mit
Balkon, nute Leiz.. elektr.
Lickt. Bäder Neickl. ante
Prnsson . Preiswerte Vc»
recknuna. Dauermieter
Preikermästiauna.

Kn kleinem kein. Leim.
Villa, stnd möbl. oder un¬
möblierte Zimmer mit
»der ohne beste Vervklea..
an nur antsstniert Lerrn
aber Dame abzuaeben.
Frankfurter Str. 9.

In Billa
berrlicker freier Laae.
findet Lerr od. Dame als
Alleinmieter anaen . Heim
mit voller Pensson, schön.
Wobn- u. Scklasz . Zen¬
tralbeiz .. el. Lickt. Vad u.
rolle Pensson. vro Tag
15 Mk. Oft . u N. 583 an
den Taabl .-Verl aa
Dauermieter

Dame . Lerr oder Ebev..
vorn Standes , rindet s
1. 4 ein oder zwei «roste
fonniae Vorderzim mit
Balkon u. aarant . bester
Vervrlea . in eia. Billa,
bevorzugter Lage Anfr.
u B. 562  Taa bl.-Verlaa

WglbMsSWgSMMN
finden sofort oder sväter
nemütl . Seim , schönes ar
Zimmer , nute Vervilea.
bei aebild Witwe. Adr.
rm Tagbl .-Verlag .

In Billa
nahe am Walde

linden Serren u. Damen
der Gesellschaft mit eia
Möbeln Leim bei bester
Vervkleauna u. liebevoller
Kür' orae Gefl . Offerten
u Z 575 Taabl .-Beriaa.

mr  Weinkellern
mittelgroß, mit Pack- und Büroröumen , elektrisch.
Lickt. 4—5 Zimmer-Wohnung im Zentrum der
Stadt zum l . April 1919 gesucht. Offerten unter

. 86 an d. Tagbl.-Zweigsielle Bismarckring erbeten.M

( Kapitalien-Arigcbote)

Wer WM«
auf 1. oder L. Hvvockeken
anzulegen beabsichtig!, w.
sich an die O795

Direktion de? Lau ?, u.
Grundbessver-Vereins.

E. V. Wiesbaden.
Luifrnstraste >9.

,TLkcvbone_ 4U —u»_.628L,

HWöthMßMel
an 1. u 2. Stelle emvkeble
zu aünstia . Bedlnaunaen.

Kofel Stern n. Sob».
Nerostraste 43.

r Kapktalirn -Gestlch« )
^ Suche 40.000 Mark

auf 1. Hpvothek zum 1. 4.
oder später. Off . von

Selbstaeber u. K. 555 an
den Taabl .-Verlag.

Mk. 52,000
1. Hvv. aus 1. Kuli, vo-n
Selbstaeber . Offerten u.
M , 570 an den Taabl .-V

an 2. Stelle unter günstigen
Verhält», gef. Os?, unter
L. 578 a Tag bl.-Bert.

Kriegsanleihe
<„ verkaufen . Okkert. m
Breis unter G. 575  an
Vti Baa ^s

[ 3mmo6illen
( JmmovUien-BerkiiufeJ

Gfinst. Seiegonheitsn
Ztl

Kauf und Miste
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

IVilhelaistraße 56.

'S. . . Billa m. Zentratheiz ..
n. Wald . Nerot .. 30.000 M.
vk. Rüdesh . Str . 31, I l.

Wohn.-Nackw.-BüroLion&lie,
IBahnbofstr. 8 T 708.
Grastte Auswahl von
Miet» u Kauiobiekten

jeder Art.

Kl. Billa m. Z.-L. 28.0V0.
Näb. Nü desb. Str LI . 1 l.

Wirtschaft
in a. Laue BierstadtS. fof.
zn verkaufen Kleine Anz.
Lmis « «. Grundbekist.-B.
Vierstadt . TauuuSktr . 1L

Rbeinstr .. ohne Sinterb ..
mit aüntt . Svv .. aut rent.
nU  verk . Kriegsanleihe w.
in Zahlung « enommcn
Offerten unter K. 549 an
den Taabl -Verlaa.

LerrfchattlickeS schönes

rentabel mit Garten und
Obstbäumen, im Nerotal
zur Tare zu verkauf. Off
u. M. 569 Tagitl.-Beilg L

Gelegenheilskaus.
Nentabl . WobnbcmS mit

Werkstatt, kür Svenaler
Sckreiner . Tavezierer rc
gceian.. 7 % mit ».c.. für
08 000 Mk. (22 000 Diari
unter feldaer Tarel nt
verk. Off von Selbstrekl
n D. 56I,Tanbl .-Ve l̂nq^.

Eckhaus Nheinstraste,
Läden. 5- u. 8-Zimmer-
Wohn.. zu verk. Anfragen
8^ S .̂ 57^ Taghl,MLllag-

Geschäftshaus
Ein Zstöckiacs Saus un¬

weit von dem Babnboi
Dodbeim. unter aünitinen
Bedingungen zu verkauf.
Offerten unter S . 563 an
den Tagbl.-Be rl .aa.

Für Wirtsleute
graste Geleaenh. für autr
ückere Eristenz d. Kauf
eines altrenomm . Grund¬
stücks mit Gesck. in vor-
zünl. Lage, nahe b. Wies¬
baden. Anz. 15- L0.000M
Plan u. Näheres durch
Otto Engel. Adolf str. 7.

WvWhllvs in Mebrilh
kür klein. Geschäftsbetrieb
geeignet, zu verk. Näh
im Tagbl .-Verlag . Vz

SWe Mslie.
Wohnhaus , mit LXL Z

n. K.< ar . LauSaart . alle
Sort . Obst, nebst neuer
Sckeune u. Stalluna . kür
Gross- u Kleinv.. Waaen-
temise. 7 Morgen vrima
Ackerland umständeh. z
Preise von 20 000 Mk. zu
verkaufen Offerten u.
0 574 Tgghl.-Ve rlag ._

Einacfried . Grundstück
mit kl. Wohnhaus . Wrrk-
stätte, Stallung , fcböner
Obst- u. Gemüsegarten.
1 M«. gr., cm d. Mainzer
Strasse gelegen, zu verk.
Näb. Biebricker Str . 63. 1.

Garten
Grundstück, kliO Rt., eingez.,
ietr viete Lbstb., nahe Etat.
Dotzheim, zu Mk. 80.— d. R.
zu verk. Anz. klein.

Otto Engel, Adolfstr. 7.
Gartengrundstück

cm der Sckwalb. Bahnlinie
kGemark. Dotzheims, ca.
87 Ruten , mit 30 Obstb.,
günstig zu verk. Näheres
Arch. Roth. Platter Str . 81

Acker, u. Gartcnl -and,
versch ed. Baugelände , ar.
Landhaus . Zweifamilien-
Billa verkauft der Eigen¬
tümer . Off . u. K. 545 an
den Tagbl .-Verlag.
(  JmmobUien-Kaufgesuche)

Landhaus,
ca. 6 Zim .. mit Stalls u.
Garten , am l. in d. Nähe
Schiersteins , sof. zu k. aek.
Off , u U 36 Taabl .-Verl,

Kriegsbeschädigter
sucht zwecks Kapitalabfind.
ein Häuschen zu kaufen
in der Nabe von Wies¬
baden oder Vorort . Otf . u.
M. 561 an den Taabl .-Vl.

Haus
mit MhgMi

tu kaufen ne sucht. Ana . u.
O. 556 W den Tanbl .-V.

Beff. Wohnhaus
mit 4—6-Zimmer - Wohn,
bei 10—20 Mille Anzahl,
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter L. 576 an
den Tagbl .-Verlag.

Geschäftshaus
in der inneren Stadt
oder Kurlage . mit dn.
oder mebr. Läden und
aröss. Arbeitsränmen
zu kaufen gesucht. Okt.
u. K 555 Taabl .-Verl.

Rentables
Wohnhaus

mit Laden. Ho? oder kl.
Garten tn guter GeiäiäftL.
laae. bis zu 70.000 Mk. zu
kauten gesucht. Offerten
mit Preis unter K. 565
an den Taabl.-Verlag ._

Kl. Haus mit Gärtchen
oder Gartengrundstück in
Umg. von W esbaden zu
kauten gesucht. Off . u.
D. 576 an den Tagbl .-Vl-

Gingest.
Gartengmndstüä

mit Obstb. u. Bvcrcnobst
zu kaufen oder zu vackteu
aestickt Off mit aenauen
Angaben u D. 575 an
den Taabl .-Verlag

Schönes kiniM mitM .WUIWM
in guter Verkehrslage Wiesb., welches sich für Autonwbil«
unternehmen (Werkst., Rep. u. Vertretungen) soivie zur
Kabrikation von mech. Bedarfsartikeln sehr gut eignet,
sofort preiswert zu verlauten Evtl. Teihaber vorh., auch
könnte Ges. m. b. H. gegründet werden. Ossertcn unter
0 . 553 an den Tagbl .-Verlag._

MW
[ Privat -Vertäu fr

Gutaebendx
MWm\  u. Kaffee

wegen anderweit . Unter-
tebmen in gute Lmnde
.ckzuneben. Näheres Hotel
Laalbura . Saalaaffe . von

LMx.

solide, langjährige Kund¬
schaft, wegen Sterbefalls
losort zu verkaufen

Blücherstratze 11.

WUeWeWM
zu verkaufen. Sckwi««.
Naouitratze 13.

Ferkel
zu verkaufen.
_xbeiS . Adlerstra ste 69.

Trächtige Ziege,
sowie kl. Zieaenlamm vk.
Müller . Dotzh.. Str . 116. P
Ziegcnlamm , % K . alt,
zu verk. : daselbst 2 schöne
Haken. Stövvler . Karl-
itrasie 28. Part.
. Zwergrebvinscker b llig
Bierstadt . Moritzstr. 5. 1 l,
Schön gez. Dackelhündi»,

8 NLon.. für 40 Mk. z. vk.
.tzoffmann. Kirckig. 11. .1.

Schöne Hermelin -Häss«
zu . verh , Albrecktitr. 27.^
Prima weiße Znchthässu
tu verk. Christ, Adler-
strasse 33,,Loden . _ _
Gold. K-- u. Tamen -Nhr,

Plumeau . Reise - Decken,
Bilder u. noch mehr verk.
Wagner . . Hermannstr . _8,_1

Ein hochfeiner grosser
Regulator

mit Gewickst bill Rbein-
lieimer  Albrecktstr . 20. P.

Prlzaarnitur,
Kuchskorm u. Pints (neu)
umständehalber billig zu
verk., 1 P . led. Damen-
Gamasckcn u. Islam . Gas¬
herd. Näheres Ofterhysf.
Drudenstrasse 8, 1 links.

Tibet -Kindergarnitur,
weiss. u. weisser Pelz und
Muff zu verkaufen bei
Beul . Elsässer - Platz 8,
3. Stock.

Persianer -Kragen
für ältere Damen paffend,
zu vk. Corzclius , Scharn-
horfrstrasse 22. 2. _
Grau , casimierseid Toil.
u. b rsckledernes Bettuch
vorm, zu vk. v. Wrangel.
Krankk urter Str . 6._

EhiffvnNeid.
ganz auf Seide , k. Gr . 42
bis 44 b ll. zu vk. Eltviller
Strasse,21 ».,2 . Seetkamp.

Mod. kckw. Jackenkleid,
Gr . 44. zu verk. Kriedrich,
Erbacher Strasse 8. 3 r. _
Seidenes Kleid
mit eckten Stützen besetzt,
billig zu verkauf. Mener.
Niederw ald strabe 0 3.

G« erhaltener
Damen mantel

anterb .. miitl Grösse, für
«0  Mk . zu verk. Lovs.
Karlst >-gsse 21 Bart

Eleganter warmerAmeil-MM
fast neu fow. weisse woll
Scklafdeckr vreisw verk.
lsilcker. Wikstelmstrnste8,

Pracktv . Damenmantel
zu verk. Sied,  Getsberg»
strotze 14.

Neuer Damenmantcl,
dunkelbraun , l .05 Mir . I.,
billig zu verk. Schneider
L . Man. Kelditr. , 13. H.^

K. neue hcllkeid. Bluse.
42—44. neuer sckw. Ross»
baarhut , v. Stickerei- u.
Waschkinderkl., 3—4jähr .,
Kindcrhäubck. u. -Hüte vk.
Strittcr . Kats.-Kr.-R. l5,Z

Bollständ. neue Bluse,
hellblau , Cackeniier-Scide,
avarte Machart, m. Hand¬
arbeit (Gr . 44) vrw. z. vk.
Kobl er, Bahnhofsirasse 8.
Eleg. Masken- und

Gesellschasts-Kostüme
«u verkanten Taunus-
Hk. 5. 2. Tllrc 7. v. 10- 12
Wrvt-Maskenanzllg

weiss mit lila Auksch' äaen.
reine Seide Gr . 42 —44.
mit Kookbedeck. »nd Hals¬
rüsche. zu verkaufen. Näh.
vormittanS Hilaer ». Karl-
strade 37. 3 rrckes. _

Zwei Herrcn -MaSkcn
L 25 Mk. u. 120 Mk.. u.
verschiedenes billig zu ver.
kaufen. Weber, Nettelbeck-
strasse 18. Htb. i,
Neues kckw. Sv tzentuck,

eckt, neuer indischer Sckal . -
ausreickcnd für Theater-
Mantel od. Morgen kl., a.
für Cha selonguedccke od.
Dekorationszwecke vasscnd,
Maviersessel u. verick. zu
verk. Sssildel, Adelhctd-
strasse 37. 1.

Lona-Sckal
u. sckw. Sv tzcnüberwurf,
4 :1,20 cm zu vk. Löffler.
B-ülowstrasse 9,

Neuer weißer Strauß-
frder . Fächer mit ecktem
Sckildvatt - Gestell (bell),
preiswert zu verk. Zu
besicktiaen bei Kleinoken,
Lan aaasie 39. Putzacschäf^

Damen -Reaenschirm.
neu. balbse d.. zn verk.
Schneider, Scd anvlatzJ .2.

zu verkaufen. Näh. im
Tggbl.-Lerlag ._ Yä

eeMdtstnal!
K. Smokina -Anz a Seide
n mebr z« verk. Vaaner.
Lrbrstx.a^e 16 Bart . r . _

Sckw. Gehrock u. Hose,
Trauerhut zu vk. Alberti.
Dotzbeimer Strasse 171. ^
Part . getr. Herren Ne der»
Zvlinder , Reisekofser zu
vertaufen . Laux, Platter
Strasse 50._ _
H.-Neberz.. w. ©e bcnfl .,
w. Sommer -Anzug u. w.
Sweater für 3iäbr . Aung..
bellbl. Wintermänt . u,,br.
Sommermänt . für 3sähr.
Mädck.. br. Strümpte (8),
Gummipakoschen (42). el.
Klina .. Stühle . Handtuck'h.
Mann . PhilivvSbergstr. 49

Kantasie-Weste.
neu. Krack-Anzua. neu.
<95 Brust ), hellbrauner
Anzug, wie neu. Mantel
u. Kinder-Anzüae zu verk.
Kritschgau. Vto ritzstr. 20.

Leder.
Weste u. Hose zu verk. Zu
erfr . bei E sbeucr . Modes,
Kl. Burmtrasse 4._

I neuer ArbeitSrockz. verk.
Schul berg 17,  Bdh . l . St.

Schöner Chiffon
in verschiedenen Karbe«
billig abzuaeben. Anzus.
von 10—2 Ubr. Sverber,
Dotzbeimer Strasse 20. V

t
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{für 14— 15ifißr . Hunnen
,ine »ute £wie 10, dickes
Aemb 8 Mt ., harter Hut
p Mck.. 1 P . scknv. Glac ?-
x>anditchuhe 1,50 Mk. zu
pork. Kühn . Rubberg.
Mfte 1._

ftör © « neibet.
Gutes Butter für einett

Ogckrock hin . zu verk. bei
feicä,  Bletchstr . 39, $>. 21.

Segeltuch
£7 Mtr nb^uae ^en.

#. Militär -Anzug billig zu
-k. Rheinheimer . Albrechi-
Kräfte. 20 . Part.
Ein neuer Militär -Rock.
nock nickt getragen , gut
erhaltener Militär -Mantcl.
beide? mittl . ® röfee, zu
verlaufen . Anzufehen von
1 Uhr ab . A. Boehm,
AüdeSbeim cr S tr . 40 . 1 r.

ftoft neuer tricktertofer
fflrammoshon

mit 20 neuen Platte»
Itiüm z» verk. Oranten»
ftrnße SH, Mittelb . Part,

Bersch vbot. Avvarate
u. Objektive , Akkumulat .,
Sv ' ilen für Kunkenindukt .,
Zither , 3 Auf . Klavv-
ksssctten . 13/18 , u. d v.
Sänger Verb. Med , Dotz.
heime r Strafte 84 . H. 2 r.

Eine Iupiter-
Zertlicht -Lamve zu verk.
Bbot . Atelier Oeckinghaus.
Zr edrick itrafte 48.

Neuer

RiMmmtel,
dunkelblau u . umgearb .,
zu verk. Michel , Bismarck-
rina 25 . 2 links , von
yy>  U hr ab._ _ _

1 Offiz -Mantel
tan feinst . Tuck . Militär-
An- 'm b llia zu ver¬
kauf. &.  Gobn . Mauritius.
strafte 5. 1. Etaae . _

Militär -Mantel.
25 u. 35 Mk.. Mil .-Avzug
H. Waffenrock bill . zu verk.
ssiscker. Adolfftr . 1. l . Et.
Ganz neu . Militärmantel
für 90 Dkk. zu Bf. Müler.
Adelhcfdstrafte 86, sfrtsv . ,
JJene ar . Mil tärmäntel,
mehr neue Militärhosen,
neue Rf' cke. Wickelqamafch.
ar . Rucksack, led. Sckul-
ranzen od. Aktenmovve u.
sonstiae? bill . Harzmann.
Eolramstrafte 35, Stb . D.

Plauer ktnterimSrock.
neu, f. Diener od. Port er
zu verk. Näh . bei Wessel,
sfaulb f ' nenstrafte 13._

Militär .Anzua.
neu, aefärbt . für 65 Mk.
zu vk. Naumann , Römer-
dera 10 Stb . 3.

Militär -Dluse.
faft neu . zu verkaufen.
Mattlener . Rheingauer
gjtrafce 13. 2._ _ _

Znlinderhut , Nr . 50,
!ma ! aetr .. ctotb. Pfnzenez.
f>änaemnften , .̂ otiierureffe
KuckuS-Uhren . holzaesckn ..
dünner B ndfaXn , Kried -
sfabrikat . kl. Erler -Absckl.
zu verkaufen . Dahl . Alte
Kolonnade 40. _ _
Bollst neue Tischwäsche

in rein Leinen . Servieren
u. verschiedene Tischdecken
iH-mdarbeiten ) w. Hau4
daltsaufaabe zu vk. Näh.
Zahler . Bahnbofstr . 5. L.

1 Erbstüll -Stores.
tine elektr . Hänaelamve
zu verk. Sckober . Nieder-
Waldst raft e 53, 2 I.,

E 'n "botoaravb s^ er
Reije-HMlllt 08 M)

zu verk . Rbotoar . Atelier
Oecki nobaus

-eried r ' -t-tt '-aft e 46.
Billard,

hell eicken. mit allem Zu¬
behör im Auftraa zu ver¬
kaufen bei Ph - Bester,
Lauüusstrake 33/35.

Mional’
AWecksse

aut erhalten , vreiswert zu
verkaufen . Knoll . Morib.
strafte 33. Wirtschaft . An-

Gr̂ Oelbild
in hr . Toldr .. Eremit von
Böklin . für >00 Mk. zu
verk.. sow. l Dtzd feine
Weinaläier u. 2fl Gas-
lvcker. Bon 9— 11 Uh : .

PsafserotK.
Herderstrafte 27_ i_ rechts
Blicker . Oelaem ., Sticke,

verk. Harms , Bärenstr . 2,
1410—I u. 1L3—5 Uhr.
2 neue ftahra . „SBotfte" .
1015/16 , billig zu verk
Arndtitrafte 3. 1 recktS.
Anzuseh en 11—3 Uh r.

Grofter alter fehr wertv.
Nutzbaum -Schrank

lKommode mit Aufsatz ) f.
Liebhaber . Mabaa . - Sofa
mit sckw. Wulldamast oev.
zvfammenklcwvb . Mau«
Svieltifck und
alte frz. Kupferstiche
von Avril nach Lebarbier
»sw . in Rahmen , zu verk.
Auzukeh . von 9— 11 und
2—3 Uhr hei

91. Bloem.
Grofte ^ Buraktrofte , 7̂ 3 v
Schöner ar ©vicael bill.

L -nd . Llahnstrafte 44 , P,

Schreibtisch
»ut erb .. Gr . 1.05 5/0,95.
mit 2 Aufiadschränkcken
vreiswert zu verk.. Näh.
bei Dr . BervS . Wilhelm
strafte 15, 1. _ .
Olr. Klickenschr . 150 Mk.

Skrfef . Herrnaartenstr . 11
Gut erb . Kommode

verk. Lieber . Sartorius
straft e 14.

sflaschenfckrank,
eff ., verschlieftbar . für
200 stzl. zu vk. kamheraer,
Mainz , Matbildenstr . 7,1.

Gut erh . Kinderstftblcken
vreiswert zu verk. Henz,
Gmeisenaustrofte 23 . 3. _
Gr . schwerer Seberfoffer

zu verk . Eiffler , Herder-
straft e 21 . 2.

Mehrere Zankend

Gaslichtkarten
matt u . alänz . 2 Militär-
Anzüoe . 1 Mil -Rock billia
abevaehen.
Pbotoaravb E . H. -HirS.

TannuSftrafte 41

W>!« fllooier,
mckerbalten . zu verkaufen.
Näb  Taabl -Perl :, V»

Bliitbner -Alftael,
xarmonium -Bank , 8flam.
Lüfter , elektr .. w. Platzm.
Zckauft . BiSm arckr. 32 . 1.

Alte Geige
keines alles Meisterinstr ..
mit hervorraaendem Ton,
aus Privatbesid umstände¬
halber abzugeben Anaev.
L W . & ._ 51 bmwtvoskl.
'/ ■»Weine m. 2 Bod . u. K.
W Mk.. Mandol . 50. Birk.
Dink el er Strafte 7. P . r.

Gute Violine,
alles s>nstr .. aut vaffend
f»r Dame . 100 Mk.. aebr.
«s. sfeldbett 2 Mk. zu
derk. Hasenstein . Kleine
Diraftr ofte 1.

% - Geige
Ait Boaen u. Kasten
dreiswert zu verk. Heller.
Aeroürofte 39.

. Neue Akkord-Zither
Alt autem Klang nebst
^otenhefi u. Notenblätter,
»re s 40 Mk. zu ver¬
kaufen. Strohe , MickelS-
fcrn 13. 3. Stock . _
Mandoline . Oitarre verk.
Jeibel . Iahnstr . 34. 1 r ._

Mandoline tt. Gitarre
N. verkaufen . SteinMimer.
Roderstrafte 26 , Hth . P.

Grammophon
eckter Avvaeat

»er Vlrammovhone -Eo.
j >> verkaufen.
Schumann . Parkktr . 25

Eleq. Salon -Grammovh -,
?tckterlos . mit Platten.
; l>. %. <&et„ e m. B . u. Ä-,
J Gitarre billig . SRhein»
«uner. Albrecktitr. 20, P.

t  Sehr e' en aeffhrtihter

iflpnill 6tönöer
mit Bronzetovf seltenes
Rracktst . für 500 Mk. vk.
£ff . u. _ L. 570 Taabl . -B.

Salon -Einrickt ., dunkel.
Mahag .. best, aus 1 Eck-
d Wan m. Ausbau . Salon-
sckrank, Sofa m. Sviegel,
Tisch , Stüble , Sellel,
Staffelei . Portieren ufw ..
vreiswert abzua ., nur an
Privat . Biebr . Strafte 42.
Dint ermever . 11— 12 Uhr.

Atzb.-Wim«
mit Mich

zu verk. Anzus. Montag u.
Dienstag 2—4 Uhr.

H. § ch«l».
Kl. SchwalbacherHtraße 14.
Betten . Stühle . Decken.

Kraaen . Kindersachen vk.
Hartmann Farlstr . 39 . 1.

1 schmale Bettstelle,
uuftb .-vol.. mit SvruNlgr.
u. Keilkissen , sehr aut er¬
balten , l4arm . Blumen,
ständer , geschniftt . zu vk.
bei Wrrnicke , Adelheid-
jtrafte 33. 3. _

4 neue Rofthaarmatr .,
geschnürt , bester Drell . zu
verk. bei Wölsert . Herder-
strafte 27,1 links . _
G . Deckb.. Konkirm .-Kors.
vrw . Lendle , Röderstr . 20.

Zur Ausstattung:
Garnitur . 6 Ddd . te.incr
Weingläser , and . seine
Maser . Tafel - Sckmuck.
sfinaerschalcn , Bilder und
Rahmen zu verk. Anzus.
von 9— 10, 1 Uhr . 2V4 bis
314 Ubr . von Kruska.
Adolfsallee 81. 2.

2 neue Ottomanen.
1 verstellbar , zu verkaufen.
Tilfert . Herderstr . 27. 1 l.

D wan u . 2 Seff^
zu verk. Bockius , Doh-
heimer Strafte 96 , 2._ _

Sofa 190, ob. Tisch 45,
Decke 25 Mk., Wafchmange
60 Mk.. Kuchengefchirr,
Wafchbütte 25 Mk . Müller.
Bism arckring 17. 3 r ._

Korbsessel . Tis « ,
kvan. Wand . Gasberd . v.
Aauarien . Bade - Dvuche,
Äleifekihackm. vk. Wermels.
kirckeri.  sfriedenSstr . 5, P ,

Korb -Sessel
zu verk . MengeS . Weber.
gösse  34 . 2.

Eicken -Büfett,
AiiSzieb ' fck. Divlvmaten.
Schreibtisch . Luthersessel.
7fl. el . Lüster . Schmiede¬
eisen , z verk. BlickenS-
dörker . Stittstrafte 5. 1. ,
?tür . gebr . Kleiderfckrank,
Tifchol .. Tavez .-Böcke u.
Leiter zu verk. Rubsamen.
Kg r Ist rgft e_ 5,_ 1_ f,

Sehr aut erhaltener

Kassaschrank
mit Unterfab 55/75 , mit
Geheimsich .. Tresor innen
ertra verschlieftbar . vrers-
wert abzuaeben . Anzut 'eh.
Kruse , Zietenrina 13. 2jh

Schöne Kücken -E nr.
billia zu verkaufen bet
Jeck. Krankenstrafte 13.
LackiererwerlstäUe.

Guter Reisekorb
für 25 Mk. zu vk. Adolvhi.
Er ^gcher Strafte 4 , H. 3.

Mittelarofter -H" tkart «n,
neu u . verschlieftbar . ein
arofter . fast neuer S -hlisft.
korb, eine »ut erbaltene
lorbaeflochtene Hundehütte
f'V ? Zimmer vreisw . z. vk.
Köhler .' Bah " hvfstrafte 5^,

Neiiö Nkhmaschiiie
1 kl Kückenbeed ab " iaeb.
©cklo^ er Daalna ^ e, ???._
Gute Näbmasckine zn vk.

Rudölvh sfransenstr . 14, P
Nähmaschine , nen.

sofort zu verk Lumb,
sdriedrschstrafte 29 . 1. _
Wafthmafck .. Sfefifraaen

(37), UmlenTr . 42 , 43, bl .,
w gestr . Kittel zu verk.
Klein , Ar ndtstra be,6 .^

Zigarre « .

Ladeneinrichtung
iowie esnine Dnd . AnbakS-
»teiken . 500 leere ssinare .»
K' stck. zu verk Schneider,
^e ssmnndstr qse 34 . 2.

Me«-Mle.
2 Tbekcn verk« Tiicke
Kleidervuvven . Aushänae-
kasten 1 wasserd Waaeu-
decke. 5 Mtr . l.< 8.20 breit.
Lichtbilderavvar .. Karbid¬
kettel für 8 Alammen . ei"
Postkartenständer mit 180
Getackten . 1 sfabnenfchild
billig zu verk . Näb . bei

Steeg.
Mick' elsbera 15. Ecklaben.
0 - 12 vorm .. 2—3 nachm.

Landauer
dovvsl - sowie einfvänn ' g
zu fahren , zu verk. Zu
ertraaen Biebrich . Liohn-
itrahe 5, Pröhl.
2 Dovvelsvanner -Waaeu.

mit erhalten , zu »erlaufen
bei Sculberaer , B erstadt,
Klovvenheimer Str . 7. _

Aederrolle mit Anksaft
billia zu verk. Holland.
Sedanstrafte 5. _

Aast neue Aederrolle.
25 Ztr . Tr ., fdederkorren vk
Becker . Dotzh . Sir . 87.

Gedirgs-
leiterwagen

vreiswert zu verkaufen.

Carl Lind,
Waaenbauer.

©teinagtie IS.
Kl . stark . Leiterwagen 30,

Babtikorb m. Gest . 30 Mk.
Ebrcngard . Borkstr . 8, 4.̂

2 aebr . Kükerkaeren »k.
Rühl .^ Hclenenstrafte 5._

Kinderwagen
8 Tischt "« er u . r ' niac
Meter Chifion in verfch.
idarben vreiswert zu vk.
Anzusehen von 10—2 Uhr.

Riesel.
Dotzhe ' mer Strafte ./ll . 3.

Aast neuer Kinderwaaeu
zu verk . Becker . Kiedricher
Strafte 5._ 10- 2 Uhr . _
Aabrrad m. TorBedosreil.
u sdried .-östlmmibereis . Bf.
Eng el . BiSmarckr . 43. P.

Zwei Kahrräder,
sehr gut . m :t u. ohne
Gummi , billig zu ver¬
kaufen bei Bernhard ? .
Lelc nenstrafte 13, 2._

Fahrrad -Laterne,
Kahrrad -Sattel . Svieldofe
bill . B leichstrafte 35. P . r.

Kl . Kückenherd
zu vrrk . Klein . PbilivvS-
bevgstr afte 49 . 2^ St,_

Gasherd
mit Bratofen . Markifen-
stanacn . Handtücher zu
verk . Cäkar . Kranz - Abt-
Strafte 1. L

Neuer Küll -Negulierofen
mit Kockröbre billig zu
verkaufen . Leutzgen . Aar
grafte 6.

Kl . Amerikaner Ofen
und kleiner Gasofen , zu
verk. Müller . Dotzhetmer
Strafte,118 , Part.

2kl. Gasherd mit Tifck.
Haken mit Kiste.
1 Partie Porzell .-Bier

untersever zu verk.
Hofmann.

Orani enstr . 33 T . 3462.
GaSbrrdtisch,

68 X62 Platte . 18 Mk..
Mil .-Anzua . ar . sfig.. verk.
^ad -or . Eleemorenstr . 8. __

Shltöner Messsnalüster
m. SuflI ., 2 Mess.-Amveln.
Gaslvra . ar . Vogelkäfig,
Wäickegestcll zu verk. bei
Stritter . Kaiier -sfriedrich-
Ring 15,,3 . 10— N . 4—6,

Lüster mit Zuglamve
für 90 Mk. zu vk. Herrn-
aartenst rafte >1, P art.

vlaSlamve.
ar . schwerer Eickensviegel
Bettstelle mit Matr . verk.
Rndolxb ^ Karlstr . 28 . 3,_

SaMdtuns
mit GaSwandofen u . em.
Wanne , wie neu , zu verk.

Heckmann.
Goefhestrafte .̂ .2^ 1̂ . S ->oc^

Elektro -Mvtor A. E . E -,
0.125 L8.. Friedensarbeit,
zu verk. Schmidt , Werder-
üvaft e 12. Part , links,_

Zinkbadewanne
zu verk. M enges . Weber¬
gaffe 34 . 2.

Zink -Sibbabewanne,
fast neu . zu verk. Rüger,
Kellerstrafte ^lO, 2 St.

Fast neue eleaaute Zink-
Babv -Badewanne

mit Ständer für 100 Mk.
«u verk. An,,,üben von
11—3 Nbr . Wallbaufen.
Ar " dtstrqt >e 3 1 reck-ts . _

Bern . D .-Eckillttschuhe.
Gr . 27 , Bern . H.-Scklitt-
schube. Gr . 32. zu verk.
Rämerberg 30, H. 2, 4— 7.
Akkumulator f. Brennarb.
f. Aerzte u. Brandmalerei
zu verkaufen . Baum back,
Sonnenberger Str . 1! *..

Eine Handbohrmaschine,
gut . mittelsckwer . n . ein
vrima arofter Schleifstein
mit Gestell zu verkaufen.
Näb . Bierftadt , Jgstadter
Strafte  1.

Lötzinn
Kifoor . 14 Mk.. zu verk.
Wellribstrass e 39 . 1. „Diö.WerkzeuosUM'e
u. 1 ar . m. 7 Sckmbladen
zu verkaufen Sckwalbacker
Straft e 57 . 2 r .. od. i. Hos
Werkzeuae , Pat .-Kluvve,

1. ‘A. 1V4, ein Volt-
meter Glrickitr .. 220 Volt,
Sv rolbohrer von 2,5 bis
l2 mm zu verk. Kühn,
LM ' trafte 3. 3.

SchweiftaBvarat.
2 Auto -Decken. 710 X 00.
verfck. Auto -Sckläucke zu
verkaufen . Näheres bei
Hugo Jansen . Bierstadt.
D lhelm strafte 2._

Hobelbank . Reste Möbel-
stosfe in Seide , 2 Chid»
LhimS , ein Weinlühler,
2 Kannen in Kupfer , türk.
TekorationSschal zu verk.

Theodor Nt !tich.
Gustav-Adolsstraße I.

ktr . Eisenbahn , 2gel .,
Akkumula'or . Chrom äure-
Elem ., Ebktr .-App . Jndukt.
BiSmarckr. 26 , l r . Rotlistein.

vlrohrS Aonarckm.
selten ickön. mit eisernem
Ständer zu verk. Maiilzer
Strafte 36. _ _
Eis . Wafferbassin . 1500 L.
Bür ge»er . Hellinundst r. 27.

MjHleinendlgHt
Meter 85 Ps , zu verk.

©ckauerrr
Göbenstrafte 18. MB 2.
150 leere Weinflaschen

zu verk. 5frL Wagner.
Scheskelür afte 2. 3.

Zucht»
u. Einfatzkäfig . Trommel,
sowie A-B >Trompete zu
verfaukeu . Christ . Adler-
itra fte. Ä , La den.

2 gr . Kisten,
verschlieftbar 67/76 cm
Höhe 85 em Holzstärfe
i .üoll . zu verk. v. Müller.
Ra „ e" tbaler Str . 17 1 l,
Rollschutzwand . 2.25 hock,

eichener Blumcn -Ständer.
Tevvichkthrinasckine . <£ >§»
sckwank zu verk. Kapellen-
jUfafte 28. h _

ffffiarltür , 2,55 X 1,40,
itu verk. bei Hambach.
Moridstrafte 33.
Eine Partie ar . Arnsser.

auch als Mistbeetfenster ge¬
eignet . zu verk. Kärber,
Adlerstrafte 33. l . _
10 Kenster Rolläden b v.
ürell, . SLarnkiorstst r. 15,3

Sihmes HmösbetM
°ur Stuhenbund lMe ' alll
für 20 Mk zu verkaufen
Arndtstraftc 3. 1 reckt ».
Auzulch -n von 11—L.

TranSvort . HühnerhauS
u. Wäfckem . Müller . Totz.
heim , Biebricher Str . 10.

1 Händler -Verkäufe )

Bechstein-
u. Blüthner
Stutzflügel

wie neu . zu verkauren.
Heinrich Wölkt.

s?riedrickst ' ä ^ zg . \ St.nun
verkauft Doerenkamp,

Adolfsallee 35.

MW ! Liktzk!
MlülMkS

mit Turzuwerfer . sehr
oraktifch . vatenticrt . zu
verk .. auch f. Wiederverk.
Leer ,benstrafte 11. S 1.

vielegcnheitskäufe.
Emvt . mein re ckh. Lager

in allen Arten Möbel » re.
Adolf Kettner . Möbellager,
Kirchgasse 62._

©chöneS nuftb .-volicrtes
Kinderbett

n rbrntolcher Tisch mit
Wachstuch zn verkaufen.

Arimberaer
Lvthrina Str . 25. Slhk.' lt!l stllt k & vj.

WMÖLÜIO
Buckerschr . Ack!eck. etnael.
Tisch. Trümeau ' v . . Robr-
stüble . weift emaill . K .»
Bettstelle . Bettfedern und
Daunen , bervorr . scköne
Bilder btlliast MöbeUaa
Notenkranz Pl 'stt-ernkov 3

VeM. WssWMSdö.
Konsolschr. zu verkaufen.
Erbe . Westeii dstrafte 8_

Eine scköne

Ladeneinrichtung,
Pitichbolz . besteh, aus 3
Regalen , l Thck« Staub¬
erker . zu verkanten.

Arjmbcraer.
Lotbrinaer St - 25 . Sb . 1

Gute Betten,
l - u . 2tür Kleiderschrank.
Kam . Waickkom .. Sofa.
CbaAelonaue . einz Doll¬
matraben billia Sckorn-
dork H ermann » r . 17 . 3.

YluteS Bett
mit Svrunar ., 3teil . Woll-
matr . 140, mit Seegras
120 DU .. Kinderbett m t
Matr . 80 Mk . Kannen-
&r «, Walramstrafte 17, 1.

Nnßb ^-vot. vollständiges

Bett,
nuftb .-dok runder TU«
billio zn verk . Montreal.
Welftenbnrostr . 10. ft 2 [.

Kirschb .-Schrrlbsekertär.
Bückerschr .. Tr . - Sviegel,
l - u . 2tnr » Kleidersckr .,
Ottom . sehr bill . Kannen-
bev«. Walramstrafte 17.

Gebr . Zinkbadewanne,
eignet sich auch z. Waschen,
u. 1 Sidbadewaniie . wie
neu . billig »u vk. Pcter.
sfrankenstrafte 9, 3 links
Kakkeeröster . GaSlamven.
Brenner . Znl ., Ollübkörver.
OlaSkocker. 8)aS-, Brat - u.
Backhauben , Badewannen.
Badeöfen , Zavkbähne - P .<
Ersab -Kerren zn verkaus.
Krause . Wellribstraüe 10
Waschmasck., Wasckbütte.

Bärenfell , Wasckt ' sck h llip
zu vk. Stvevnski , Taunus-
strvfte^ 41. Part.
Ein 'ae 1000 Kognakklasch ..
Weintlaich . u. Sirobbülsrn
zu vk. Rau . Wellritzstr . 16
Blumentöpfe

einige 1000 z„ verkaufen.
Kieres . Wellrlbstraft e _39.

Zu verkaufen ein Posten
Nutzholz , Ahorn,
Rüster , Akazien,

Platane.
Zu bestcktia . nackmittagS
zwischen 2 u . 4 Uhr

Olartenstrafte 11. Hth.

Nußh .-Schlafzim . m. Matratzen , Klavier , kreuz-
saitig , g. Instrument , eleg. Schrankgrammophon,
Marke Odeon , mit za. 100 Platten , hochherrschaftl.
neue Pitsch-pine-Küche, Taschendiwan , 2 pol. 2 tür.
Kleiderschr ., Chaiselongue , Nußb .-Sekretär , Nußb .-
Zimmer - u Salontstch . 3 Rohrplatten -Kofker, groste
u . kl. Bilder , ferner verschiedene Schmucksachen, al? :
»ine schwer gold . Herreu -Repertoir - Uhr, verschiedene
schwere Herren -Siegelringe , gold. u. silb. Damen-
Uhr . 2 lilb. Z garetten -Etuis , silb. Echreibtisch- Uhr
(prachtvolles Geschenk) und vieles mehr.

Verkauf Sonntag u. Montag de« ganze » Tag

Römerberg 9 , 1 l . Gullich.

Meist lackiert, mit schwarzem Marmor zu verkaufen.
Karl Fischer . Cchreinermeister, Helenenstr . 15.

s MsMe
Kauf oder

Beteiligung
an rentabl . Unternehmen
mit 50 000 Mk. aes. evt.
HanSkanf mit autaehend
Geschäft . Off . u W . 569
an den Tagbl .-Lerlag ._

Bäckerei
mit autrentabl . Hause zu
kaufen aesnchi . Anaebote

*■iS iajiäai
Kleinere ? gutgehendes

Geschäft
sofort gegen bar

zii taufen gesicht.
Offerten unter P . 574

an den Togbl .-Verl.

ßlnismblch
zu kouken aefuckt.

Scküb u 6 «. .
^IMerktrabe 25._

StzmieM
gut schäumend , sofort große
Posten gesucht. Oss. mögl
mit Muster unter L. 8374
an D. Frenz » Auu .-Expid .,
V>ai «z. ss 13

Ptandlcheine Brillanten
Bestecke. Leuchter An ?,
käiie. Zabnaebisse , Brenn»
stifte, Reinvlatin . Mussk.

instrnmente u. Pelze
kauft z» hohen Peeilen

Jul . Rosenfeld,
15 Waaemaniistrabe 15.

Teleabon 3964.
Pfandscheine ron Frankfurt,

Main ; und Wiesbaden.

Kaufe
von Hrrrlchaften Kleider.
Wäsche. Gold . Silber.
Brillanten . Pelze ssahn-
aebille . Brennstifte und
Alle?, wa ? im herrfchaftl.
Hanke ausranajert wird.
Zable die allerhöchst Pr . !
kPostkarte aenüst .l

Arau Groftbut.

«WÄtz
zahle ick für:

6tW »-l!.Ee!slWG'
Wer , Mvhel. Zetten
r ' orhänae Porttee .. Trv-
vicke sowie aller was im
Herrschaktsh . ausrana . « .

Frau Klein,
Conkinstrasie 3. 1.

Telephon 3190.

ssletraarne
Herren - Kleider

zu kaufen aes Krlttchga ».
Morivltrabe 20. Lade»

Me « uns«Mg
zu kaufen vesttcht. Off.

Nesteler.
_3üainr Oftrinstrafte 10.

Militärmantcl . Hose
u. Zeltbahn zu kaufen gef.
Sollte . Dotzh. Str . 51. P.

R »ner wenig aetr . farbig.

für arofte starke sfia . od.
Stoff u . günitia . Bedina.
zu kaufen aefucht . von

W . Drehes
Wolkmühlstraft e 53 . 1 St.

Militärmäntel u . Hofen
kauft ^ . Krön , Aars tr . 25.

Pchi -Lülii^
Ni>zwei Mim
aeaen hohen Preis zu
kaufen aesilckt.

Waamann.
26 Saa laasse 26.

Güte Geige
zu kaufen gesucht . Anaeh.
mit Preis u . Herkunft
U. B . 1035 hauvtvoitlgg,

Briefmarkensamml.
jeder Grüfte , auch,Einzel¬
marken . alte Briete kaust
Seidel . Aahnstrafte 34._ _

Wir kaufen ~ “ 'm‘
Markensammlung

und Kriegsmarken
Philipp Kosack & (io .,
^ .« e>tink .,Burgstr . l3^

MMWWs
zu kaufen aefuckt.

Doercnkaiiiv.
Adolfsallee,35.

Ml -WethmchW
Modell 7, gegen Kasse ge¬
sucht. Ane.ebvte mit Pr i?
an Otto Volk , Seerobe nstr. 30

©chreibmasch ne.
neu oder aevraucht . zu
kaufen aeinckst. blemeinder«
Wörlhilrafte 9. 3.

MlÄdinöM
z» kaufen aefuckt.
©t ilzberve r . Wii rtbst r . 17.

KUeibiiiOim
kauft Klavvrr.

24 © ckwrnborststrnfte 24.
Zwei Schreibmaschinen,

aut erhalten , nur auteS
©totem , zu kauten aefiuht
Wilb . »fischer . Kohlenbdl,
W esbaden . Weit vah11 bot.

Schreibmaschine
zu kausen aesticht . Alex.
Biebr.  a Rb .. Kaiserstr . 51,
'Tuterh. ÄMerlüjKe
zu kauten gesucht . Off.
unter S . 576 au den
Taabl .-Verlag.

Krieaswitwr
sucht mit erb . Mädcken-
schulranzen . Näh . Schlick,
Blnckerstra fte 3. Mtb . 1.

MI
Weberaaste L6

kankt alle aus dem Herr-
schgftshauke ansranaiert.

Sacken.
R ufen Si e u nd ick komme.

JiingJriiaQM
kuckt eine schone vollständ.
Skhlafzim.-EinliVllnq.

Scheck:!. Off . an Kühl.
Zck,walbachcr Dtraste 52._

Schlafzim . u. Sofa,
ev. mit Sessel , zu kaufen
aefuckt . Meier . Adlcr-
itvafte ^ 3 .̂

MöVel^
lenifde,kiiisn
Borlagen aller Art . sowie
Bettked .. Portieren . (9ar-
dinrn u . alle ausranaierte
Sacken kauft D . Sivver,
LiLbl str. , 11. T el. 4878' srei

ünMec 6djtiT
unD antifec LW

aeaen guten Preis ju
kaufen gesucht.

Waamann.
_26 Saalaasse 26.

Sprungrahmen
und Matraben z» kaufen
«rfttckt . a . defekt . B . Klein.
Westendstrafte 37 . _

Büfett . Eha selonaue,
Gasberd . Handreisekotier.
Viereck. Ausziehtisch zu
kaufen aefuckt . Oft . mit
BveiSanaabe an Schröder.
Rheina a " er Strafte 5, P.

Kasscnfckrank
u . National -Reaistrierkasse
zu kauf . aes . Landauer u.
Co. . Mickelsbera l , 1. ^ ,

2 Svioacl , 80 X45,
ohne Rahmen zu k. aes.
Bleichstrafte 35 . Eckladcn.

Ausziehbarer

Rohr -Liegesüchl
zu kaufen gef. de N .dder,
Kavell enstrafte 58.,

Hirtständer,
1.80 bis 1.50 hoch, zu kauf,
aefuckt . Oss . mit Preis
Klein . Eltviller Str . 3. A.



Sette • » 7Bmntta%  23 , syevrucrr 19ii Mresvasener Xogülott. Morgen-Audgabe. Gelte- SJlaft, 7h.  83.
®ulrrbaUener
Mhtpl

iw kauf nefutfrt. BreiSoff.
Tuabl .-Berla

mm  WMsckM
i kaufen gesucht stühlewci«,
-nggasse 21, 3.

Markise,
»roste. mrt erdalten , tu
kaufen gesucht. Sdmftrifflt
flnocbote mit Preis u.
Grvn« an Ba umann,
^xrmannftrake 13.

Kl. Artillerie -Kummet,
Innen - Längsdurchm . 54,
su kauf, oeiuckt. Maurer,
AnauSstrakr 2._

talbDecüed, fiotö-
mögen oder Sreal

für Bonn, auterbalten . SU
kaufen aefuckt. Oki. unt.
P 563 an den Taabl .-B.

Iüpez.' 0.6threMnv8g.
SU kaufen aefuckt. Sckorn-
dork. Hermann stra ße .11.

Fahrrad
gebr.. aber gut erb ., mit
Gummiber gef. stleinert,
Herrngartenstraste 13._
Gut rrh Kind.-Klavvwag.
mit Verdeck aefuckt. Geil.
Anaeb. in. PreiSang . an
Kaeffner . Kats.-str .-R. 32.

Kückrnherd.
gut erbalten . Emaille de-
dorsuat , Länge 60 bis
100 Zmtr . Dcmdäner,
Luiiemi roste 49, _

Gasherd
mit Backofen su kaufen
gesucht. Off . mit Prcis-
anaab « an strmi Baum,
Biebricker S traste^ 45._
8- 8PS« r.-Mtor
u 1 Bandsäge. 70—90 cm
Nollendurckrn.. su kaufen
geluckt Änaebote unter
K. 579 an den Taabl .-V,

WMlv.MEaMell
gesucht

HanSm an», Postfach 94k_
Kl. tranSv . Wafckkcflrl,

gut erb . su kaufen gesucht
Adolfshöhe. Nasiaueriir . 4.
Wildclmn

Kür elektrische
Lichtleitung

gebrauchter und neuer
Leitunaömatecial

SU kaufen gesucht
Edelkcke Buckdruckerci.

Kleine Cckwalbnck. Str . 3.

,llständige

auterbalten . »u kaufen ge¬
sucht. Fi3

Emil Menaer.
Bau induitr . Feuerstätten.

Wiesbaden.
Biktoriastraöe 11.

Türen «.Fenster
Qallen Eisenträger Ban»
artikel jeder Art kauft u.
verkauft stetr gebraucht u
neu. ebenso Klosetts.
Erkerscheibrn. Rolläden re.

Graf Alains.
stakob-Dietrickstrafte 1.

Tel . 1894 riz
Grbr . stcnkter

v . Türen su kaufen « s
Räh . im Taabl .-verl . Vt
HIMM « Wer

M bbO  Blei
kauft stetr

PH. Häuser. Fr « richstr. 10.

Kaufe
tu  den höchst. Preisen
Metalle L»M»en stlakck..
Basier Knocke«. Neu.
tuck. Hakenfekle «. deral.

39 Wellribsteaste 39.
Televbo« 1834._

kauft Brunnen . Kontor.
Spiea elaa fie 7,

Sie den, kopier
Mn . IftdJ, Wik

k. D Sivver . Rieblktr. 11.
Ti

Tel 3930 — «et» « nk v.
Korlen

Sekt , «nd Weinflakcken
Lumvrn . Basier Metalle
u . deral. Altbandluna

Acker.
Tosts checkk,«t»^ Kr .^ lS859.

Ksrken «Irr Art . Rrn-
tnchabkälle. stlakck.. lbakrn-
krllr. Basier nkw. tankt
stets Eck. Still . Blscker.
ltrak-e 6. Tr .'evbon 0053.
Dickwurz und

Kohlrabi
SU kaufen aefuckt
Jean Scklrik. Aoksbandk«

Biebrich am Rb..
ArmeneubstraL : 9.

Telzsacbett , Brillanten
Gold- n. Silbersachen , Pfandscheine , Zahngebisse,
Grammophone , Teppiche Hettfcdern u. alles Ausrang .,
«ueh städtischerseits freigegeben « Kleider u. Wische
kauft zu aller - Neugaase i9, 2
höchst . PreisenPiano Telephon 3331.

gut erhalten , per Kasse
gesucht . Off. m. Preis
an Frl. Ida Stängle,
Gustav -Freytagstr . 19

Herrschaftliche, bürgerliche komyl. Billen -^
Wohnung », u. Zim.-Einricht .. auch einfache,
einzelne guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polftermöbel und Portieren , und Txortgegen-
päudc werben in jeder Höhe bei Barzahlung «ngekanst.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitstäufen.
Auf» und llmarbeiten von Schreiner, u. Polsterarbeite«

in eigene» Werkstätten.

Miaus Mod Fuhr
Bleichstrahe 34. Telephon 2737._

1WchiinM, WohliziMM,
1 iktzziinmer oüci tzmenzimm

»nd Küchcneinrichtung sofort zu kaufen gesucht.
Schwarz, Bleichstr. 34, 2.

Zur Ausstattung eines
Erholungsheims a. Rh.

IS—20 Zimmereinrichtungen , auch einzel. Möbelstücke
und Pianino zu taufen ge ucht. Gef. Offerten möglichst
mit Preisangabe an Fräul . Schmidt, Biebrich a. Rh.,
Ratbousstraße 61, 2.

Theken , Tafelwagen
kauft Sauer , Goebenstraße 2.

[ LeiMWiM ) [ WlgeW
Bäckerei

mit vollständiger Bäckerei
n Laden-Einrichtung um-
stände halber sofort su ver-
bockten. Nur folcbe. die
Über 4000 Mk. verfüaen.
wollen lick melden. Aaent.
herbeten. Opfert. unt«
K. 84 Taabl ..Verlaa.

Einarfried . Garten mit
Obstb. u. Waller . Wrllrih.
tal . Laimktr. Abrlbrra su
vacktrn aefuckt. Oft . unt.
L. 562 an den TaabfaB.

Garten »der Acker,
mit oder ohne Obstbäume.
im Aukamm od. Nähe dav.
kür mehr. Jahre s. sacht.
«i . Webergaile 44, 2 Et.

r  Etngefriedigter 'Garten
Nhh« Dambachtal od.
Schöne Aussicht su
pachten gesuckf.
Angebote u. K . 576
an d. Tagbl . -Verlag.

Gartengrundstück
SU pachten gesucht. Off.
unter W. 553 an den
Tgabl .-Verlag.

80 biS 100 Rnten
Ackerland in der Nähe der
Stadt su dachten gesucht.
Gell . Off . u. L. 38 an den
Taabl .-Verlag.

MtiW  NstMgS,'
möal. mit kl. HauS und
Stallung von Wachmann
su »achten oder kaufen
«sucht . Ausführliche An.
aebote unter st. 37 an den
TssL ^VrÄLL.-

Gärtnerei
eher dasu aeeian. Grund-
ktück. Nähe oder Vorort
Wiesbadens , su backten
oder su kaufen gesucht.
Offerten unter G. 581 an
den Taabl .-Verlag_

Kleeäcker
für SU4 Mora . SU vachte«
gekuckt. lTel 411.1

Gebe. Renaebauer.
Sckwalbacber Straste 86.

Grchm Acker
die sich nach Lage und Boden für Aleingarten-
ba« eignen zu pachten gesucht. Angebote an
Kleingartenba » , RatHausstrasie 10, 2. F274

[ lliilatiail
Mm Willi

höhere Knabenschule
mit Pensionat
Adclbeidstraste 71.

Bon Scrta dir Sekunda,
Umschulung»- u. srörder-
kurke. Täal ' cke Arbeits¬
stunden. — Anmeldungen
werde» wochentags von
11—12 Uhr rntgegenge.
nommen. — Dar lebte
SckuIsciianiS und der
Imvfschein sind vorzu-
lUBL_

Wismara.d.0stsee
f. Masch.-, Elektr .- Ing.
Bauingeniewrw . u. Archi¬
tekt I Spezialkurse für
Eisenbetonbau , Schiffs-
masch .- Automobil - und
Luftschiff -Mot.

Tll -k-tine fransSlitcke
Sprachlehrerin

kllr 4 Personen aefuckt.
Offert , mit Brei Sana u
N. 575 an  den Taabl.-B,
Primaner aibt Nackhilk«.

Mb .^ iderh. Str . 31. 1 l.
Sprach-Institut

de BrnHn u. Hang
Adelheidstraste 43
DeuW. %mi,
v staatl. aeor Lehrerinnen
mit lanai Tätiak . i. AnSl.

Student
erteilt Nackchlfr oder
Unterr . im stransösfscken.
Ork, u. W. 576 Taabl .-Ll.

Lehrerin
erteilt schnell fördernden
Sveackunterricht . auch in
den Abendstunden, für An.
sänger einseln und in
Gruvven Off . u. Z. 573
an den Taabl .-Verlag ._

Hemmens8SprachenFranzösisch,
SO  Englisch.

Le kt. Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung.

Schreibmaschinen verl.
Generalheeid. Dolmetsck. am
Landgericht. Reugasse S.
Französisch,
hes . Konversation

Lehramt «-Assessor Grün
Dreiweidenstraße 3, 2.

fftranzösich
Englisch

Eimeist . u. KL
eercle zu 4—5 Pen.

ansckl . Hand. - Korresp.
Bims , Orabenstr . 5.

Französ. Unterricht
für Damen und Kinder.
Glanz. Erfolge in kurzer
Zeit. Stunde 1,60 Mark.
Offerten unter H. 575 an
den Tagb .-Verla g.

Sonnenberg
Beraktrakre 3. kransöstkche
Ina « n. Abendsirkel oder
Einsrlstund erteilt staatl.
»evrüktr Crhrcrin , 20 A.

^ Kaiser -Fr .-Ring 35, P.

Prival-Unterricht
für amerikan . Buckkübr.
Offurfrt. Offert , u <E 674
m ttn Tmlil .^ rrlgs.

Pntat-u.Volkswirtschaft
in Techsik ml  Praxis,

alles , was Handel und
Wandel ,Kontorwissen¬
schaften u.Fertigkeiten
angeht , sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Briefver¬
kehr . Formularkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und
Checkkunde , Konlo-
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens¬
verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus-
gewahlte Kapitel der
Rechts - und Gesetzes¬
kunde usw., lehrt Dam.
u. Herr , injed . Lebens¬
alter (getrennte Kl.) die
kanfm . Privatschule v.
Hermann Bein
u. Clara Bein

Diplom -Kaufleute und
Diplom -Handelslehrer
Rhelnsfr . 115

nah « d . Ringkirche
npeh Wahl in Vorm.-,
Nachm .- und Abend¬
kursen o. Privatstund,
bei massigen Honorar-
sätzen . Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sftmtUchen Unter¬
richtsfach . u. Vorträge
eingeschlossen . — Bei
Einzelfachern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mehr-
monatlicbo Dauer des
Unterrichts zu leisten.

Beginn neuer Kurse
Anfang März.

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfts-
zim. Rheinstr . IIS , 1,
u. Kirchg . 22,1 erteilt.

Anmeldung ,daselbst
jeweils rechtzeitig vor
Beginn derMonate erb.

Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J.H.Frings, Rheinstr.63 r.

I. H. Restaurant Wies.
IMF* Man beachte meine
Schaukasten 1

Rund- und Ziersohrfft
nnt . Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Einf . , dopp ., amerik . und
Hot .-Buchf . etc . Tet-9027

Lerne finqen
bei eritkl. Lehrerin , beste
Schuluna . schnellster Vor¬
wärts kommen. Ofs. uni.
O. 574 a. d.  Toabl .-Brrl.

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Straus

f«r
M «! mb  ZßM
MW" Nur "AH

HeWntzeiS
Ecke Roritzstratze.

MelOnnzen
für das

Sommer-

Halbjahr | g
werden täglich entgegen»

genommen.
Besondere

Damen » Abteilungen . 1

Sonderkurse
für

UMW « .
Auskunft täglich.

Inhaber und Leiter:

EmU Straus I
Prospekte frei.

Kaufm. Privatsshule
Diplom• Handelsleiter

Bein
Klrcbgrasse 22,1.

Anmeldungen
zu den Sommer¬
kursen werden der§
Platzeinteilung wegen
baldigst erbeten . Die
im laufenden Monat er¬
folgenden Meldungen
erhalten Ermäßigung.

Getrennte Schulen
für Dainen u. Herren.
Besond.Klass. T.Damen
m. bess. Schulbildung.

Biolin . u. Klav.-Untrrr.
w. arbl . ert . UeckungSsim.
vorb. Dodb. Str . 55, 2,
~ ©rbtT Biolin -Unterrickit
wird erteilt Sckwalbacker
Etrak e 53. 2 lin ks.Mitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats¬
preis 15. Mk. Offerten
unterF. 423 an den
Tagblatt-Verlag,

Eröffne wieder m.
Nah-Zuschneide-

Kursus. ,
Annahme su iederseit . u.
w. b aller Art KleidunaS»
itücke anaefertiat und ae-
ändert . Elisabeth Kraule.
Ldlerftr as' ê ._ _An e. kU Nachmittags.

Tanzzirkel
können sich noch einige
Damen u. Herren heteil.
Geil . Anmeld, erbeten.

W. Klapper u. strau.
^Dotzheimex. Stra ke 20.

An einem kleinen

Muk-
IMZ-illkMlAk

U. Rirkel lmod. Gesell,
schgftstanse) können noch
einige best. Damen und
Herren teilnehinen . Mast.
Honorar . Off . u. st. 554
an den Tagbl .-Verl ag._

Kaufmännische
Privatschule

Walter Paul
5ttrchgasse24,2

Min -Wririchi
erteilt der Pianist dsS

Msnovol -TbeatrrS.

Klaffen»«. Mn^ lnnterricht. Lag«»- u. « bendtehrgänge.
Stenographie, Maichinenickreiben, Deutsch, Schönschreiben,

Rundschrift, Rechnen, Briefverkehr, Buchführung, Geschästs.
betrckbSlehre, Wechsel, und Scheckkehre, Kontorarbeiten,

fremde Sprachen, Esperanto.
BckKtm» de» Sommer - HalltjLtzres

Anfang April.

Auf vielseitig . Wunsch werden wir Anfang
Märt noch einen

Abend-Tanzkursus
eröffnen. — Ferner richten wir noch einen
Kursus ein zur Erlernung der modernen
Tänze , sowie Franfaise u. Lancier , besonder»
mich für ältere Damen und Herren.

Privat -Einzelunterricht
su jeder gewünschten Zeit,

Gell . Anmeldungen nehmen wir in unserer
Wohnung Hellmundstr . öl , nahe der Emser
Straße , jederzeit freundliehst entgegen.
Der Unterricht findet in der „ Wartburg “ statt

Anton Deller & Frau.

Dielen Wünschen Rechnung tragend
eröffne Anfang TTlärz einen

// . ffbend -Tanzkursus.
Gewissenhafte Ausbitdung bei maß.

Aonorar.
Geft. Anmeldungen erbittet

Jfug . Krämer , Tanzlehrer,
Walramstr . 7, It.

Meine Tanz-Kurse
beginnen am 3 . Mär ». — GefL weiter * An¬
meldungen erbittet

Willy Krumm
Lehrer der modernen Tanzschule.

Staatl . gepr . Turnlehrer. — Dismarckring 42.

Zu einem baldigst beginnenden Kursus für

S modernes Tanzen s
sowie FraiB ^ alae , Lander werden gell. An¬
meldungen entgegengenommen . — Privatunterricht
allein , sowie in Gesellschaft zu jeder Zeit , auch

Sonntags . — Kein Toilettenzwang.
F . Völker u . Frau , Röderstraße 9.

Zu unseren Mitte März beginnenden
Abend- u. Extra-Tanzhursen
für Anfänger nehmen wir noch gefL An¬
meldungen entgegen.

Tanzschule W. Klapper <0 Frau
Dotzhteimer Straße 20.

Privat - und Einzelunterricht jeder Zeit
(auch Sonntags ) bei mäßigem Honorar.

Auf Wun,ch eröffne ich SKittt viärz wieder nun neu

Tanz -Unterricht.
Anmeldungen nehme gerne entgegen. Sründt . Ausbildung.

Achtungsvoll

Wilh . Krombach , Tmzlehrer
MauritiuSstraße 1, 8.

Zu einem Anfang Mär » beginnend «m

Tanz-Kursus
zwecks Erlernung der modernen Tanzweise
bitte ich um geh . Anmeldungen.

Adolf Doneker,
Herderstr . 11. Dipl . Tanzlehrer.

Zu meinen Abend-Privat » und Loautag ».

Tanzkursen |
für Anfänger und Weiterausbildung werden noch An¬
meldungen Hochstättenstrahe 1k, 2., r. bei mügige«
Honorar sreundlichst enlgegengcnommen.

A. Metz, Tanzlehrer.

Ü i
Am 8. Man Beginn meines

II . Kursus.
Gell. Anmeldungen Westcndstrsüe 1, 11 links n.

Oranlenstr . 55 Part , erbeten.

Fernruf 5971. Georg Sieht, junior.
Unterrichtslokal : Mainzer BierhaUe,

(Mauergasse ) oberer Saal.

Zu .unserem am 24. Februar beginnenden

Wik«W.-MIIS
werden Anmeldungen in unserer Wohnung sreundlichst

entgegengenommen.
Gründl . Ausbildung . Mäßiger Honorarsatz.

Guthürgerlicher Tanzunterricht.
Merrichtssaa!: » alte, HöoIfMt

Tanzlehrinstitut
Carl Diehl u. Frau,

Scharnhorststr. 29. Part, links.
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Jumpte pöappm (M. Elias ), Privat-
T -u - o—— schule mit den Klassen

>Eexla bis Oberprima. Vorbereitung zur Einjährigen -,
Primaner -, Fähnrichs- n. Reifeprüfung «auch f. Damen).
Vorzüglich geleitetes Internat . Leit « riegsbeginn be-
slaade» 187 Schüler ihre Prüfungen, darunter wieder¬
hol! et>emal«ge Volksschüler die Einjährigenprüfuna nach
ftnfnlonatticher Vorbereitung, sitzeugebliebeue Ober-
ertiaucr nach vier Monaten. F 61

PRIl/AT- UNTERRKMT
FÜR KUNST und KUN5TQEWERPE;

NIK0LA55TRA5SE 17, II.
MALEN - ZEICHNEN - MODELLIEREN
ENTWERFEN - ADENDAKT- RADIEREN
HOLZSCHNITT — LITHOGRAPHIEREN.
WERKSTÄTTEN: BUCHBINDEN- BATIK
WEDEN - STICKEN-SCHMUCK- KERAMIK

ANFANG3. MARZ. — PROSPEKTE,
RRMELDUNGEN l/ON 11—12 UHR BEI /AAtERn wAiCRER
MAINZER STRASSE 40 UND BEI BILDHAUER VI NECKY
_SONNENBERGER STRASSE 35. '

Klavierunterricht
rrstllassig, ertellt akad. gebild. Lehrerin.

Piersig , Scheffelstraße 10
Anzutreffen täglich 2—3 Uhr.

Kleider w. auSaebestert.
Walramstraße 25. Stb . P.
.Näherin hat u. Tage frei
nn Umänd.. Neuansert . u.
Ausbeffcrn von Wäsche ll.
Kleidern . Zeder, Hermann-
ltraße 22.

Tücht. Weißnäherin
2 ?bf. sich für n. Wäsche.
All ^ertteider . Ausbest. v.
Lasche u Kleid. Sckier-
ÜLMLL- StraßeL . 3 x_

Empfehle mich
^Sju ^ dTern von Wäsche.Off . u. £>. 571 cm
pen T anbL-Nerf<ra.

Rehme Wäsche
ßnm blicken cm. Rhe'n-
gauer Straße 3. Stb . P.

Verloreil. Gesunden1
Verloren

Freitag ron einer Bierrolle
der Germania-Brauerei: eine
Lederchausseurjacke, enthalt.
Kraftw.-Führersch., Zeugn.
u. Pah . auf d. Namen Aug.
Jaeobasch, u. Eck)lüsiel, ab-
Händen gekommen. Ersuche
dringend um Zurückgabe
der Papiere._Wollermgenni.SW
ft. Hofer, Adlerstr. 61 abh
gekommen. Abzug, geg. Bel.

Herinmühlgass « 7 Part
Kanarienvogel

entflogen von Neubera b.
Wilhelmllrcrße. Wiederbr.
erbiill Belohn. B. Fuchs.
Luisenplad 8.

^esUstl.lkWsehlM8Wl
Umzüge, TranSverte,

^olz. Kohlen, zentnerw .,
es. biO. Cbr. Schmidt,
kdlerstraße 78.

Umzüge
sowie den Transvort von
eins Modeln . Kollern re.
innerhalb der Stadl und
noch ausw ver Federrolle,
auch bolz. Kohlen u. Koks
besorgt vromvl »ud billig
Ludwin Adlerltraßr 5. 2.
[9V’fnrtc nfiiiint.)rtNonkcirtc ncniint.)
llMge— Transporte
aller Art . Abbolen von
einzeln. Zentnern Koblen.
Koks und Ausladen von
ÜLanaonS besorgt <

TbriS.

Holz , Kohlen,
KotSarirß w billig aesahr.
SßmIN Frank enstr. 21n

Nähmaschinen revariert
(Ncaulierrn ;in Haus ) Ad.
JluniDf̂ jSoalonffe 16. _

bolz u. Kohlrn fährt
Llv Ucr Siraße 18. H. 2 r

Ächtung!
Kleine Fuhren Kohlen rc..
Uinziiae. nach Mainz und
Umack.. übern . Stamm.
Vicbricher Landstraße 5.
Dobhcim. lTelcvb. 4943
treiaeueben

Cartiatmaler1

mit beiten Refrz . n.
noch Aufträge eutaea.
Auch nacl' Pbotonrcwb.
v Verstarb . Absolute
Aebullchk. garantiert,
.ßablunnserlrick' l Auf¬
träge erb. RüdcSheimer
strafte 29. Mebaer.

MkliWg kwW.
mr Möbel TI
Rtbtfo handwerklich. AuS-
führ unn übernehmen 1»
Fachleute. Vorkckik kosten¬
los. Oskertei, n. A. 525
L- Lrn̂ LsabLLHrrkgL

Tundltt- « d
MWtzer-Wellm

werden bei bill. Derechn.
ausaes. Blückeritr . 19. 1 l.

Achtung!
Hausbesitzer!

Tüncher- u. Anstreicher.
Arbeiten werden erstklass
unSaesübrt . .Kücben von
12 Mark an. Offerten u.

'' N deiz. Tagbl -V.

lütil
aller Art werden aut u
billig ansaefiibrt . Näh.
u F 576 cm d Taabl .-

bat noch e. Taae in der
Woche frei . Offerten u.

and Fleck
werden angenommenEoethestr.3.eoutcrram

Arbeit.

tl
Dotzbeimer Straße

nimmt Sohlen und Fleck,
sowie alle Revaratur . an.
38. Ttrin_ LLuhmachrr,

Junger
Schuhmacher
uckit Sohlen ' und Fle,
aitzumachen Osrerten u
; 569 an b. Taa bl.-Ver
WNMbesitzer.
Tücht. Gärtner emvsicblt

sich zur Inilandsedung u.
Unterkaltuiig von Herr-
schcritsaarten. Offerten u.
G. 57« an den Taabl .-Vl.

Pelze
werden aut u. billig um-
»earbeitet u. aefüttert.
Fr , Vla,nGraheg .st̂ L.

Pelze
werden billig umaecrrbeit.

A. Aarobi.
Gö benstrabe 6. 2. Stock.Mn s'.sai-c s>. 2,. S ip jj

Filettragen
Einsätze und dergleichen
werden anaefertiat . Näb.
Do tzbeim er„Streit 4. 3. _

Das Mzeichnen
ton Etickrrrien . Lauten»
bändcrn uiw. überiiimmt
billig und aeichuiackvoll

Tb Metzaer
Rüdesbeimer Straße 29.
^ .Aufträge ^ w. abgeholt̂ ,

Dachdeckerei
Franz Schäfer

Westendftrast» 38.
kmvficblt fick in allen in
ieiii Fach einschlanendrn
Arbeiten. Reelle Bedien.

sfübrunaSdAii-rsübe»chtöpsez. reparieren
noch anaen .. auch neue

«öden Poitkarte genügt
^ . 13 Wrllritistraßr 13.Lttt r genau auf Nr . ackL
Oefen , Herde

bsw kann nur gelernter
Wachmann richtig in Ord¬
nung bringen und das ist
? - Schwamm. Ofenseber-
«titer , Dotzheim. Str . öb.

Neuanfertiacn , Wenden
v. Anzügen, Paletots 66.
Knaben- 45. Kinder » 25,
Danienmäntel 45, Um¬
ändern . Ausbess., Ausbüg.
bill. u. vromvr. A. Eger-
mann , Dotzb. Str . 63. tz. 3Men- M Damen-

Klhneider
cmvf. sick im Modernis ..
Wenden und Umarbeiten,
event. komme ins Lau ».
Räb Doftlieimer Str . 73.
frinterimuS 2 St.

Schneiderin
emokieblt kick in Damen-
und BackUsch- Garderobe
ifNr»er. Marktktraß«

Unter Garantie
Mäntel u. Jackenkleider v.
15 M. an. Blusen u. Röcke
v. 4.56 an , Acnd. billigst.'

Sckmidl-Kracker.
^Lariggasie .23,,3 .,tz .tock̂ ,

Schneiderin emvf. Nch
im Ans. v. Röcken. Blus ..
Kvstümänd.. Tag 3 Mk.
Näh. im TaabL-BerC -Vs

Mel.Wenserklienst!
Erstkl. Lebensvers.-Ŝ sell-

schaft bietet Herren u. Dam.
hohen Verdienst nur durch
Angabe von Adressen ohne
Werbetätigkeit. Außerdem
werden rührig« Vertreter
linnen) geiucht. Beste Eiw
arbeiiung u. weitest ehende
Unterstützung durch Jnspekt.
wird zugesichert. Off. unt.
B. 558 an den Tagbl .-Berl.

ersucht für groß. Wohn.>

Wml.
. .Empfehle mich im
Farben aller vorkom-
mcnoen Kleidungsstücke

Frau Balrer
Nettelbeckitr. 17. H. 1 r.

Wasch-a. Plattanstatt
Gardinenspannerei

L>ans Krückel.
Rüdesdeimer Straße 36.

- ^ L86tier6l
A . Kirsten,

7 Scharnhorststraße 7.
Telephon 4074.

Spez .-Geschäft k. feine
Herren -, Damen - und
Haushaltungswäsche.

Gardinen auf Neu.

«mW
nur zum Bügeln wird cm-
aensmmen Adlerstr. 59,_1

Wüsche auf» Land
zum Waschen und Bügeln
wird abgeholt. Tadellose
Bed en. Steiger . Bierstadt,
Röderitra ße 4

Stärkwäsche
z Büaeln n . an Eaenoks.
VsUotpstraßf 9. MjM bLll

Blllrg!
Kopfwäschen

Lteine .̂ .n...ÄeMrnMegi.AegamHagelpflege.
Ndi Rogent

Moritzst raße >7, 2.
Schönheitspflege, Nagelpfi.
Hennh Rudorf , Mittel
straße 4, I , a. d. Langgasie.
Elekfr . Vibrations

S&henhsits-laselpflsp
g. 39, II.

MM«
Frank . Darlehenskasse

Nürnberg gibt Darlehen bis
Svdv Mk. an jedermann b.
Solo. n. ratenw. Rück¬
zahlung. Beding, koßenl.
Geeignete Vertre ter gesucht.
CÄdd ln  sbdof Hübe.monaJll.Raten.
Zahlung, verleiht F61
H . Blume , Hamburgs.

Wer leiht
einem krirnsinvaliden Ge
schäftsmann . 5mal vcrw..
2666—2566 M. z. Vollend,
sein Unternehmens ? Oft.
1>- .T . 561 Ta abl.-Verlaa.
GOO Mk. aea. lOf. Sickerb.
lMöbelt u. höbe Zinsen
aus H Jahr zu leiben ge.
sucht. On . u. O. 35 an
TaAl .-L Mst ., 93 ginprtfc.wm*
bietet sich strebsam. Vers.,
die über ein Kavital von
0 600 Mk. verfügt.

kenntnilse nicht erfcrbotl .,
daher für jedermann ae-
eianet . Offert , u L. 574
an den Taabl .-Verlaa.

1 oder 2 tüchtige

Muferinnui
der Korsett- und Kurz-
Warenbranche mit elw.
Kao. bietet iick aüuit.
Geleaenbeit . sich lelbii.
ständig zu macken d.
Uebernahme ein. solid.
Geschärt» Offert unt.
B. 576 an d. Toabl .-V.

Chemikalien und
Drogen Engros.
Veteiliauna mit arSßer

Kavital evt. Uebernahme
oder Rruariinduna mit
tüchtigem Fachmann

gesucht.
Angebote nnter N. 574 an
>en T anhl.-Verlaa.

Brteil 'ar mich
mit 5- 16,666 Mark an
durchaus sicherem Unter¬
nehmen. Off. u. E. 576
an den Ta - tztrveUoa.

Revar . um Angebot von
Tapezierern lRollenpr .)
sowie von Anstreichern m
bill. Preis . Osierten unt.
6L, 549Lagbl .-Verlag . _

Labe laufend größere
Aufträge in
Grauguß und

Dreharbeit
zu verarben. Anaeb. erb.
Emil Menqer, Bauindustr
Feuerstätten , Wiesbaden.
V.ktorraitra ße 14. k U

von großen Pollen

Fellen
zu veraeben Bewerber
wollen llck wenden cm

Georg Kruck
Fabrzeuasabrik.

Schierste  iner S raße 21h
Ein guter , reichlicher
Mittag stisch

für einen Lerrn in Pens,
od. Sotel in der Nähe der
Kavellenstraße aes. Off.
u. . M. 571 Taabl .-Verlaa.

Jf- Tltet

Ziegenmilch
gesucht. „Maraaretenhof
Lrlrmangllr . 3. 5!M. - lL

MSeenk
Wer würde Sängerin

mit schöner Simme er,
möal., ihr Studium -u
vollenden? Offerten n
F. 573 an^den Tagbl .-Vl.
Wer fährt nach Siegen?

melden bei Sckaaf,
Ellviller Stra ße 5.

Einzelne Dame suckt
auf einiae Wochen ein

Klavier
zum Neben außer dem
idanse z„ mieten . Offert

S 573_ Tnabl .-Berlaa
Geb. Dame

w. mit ebensolcher ihre
4-Zim.-Wobn. zu teilen.
Offerten unter P . 576 an
den Taabl .-Verlaa .

Wer gibt ia Deutschen

Schäferhund
in a. Lände nnentaeltl .?
20 '_T. 573 Taa bl -Verl.

Modell
weiblich und männlich. Zu
melden von ll bis 12 Uhr.

Mainzer Straße 40.
MWMWsWM
Offerten un' er F. 576 an
den  Taahl -Iierlan

Wer tauscht Anzug
für 15—löjäfir . Jungen
aeaen fall neuen Militär-
Mantel »m? Jeck. Rüdes-
beimer Str 33, Stb . P.

löie Mmm
Leinen, bock. 42, eintausch.
aeg. aieiche. niedere, Nr . 40
Gerbeim. Sckeffelstraße 2.
nur morgen».

Unterwäsche
und ?lrbeit »anzüge zum
Weischcnu. Rusbessern zu
vergehen. Off . u. S . 36
an  deri ^ Tagbl .-Verlag ._

Elra Masken-Kastüm
lSchottin ) vreisw . zu ver¬
leiben. Näh. Schweitzer.
^ueiiiLsrisirak c 19. 3 r.
Mg. MüskeUtuMö

für Tanzzirkel billig zu
verleiben. Schneider. Hell.
IMüdstrfls' e. 34. 2.

Wo
k. ia. Frau das Fristeren
und Ondulieren abends
arüiidlich erlernen ? Off.
it- _P^ 575 Tagbl .-Perlag.
Wer nimmt 8 Mon. altes

Mädchen
in Pflege , ev. soätcr als
eiaen ? Adr. im Tagbl .-
Verlag._ _ Vg

Kindrrl . Ehepaar
suckt Kind als eigen anzu.
nehmen aeaen einm. Vrr-
autung . 0ff u. B. 36

Bismarckr,
Hübscher' 2T?I3fitiaer

Junge
als Einen ohne aearnfeit.
Vergütung abzuaeb. Off.

O. 572 LaabL-Berlaa.

TViesd. Heiratsztg . v̂iertel j
3 M. Diskr .versohl .Zusend
Heformhund Nürnberg 1

JteieEe 7'"" ” 1Einheir . er¬
reicht man schnell durch
d. ält . verbr . und wirks,
„Heiratsanzeige !*“
E-eipzig 420 . Probe-
Nr . und amtl . beglaub,
Dankschreiben verschloss.
50 Pf ., als Drucks . 30 Pf.
Postscheckkonto 65 391
Inserat ersch . in 700 Ztg.

Persönliche
Aufträge

Damen verschied. Kons
aus ersten Gesellsebgltskr.
mit bedeut. Bermöa .. der
Eltern Anverwandte oder
Befreundete beauftraalen
mich, zwecks Heirat vaif.
Lebensgefährten zu kuck.
Meine Bezirbunaen zu
d'csen Familien llnd di?
kret und reell und wollen
iich Bewerber vertrauens¬
voll an mich wenden,

Wiesbaden.

ssrau Ella Tischler
Grabenllr . 2. 2. T. 3973.

_für alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner. Karlsttaße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Ms Sie me>
finden Sie
durch mich!

Fn dieser schweren ge-
lellsckiaftSlosen .̂ eit . in
welcher wir uns aeaen-
wärtia befinden, emv-
findet mandie Frau und
mancher Mann das do»-
uelte Bedürfnis , ein ver.
lländniSvolleS Wefen ken
nrn i» lernen F>b mache
Herren und Damen der
Oirsellschaft von Stand
und Rang in vornehiiister.
diskretester Weise mit
einander bekannt Zwecks
späterer Ehe.

Frau Lisa Dietz
Witwe

Erstklassiars. vornehmstes
Ebevermittlunas - Fnstitur,
Luiscnstr . 22. 1. Etage.

Tel ephon 1599.
He' rat.

Gibt '» einen jüd. Herrn
w. mehr a. tückt.. bcrzens-
aute Frcm als auf Geld
allein siebt? ?|ch bin Jüdin
-36 I .>. langi . Hausbält ..
auS tadell . Fam . u. von
ebens. Verganaenh ., 6000
Mark selbsterspartes Geld
vorhanden : .auch Witwer
mit Kind. Getl . Offerten
unter F . 573 an den
Taabl .-Verlaa. _

MHIilWlMIlW
Ja , geb. Herr . 20 I a ,

aus ersten Kreis., mittlere
Größe , dunkeldl. v. ana,
Aeußern , dem eS durch d.
Dienst mit der Waiie an
vass, Damenbek , feblt. s
auf dies, beute n. mehr
unaew . Wea eine vermöa,
iunae Dame k. zu lernen,
die es versteht, ibm durch
Ebe ein sonniges Neitcben
zu bauen , in w. er. zus.
mit ihr . n den Strapazen
de» sürckierl . Kriegs aus-
zu ruhen aed. Dies. m. ied.
von durchaus kbmv. Neuß,
ein u. ibm ein süßes

Weibchen neb. Gell . Ana.
mit Bild u. Diskretion u.
P . 36 Taabl .-^ weiallelle.

iS,
Herzenswunsch!

Zwei Freund .. R. WieSb..
m Akter von 19 u. 21 F..

ricttT beit. Erschein.. Ver¬
mögen Vorhand., w. mit
zwei solid. Herren bek.
zu werden zwecks Heirat.
Anonvm zwecklos. Ver¬
trauensvolle Off., wenn
uöalich mit Bild, unter

W. 575 Taahl .-Verlgä.
Witwer,

ökid. selbitänd. Geschäfts¬
mann . sucht ein in der
HauShaltuna tücht. Fräul.
oder Witwe im ?Nter von
35 bis ?Ins. 40 Jahre , zw.
Heirat kennen zu lernen.
Aus Wunsch auch vor-
läufig zur Führung des
.Haushalt ?. Gefl . Offerten
unter S . 561 an den
' bl.-Verlag.

Witwer , 42 Faüre,
kaih,, Monteur , in fester
Steäung . statll . gr. Er-
sckeinuna. 2 Kinder 116 u.
15 I .i. sebr schön. Heim,
wünscht best. Fräulein ^ bi»
36 Fahre , mit Vermögen.
>weck» Heirat kennen zu
ernen . Off . u. H. 572 an

Taabü-Bl. AlwlUim«weilt.

kl  MoniaItöar6n=öänöl2t
von MesbaSm. ik. iS. IN. b. tz.

Wir erbitten uns Offerten in Lebensmitteln
u. Kolonialwaren und können solche in unserem
Lager, Roonstr . 20. abgegeben werden.

Der Vorstand.

WiwWel-MlielH.Wer
ftcchellenstr. 3, Part,

empfiehlt sämmtl. Schnittmuster p. Matz n. jed. Journal
für Damen- und Kindergarderobe._

Me grauen H«
sind total verschwunden

und mein §>aar bat solch schönen Glanz wie
nie zuvor. So urteilt eine Künstlerin von
Ruf über den Eriola mit

Dr . Uderstädts Haar . Pigment
gibr grauen Haaren in kürzester Seit und
ohne, daß cs die Umgebung merkt, die ur-

i sorünal cke Farbe wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares.
Kein Oel, keine Pomade , ein reines Natur-
orodukt. das sich tausendfach bewährt bat.
mit welchem die glänzeuüiten Resultate
erzielt wurden.

>Zeder Versuch eine Anerkennun«.
Einfache Anwendung. Nickt südlich.

Keine Sckmutziiellen in der Wäscke. daher
von iedermann leicht und ohne Gefahr an-

>zuwenden. Preis pro Original - Flascke
Mk. 6.50. 8u beziehen durch den Hersteller:

Dr . Uderstädt u. Co., G . m. b. H..
Berlin 126.

Zu haben in Wiesbaden : „Sckiützenhof-
>Apotheke". Wiesbaden . Lnnaaaste 11.

Herstellung und Großvertrieb:
Dr . Uderstädt u. E».. G. m. b. H..

Berlin . SW.  48 . F101

Trockenes
Brennholz

in Buchen, Birken, Eichen und Kieferuhokz,
ca. 1000 Ster, waggonweise-u verlausen.

Johann Cronauer
Leimen lPsalz). P igg

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. KohlenhandL Z. V . Dörr,
Sonnenberg , Nambacherstr.23. Tel . 6052 freigeg.

Von heute ab steht ein Transport von zirka
40 erstklass., schwerenu. leichte»

Pferden
zum Verkauf. Lade Kaufliebhaber, sowie Interessenten
sreundlichst ein.

Adolf Grünebaum
Wiesbaden, « delheidstratze  82 . — Te' ephon 461.

sucht zum kommliiionsweijenVerkauf Wein, Tpirituosei^
Zigarren , Zigaretten sowie Waren aller Art.

Angcb. unter II. 574 an den Tagbl .-VcrL_

Tücht. Fachmann
gejuchtz. Gründung eines Veriand-Geichäfts en gros,
Zigarren, Tabak, techn. Artikel, Oele, oder Tuche und
Stoffe bevorzugt, eventl. Beteiligung mit 50 000 Mk. an
einem besteh, derart. Unternehmen. Ojserten unter
U. 609 an den Tagbl.-Berlag.

Vertreter gesucht!
Ein renommiertes , altes , über

zahlreiche Bankverbindungen ver¬
fügendes Hypothekengfeschäff , am
dortigen Platz gut eingeführt , sucht
geeigneten Vertreter und erbittet
Offerten unter
Tagbl .-Verla « .

A . 524 an den
211

Tüchtiger Kaufmann
auS der Holelbranchesucht

in Wiesbaden oder Umgebung
Übernahme eines bestehenden nachwnslich gutgehenden
Geschäfts, gleich roeldjcr Branche. Kapital vorhanden.
Zuschr. u. N. 38 an Tagbl .-Zweigst., BiSmarckringlS.

Erholungsbedürftige
(nicht kranke) Kinder besserer Stände , und Kinder,
denen da» Elternhaus ersetzt werden soll, finde«
gewissenhafte, mütterlich liebevolle Erziehung und
achkundige Pflege in vornehmem Heim in schönster

Lage Wiesbadens, 2 Minuten vom Kurgarte «, Qiirrle«
uuter M. 674 an den TagbL-Berla^
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Preiswerte Hausholi-Artikel! -

Ein Posten

Emaillegeschirre
la schwere Qualität!

Kochtöpfe mit Deckel C306‘
3 '

10.80, 9.60, 7.60,
Nudelpfannen 025

5.95, 4.95, 3.95,
Stielkasserolle 075

5.95, 3.95, 3.35, L
Kochtöpfe , konisch, *720

12.85, 9.70, 8.60, #

Ein Posten hochfenerteate«

Tonkochgeschirr
— Garantie für jedes Stück I —

Kochtöpfe mit Deckel 040
niedere Form, 6.90, 6.10, 4.70, Im

Kochtöpfe mit Deckel f\ 75
hohe Form, 8 60, 6.90, 4.85, Im

Milchtöpfe mit Ausguß 410
4.25, 3.25, 2.50, I

Auflaufformen 040
3.85, 2.90, Im

Ein Posten
GEaswaren

kristallhell — schöne Muster.

Kompottschüsseln CO
2.85, 1.85, 1.45, 95,

Kompotteller CO
Stück 95, UZ- 3»

Geleedosen 145
2.75. I

Butterdosen 195
3.75, 2.80, I

_EJ_

Gelegenncitskauf echt Porzellangeschirren, wie: Speiseteller , Dessertteller , Saucieren , Fleisch-

p
& ' I 5’

af

5° ’ v

weiß
rosa

gelblich
bräunlich
rötlich
brünette

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 38.
Fernspr . 3007.

K 48

Ferner : *4- mrrnm  Erstklassiges Wasch - und Tonnengarnitnren in reicher Auswahl,
Ein Posten Fabrikat! Gemüseschüsseln , Fleischplatten , Speiseservice usw.

Erstklassige
So'inger Stal iwaren:
Bestecke, Taschen¬

messer, Scheren.
Blumenthal

Hoinzelm&nncbeu-
Kodikisten

in sehr grosserAuswahl

x-OW. <SP (ungc ouuui »nana
Rinderstsl. m. s,6.t. fjrg ft L-

besatz und Holzsohle " 35—39  3kl . lv.40
Leder-Stiefel für Herren, Damen u. Kinder

find eingetroften . 122
J , Drachmann , Neugasse 22.

ö ESI

Sattelten
für Taschenlampen
Vorzügl. Qualität . — Täglich frisch.
Lieferung nur an Wieder verkauf er.

Chem. Fabrik Ludwig Meyer
Mainz . F 102

Telegr.-Adr: limeyer . :: Tel. Nr. 986 u. 987.

KorseHs
Büstenhalter

zu vorteilhaften Preisen. *.*•

Conrad Vulpius
Ttlarktftraße Ecke TJeugasse.

114

Aufträge auf Umzüge
zum 1. April erbitte recht frühzeitig.

Um» u. Ausarbeitungen von

Veleuchtungsgegenständen
empfehle ich schon jetzt ausführen zu lassen. 149

Anfertigung von Lampenschirmen
aller Art, auch aus zugegebencn Stoffen, in eig. Werkstatt.

Nathan Hetz
Installation und Gürtlerei

raunusstraste 5. eigegebener Fernspr . 331.

Autogene SduDßijjangen oon ßö&rodj. loiöjinw'
teilen.AtoinobiWilidernu.Hehausen, Riemen

icheiben und Zkhmiidern
sed. Größe u. in all. Metallen , sowie all. gebroch, metall.
HauShaltungSgegenständ« w. unt . Garantie übernommen.

Autogenschweiherei H. Doller,
viebricha. 8h« öuedrichstraste 18. Xtl  567.

für jedes
Brennmaterial.

Kochherde , lackiert u. emailliert , Wasserschiffe,
Herdplatten , Ringe , Roste aller Art.

Sämtliche Reparaturen , sowie Reinigen, Ausmauern,
Versetzen werden von langjährigen Facharbeitern

gewissenhaft ausgeführt.

Spezialgeschäft in Oefen und Herden— Hochstättenstrasse 2.
Geschäfts -Eröffn ung.

Einer geehrten Kundschaft und werten Nachbarschaft zur
Kenntnis , daß ich am hiesigen Platze, Walramstraße 26 , unter
der Firma

Toni Floth
ein

= Seifen - Geschäft  =
eröffnet habe und mich Ihnen bei Bedarf in meinen Lagerwaren
bestens empfohlen halle.

Es wird fortgesetzt mein Bestreben sein , die weitestgehenden
Ansprüche meiner geschätzten Abnehmer zu befriedigen.

Indem ich Sie bitte, meinem Lager gelegentlich die Ehre Ihres
Besuchs zu schenken, zeichne ich

Hochachtungsvoll
Toni Floth.

in grosser
Auswahl.

Nur
erstklassige
Fabrikate.

Eisenbetten
Kinderbetten
tioizbetten
Patentrahmen_
Mütrahon in Seegras,Wolle, Roß-
IViaU dlZwil haar, Sprungrahmen,

nur eigene Fabrikation, beste Ware.
Bettfedern und Daunen

eigene Fabrikation, p. Pfd. von 2 Mk.
an. Fertige Deckbetten u. Kissen.

Köchen , Schranke , Schlafzimmer , Vertikos
in großer Auswahl. i

Wiesbaden , IWauergasse 8 u. 15«

Gothaer Lebensversicherungsbanka. 6.
Bisher abgeschlossene Versicherungen r

2Milliarden 430 Millionen Mark.
Dio beträchtlichen Überschüsse kommen unverkürzt

den Versicherungsnehmern zugute.
Neue vorteilhafte Versichcrnngsformen , insbesondere

Invaliditöfsversicherung,
Gevrlhrung der Versicherungssummen in Renten and die

Mitversicherung ergänzender Witwenrente
ermöglichen denkbar vollkommenste Fürsorge.  119

Vertreter: Heb. Port,Wiesbaden , Luisenstr.26.

Kochtöpfe [emailliert]
la Annweiler Fabrikat , aus einem Stück gestanzt

14  iß >8 20 22 2t 26 cm bis zu 40 tm
3.30 4.20 5.00 5.80 7.00 8.50 10.50 per Stück
Em . Eimer . . . . 7 .80 Milchkannen 5.80

„ Gemüseseiher 9.00 Waschbeck . , ov. 8.20
,, Durchschläge 4.80 Milchsiebe . . 4.50

Essenträger , Kasserollen , Schüsseln usw,
Zinkeimer , Wannen u . Waschtöpfe

in erstklassiger, schwerer Ausführung
Gußeiserne Bräter und Töpfe

empfiehlt zu billigen Preisen
Julius Mollafh , Schulberg 2.

Heinrich Brodt Söhne
Oranienstraßc 24 Telephon 6570
führen Spenglerarbeiten in Zink u. anderen
Blechen aus. — Instandsetzungen für Haus,

Küche und Betriebe. 136

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebt. Neugebauer . Danrpffchreinerei,
Schwalbacher Straße 36._ Telephon 411.

Neu eingefroren

‘Jaooril-̂ lbum
lür

K̂onfirmanden-
jKleidunq

9aoorttschnille sind schnellslens lieferbar.

fiemmer , ßanggasse 34.
K 162

Onstallations-Geschäft
für Wasser - und elektr . Anlagen.

Auf- u. Umarbeiten von eljuchtungskörper.
Reparaturen jeder Art.

Groitzsch & Diehl,
Werkstatt Ilelencnstr . 12. Telefon 3110.

Geschäftsübernahme.
Dem geehrten Publikum von Wiesbaden und Hm»

grnd die ergebene Mitteilung, daß ich daS altbelaiutte
ZollingrrschePseijen-,Mal-n.H.4Wst

Schwalbacher Str . 43
ISnflich übernommen Habe nnd in der seitherigen Weise
weitersühreu werde. ®. zollinger Rachf.

Louis Oberding.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6 . 1290

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 760
14 kar . Gold 686

99

99

8 karät . Gold 883 jn oü
gestempelt von Mk . T 4 • an

Bö ft,Kirdjgasse 70
UmSitDern, Suitenn.JlGuanfertig.
von Herren- und Knabrngarderobe sowie Umarbcitot
von Uniformen bei billigster Berechnung.

Satzmannshausen, Wir. 29.
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